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Telegramme .
Die Panamakanal⸗Bill .

Ein Konflikt zwiſchen den Vereinigten Staaten und Groß⸗

britannien .

OLonbon , 31 . Aug . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Die Korreſpondenten der Londoner Blätter in Newyork melden ,

daß die amerikaniſche Regierung das Verlangen der britiſchen

Regierung , die Panama⸗Frage vor ein Haager Schieds⸗

gericht zu bringen , ablehnte .

Die Unabhängigkeit Tibets .

OLondon , 31 . Aug . ( Von unſerem Londoner Bureau . )

Der Vertreter der Times in Peking meldet , daß die britiſche

Note ausdrücklich verlangt , China ſoll den Plan aufge⸗

hen , eine Expedition nach Tibet zur Erreichung der Aner⸗

kennung der chineſiſchen Oberhoheit auszurüſten , weil ein ſol⸗

ches Vorgehen eine Verletzung des Vertrages von 1866 bedeuten

würde . In dieſem Vertrage ſei die Unabhängigkeit Tibets an⸗

erkannt worden und Amerika und England haben ſich verpflich⸗

tet , ſich niemals in tibetaniſche Angelegenheiten einzumiſchen ,

Hierauf antwortete die chineſiſche Regierung , die in Tetſchuan

ausgerüſtete Expedition habe niemals den Zweck gehabt , nach

Tibet zu gehen .

Ferner wird von dem Korreſpondenten berichtet , daß zwei

kleine Städte 100 engliſche Meilen von Paotangfu von mongo⸗

liſchen Ruſſen beſetzt worden ſeien . Im ganzen wurden un⸗

gefähr 5000 Mann nach Paotangfu geſandt . Zwei Bataillone

ſind von Mukden nach dort abgeſandt worden .

Zum Beſuch Kaiſer Wilhelms II . in der Schweiz .

Zürich “ , 30 . Aug . Wenn auch der Wegfall des Beſuches

von Luzern und Interlaken begreiflicherweiſe große Ent⸗

täuſchung bereitet hat , ſo weiß man doch auch dort mit der

Tatſache ſich mit Würde abzufinden . Mit Recht bezeichnet es

das Luzerner „ Vaterland “ als erfreulich , daß der Kaiſer trotz

der eingetretenen Störung den Beſuch nicht ganz aufgegeben

habe .
Frankreichs Kümpfe in Marukko .

Paris , 30 . Auguſt . Der Generalrefſident Lyauthey

meldet telegraphiſch aus Rabat vom 28 . Auguſt , daß zwei Har⸗

kas , die der Rogbi im Norden von Fez auf dem rechten Ufer

des Uregla gebildet hat , jetzt aufgelöſt worden ſind.
Das Unwetter .

e Brüſſel , 30 . Auguſt . Infolge des andauernden Regen⸗

wetters droht in Belgien eine Ueberſchwemmungsgefahr , na⸗

mentlich aus Flandern und den belgiſchen Ardennen wird fort⸗

währendes Steigen der Flüſſe gemeldet . Wenn das gegen⸗

wärtige Wetter noch einige Tage andauert , dürfte großer Scha⸗

den angerichtet werden , umſomehr , als der größte Teil der

Ernte ſowieſn ſchon verdorhen iſt .

Eeine ſenſationelle Streſkaffäre .

* Newworl, 30 . Auguſt . Hervorragende Fabrikanten in

Lamrenee (Maſſachufetts) , darunter der Präſident des Wol⸗
truſtes , wurden unter Anklage geſtellt , weil während des kürz⸗

lich hier herrſchenden Streiks Dynamit in ihrem Auftrag an ge⸗

wiſſen Stellen niedergelegt worden ſein ſoll , um die Behörden
und das Publikum glauben zu machen , die Arbeitervereinigun⸗

gen planten die Zerſtörung der Fabriken . Einer der angeklag⸗

ten Fabrikanten namens Pitman , hat Selbſtmord be⸗

gangen .

Die Revulution in Nicaragua .

„ Waſhington , 30 . Auguſt . Aus San Juan del Sur wird

gemeldet : Amerikaniſche Seeſoldaten und Matroſen
verließen Corinto , um die Eiſenbahn und die telegraphiſche

Verbindung mit Managua wiederherzuſtellen . Alle Stationen

ſollen von Mannſchaften beſetzt werden , die das Eigentum
ſchützen und Störungen des Eiſenbahnverkehrs verhindern

ſollen .

„ —

—

Genug .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

E . K. Konſtantinopel , 2 . Auguſt .

Die Türkei iſt ein Land der Unbeſtändigkeit und der Ueber⸗

raſchungen . Ein Prophet gilt dort daher noch weniger als

anderswo . Beſonders in letzter Zeit war es kaum möglich ,

Zeichen zu deuten und zu spahrſagen , denn die wichtigſten

Ereigniſſe wechſelten faſt täglich einander ab und verſchoben die

Ausſichten auf die Zukunft kaleidoskopartig .

Nun erſt will es ſcheinen , als ob die innere und äußere
Lage des Osmanenreiches ſich ſo weſentlich gebeſſert hat , daß

man von eingetretenen Zuſtänden reden darf .
Am meiſten Sorge bereitet den Staatsmännern der Hohen

Pforte noch immer das Verhalten der Albaner .
Dieſe halbwilden Horden , die ſich langſam in ihre Dörfer zer⸗

ſtreuten , haben den Rückmarſch zu Plünderungen von Waffen ·

magazinen und zu Ueberfällen auf Serben benutzt , weil ihnen ,

wie es heißt , infolge mangels an telegraphiſchen Verbindungen

die Entſchlüſſe der Regierung nicht rechtzeitig mitgeteilt werden

konnten . Man tut gut daran , die Arnauten im Auge zu be⸗

halten . Ihr Aufſtand iſt freilich beendet . Er hatte Schaden

genug angerichtet . Wie lange dieſe unkultivierten , in kaum

erforſchten Gebieten wohnenden Hinterwälder aber Ruhe halten

werden , weiß kein 1 wahrſcheinlich ſie ſelbſt nicht .

Einzelne Kenner der Verhältniſſe meinen , der nächſte Aufſtand

würde noch vor Ablauf des Jahres erfolgen , da die türkiſche
Regierung nicht imſtande ſei, allen Forderüngen der Albaneſen
in kurzer Friſt zu genügen .

Man muß hoffen , daß die Schwarzſeher “ unrecht behalten ,
und daß es Ghaſt Muhtar Paſcha gelingen wird , mit dem

geiſtigen Urheber der albaneſiſchen Bewegung , Iſmail Kemal

Bei , einen dauerhaften Frieden zu ſchlleßen
Der Vorſchlag des Grufen Berchtold iſt wohl

in erſter Linie zum Schutze der ausgedehnten öſterreichiſch⸗

ungariſchen Intereſſen in Rumelien gemacht worden . Wenn

nur in dieſem Schreiben an die Großmächte das „ Fremd “ wort
Dezentraliſation nicht ſtünde ! Selbſt die Gelehrten ſind ſich
nicht ganz über den Sinn dieſes Wortes einig . Unzweifelhaft
iſt keine Einmiſchung in die inneren Angelegenheiten
der Türkei vom Grafen Berchtold geplant worden . Sonſt hätte

das Deutſche Reich gewiß dem Bundesgenoſſen nicht ſeine
Unterſtützung zugeſagt . Jede Einmiſchung würde die Osmanen

zum heftigſten Widerſtande gegen die Großmächte

reizen und den großen Weltbrand in gefährliche Nähe rücken .

In den hieſigen Kreiſen der Diplomatie neigt man der Anſicht

zu , daß die Beſprechung der Nationalitätenfrage auf dem Balkan

kein greifbares Ergebnis zeitigen und nur eine akademiſche Er⸗

örterung bleiben wird , die ſang⸗ und klanglos in den europäiſchen

Kanzleien und Tagesblättern verhallt . Und doch hat dieſer
Vorſchlag bereits einen Erfolg aufzuweiſen .

Die Türken ſind ſich des feſten Willens der Großmächte , auf
dem Balkan keine Unordnungen zu dulden , bewußt geworden
und ſuchen nun ſelbſt Ruhe in ihrem Reiche zu ſchaffen .
Sie ſind als Volk von etwa 4 Millionen Seelen Herren über

9 Millionen Araber , 8 Millionen Griechen , Millionen Ar⸗

menier , je 2 Millionen Albaner , Bulgaren und Wallachen ,
viele Hunderttauſende von Serben , Kurden , Laſen und Juden ,
die ſamt und ſonders nach „Dezentraliſativn “ ſtreben . Ihre

einzige Stärke beſteht , beſonders ſeit dem Sturz des Komitees

für „ Einheit und Fortſchritt “ im Heere . Das Heer hat den

jüngſten Ereigniſſen im Innern des Landes verhältnismäßi
ruhig und gleichmütig zugeſchaut . Man darf behaupten ,

höchſtens ein Viertel ſeines Beſtandes entweder für „Einheit
und Fortſchritt “ und die ſtrenge Unterdrückung der Albaneſen

oder für die Oppoſition und die Erfüllung der albaneſiſchen

Wünſche Partei ergriffen hat . Wenn auch in der Armee , wie

man annehmen darf , die Beſchäftigung mit Politik aufgehört

hat , ſo üben doch die Offiziere einen beſtimmten Druck auf die

jeweiligen Regierungen aus , die ganz einfach gezwungen ſind,
ſich auf die Armee zu ſtützen ſolange eben Türken im Osmanen⸗

reiche herrſchen wollen . Die Armee hat die Verfaſſung er⸗

zwungen ; ſie hat das Komitee geſtürzt und unlängſt den Juſtiz⸗

miniſter Huſſein Hilmi , der zu ſtark nach der Komiteeſeite neigte ,

zu Fall gebracht . Das Heer iſt im türkiſchen Militärſtaate der

ruhende Pol in der Erſcheinungen Flucht . Es iſt durch Un⸗

tätigkeit im Kriege gegen die Italiener gereizt und wünſcht an

den Feind zu kommen , wenn auch nur gegen die Montenegriner ,
die ſich kecker Uebergriffe an der Landesgrenze bei Mackowatſch ,

Seltſche und Berana erlaubt , oder die Bulgaren , deren Kriegs⸗

begeiſterung zweifellos durch den Vorſchlag des Grafen Berchtold

zu hellem Feuer angeſchürt wurde .

Der Hrieg und die Hrise der Türkei .

liegen . Es verfügt nicht über Mittel genug, um
di

e

Regierung und deren ſtarken Anhang zur Selte zu feser
i

wollen ſich von den Heißſpornen trennen .

Im italieniſch -türkiſchen Kriege iſt Waffenſtillſtand
treten , denn die Verhandlungen in der Schweiz haben begonnen
Sie werden in kurzer Zeit zur Entſcheidung reifen , da beide
Gegner vom Wunſch nach Frieden beſeelt ſind .

Man darf endlich wieder von dauerhaften Zuſtän ⸗

15 reden . Das Drunter und Drüber hat im Osmanenreich
aufgehört . 5

einge⸗

Zur Tage in Albanien .

* Konſtantinopel , 30 . Aug . Die amtlichen
Beziehungen zwiſchen derTürkei und den Balkan⸗

ſtaaten ſind laut „ Köln . Ztg . “ regelmäßig und zeigen
das beiderſeitige Beſtreben , die beunruhigenden Zu⸗

ſtände abzuſchwächen . Die ſerbiſche Note wegen des

fluchtartigen Uebertritts vieler ſerbiſcher Chriſten gus dem

Sandſchak Nowibaſar auf ſerbiſches Gebiet erſuchs die Pforte
um Maßregeln , um die Beunruhigung der ſerbiſchen Chriſten

zu verhüten , und weiſt auf die Gefahr der Be der

Albanier hin , während die Chriſten wehrlos ſeien . Die Note

betont , daß die Fortdauer dieſes Zuſtandes die gute Nachbar⸗

ſchaft ſtören müſſe . Die Pforte erklärt darauf , daß eine all⸗

gemeine Bewaffnung der Albanier nicht beabſichtigt ſet ; einige
hundert Mann hätten ſich Waffen aus den Zeughäuſern ge⸗

nommen . In Wirklichkeit liegen die Dinge ärger . Es wird
behauptet , daß die Albanier alle Zeughäuſer der Landwehr

nötdlich von Uesküb erbrochen und geleert hätten . Die Ein⸗

miſchung und die Unbotmäßigkeit der Albanier dauern fort .

Der Tanin berichtet daß die albaniſchen Redifs 15 Offiziere

verlangt hätten , die aus den

gegangen wären . Die Verzögerung des Abſchluſſes des Ab⸗
kommens mit Bulgarien wegen des Anſchluſſes der Bahnen

durch den Bau der Strecke Kumanowo⸗Küſtendil wird der alba - .
niſchen Einmiſchung zugeſchrieben , die eine direkte Berbindung
Ueskübs mit Sofia ablehnt und eine ſüdlichere Richtung 55

Die Beſnne in Bulgarien noch
die bulg B hal⸗

Seleniko verlangt . 7
nicht geſchwunden . Geſtern lehnte

tung die Abgabe bulgariſcher Wagen für Sporte von

Konſtantinopel nach Burgas ab .

m. Uesküb , 31 . Aug. ( Priv . ⸗Tel . ) Entgegen der

amtlichen Erklärung der Regierung muß feſtgeſtellt werden , daß
in ganz Albanien anarchiſche Zuſtände herrſchen und

von einer Beruhigung der Provinz keine Rede ſein
könne . Eine Depeſche des leitenden Ingenieurs der Straßen⸗
bauten in Ipek , Grubhofer , enthält die flehentliche Bitte um

Rettung , da die age immer gefährlicher werde⸗

Von Mitroviza wurde ein zweites Regiment nach Ipek ge⸗

ſchickt . Viele Familien ſerbiſcher Notabeln verlaſſen Albanien ,
weil alle Anzeichen neuer ſchwerer Unruhen vorhanden ſind .

Die Friedensverhandlungen .

[ JBerlin , 31 . Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Wie der Voſſ . Zig . aus London gemeldet wird , verlqutet dort ,

daß die zwangloſen Iriedens beſprechungen zwiſchen den gripa⸗
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ten kürkiſchen und italieniſchen Unterhändlern gedeihliche Fort⸗
ſchritte machen . Der hauptſächlichſte Grund , daß ihnen eine
ſteigende Beachtung zuteil wird , iſt in der Tatſache zu finden ,
daß an den Verhandlungen nunmehr bekanntere Perſönlichkei⸗
ten teilnehmen , wie anfangs . So heißt es in London , daß auf

Seite Munir Paſcha an der Konferenz teilnehmen
wird .

Berlin , 31 . Aug . ( Von unſerem Berliner Burcau . )
Aus Mailand wird depeſchiert : Die Abfahrt des Expe⸗
ditionskorps , das für den Vormarſch in Tripolis be⸗
ſtimmt iſt , iſt nach dem „ Avanti “ verſchoben worden . Das
Blatt ſieht darin ein Zeichen , daß die Friedensverhandlungen
weiter fortgeſchritten ſeien .

Der bisherige Oberkommandierende von Tripolis , General
Caneva , der auf ſeinen Poſten nicht mehr zurückkehren ſoll ,
hat einem Mitreiſenden gegenüber geäußert , daß die italieni⸗

ſchen Stellungen in Tripolis ausgezeichnet ſeien , und der Vor⸗

marſch auf Garian keine Schwierigkeiten mehr biete .

Der Vorſchlag des Grafen Verchtold
iſt von der Pforte nicht geradezu abgelehnt worden ,
dieſer Anſchein war bekanntlich durch ein Interview erweckt

worden , das Mukthar Paſcha einem franzöſiſchen Journaliſten
gewährt hatte Nach einer Konſtantinopeler Meldung iſt die

heutige Auffaſſung der Regierung die , daß die wohlgerüſtete ,
aber friedliebende Türkei mit Befriedigung die Einwirkung der

einigen Großmächte auf die kleinen Balkanſtaaten zur Bewah⸗
rung des Friedens ſehen würde , daß ſie aber unmöglich
ihre eigenen inneren Verhältniſſe mit den

fremden Mächten planmäßig beſprechen
könne . Sollten die Verhandlungen der Mächte zur Ertei⸗

lung eines Rates an die Türkei führen , ſo will man

ihnen Hoffnung machen und die Möglichkeit der Durchführung
ohne Voreingenommenheit erwägen .

Inzwiſchen wird der Vorſchlag Berchtolds von der

ruſſiſchen Preſſe in unfreundlicher Weiſe be⸗

ſprochen . Man habe ihm von Anfang an mißtrauiſch gegen⸗
Übergeſtanden . Die letzten Wochen haben nun auch der eng⸗
liſchen und der franzöſiſchen Preſſe die Augen geöffnet darüber ,
worum es Oeſterreich eigentlich zu tun ſein . Mit einer äußerſt
irreführenden Sophiſtik gelangen die Zeitungen ſchließlich zu
der Folgerung , Berchtold ſtrebe nicht etwa eine Beruhigung

der fremdſtämmigen türkiſchen Untertanen an , ſondern vielmehr
die Aufreizung zum Nationalitätenkampf .
Wenn Oeſterreich von den jüngſten Metzeleien an den türkiſchen
Serben und Bulgaren höre , ſo werde ſich Berchtold vergnügt
die Hände reiben , da er ſeinem Ziel immer näher komme . Nur

die ruſſiſche Diplomatie erkenne die Forderung des Augenblicks
nicht an . Gegen dieſe Anzapfung wendet ſich das ruſſiſche
Auswärtige Amt in einem ſehr energiſchen Artikel der

Roſſija . Wenn die bulgariſch türkiſchen Beziehungen auch
ſcharf zugeſpitzt ſeien, ſo ſeien die Greuel doch größten⸗
teils aufgebauſcht worden . Die Mordtaten ſeien
nichts Neues . Man ſoll aber an Bulgarien denken , das ver⸗

pflichtet ſei , die von den beſten Abſichten beſeelte türkiſche Regie⸗
rung bei der Wiederherſtellung geordneter Verhältniſſe zu unter⸗

ſtützen . Der Türkei aggreſſive Abſichten zu unterſchieben , ſei
undenkbar . Die Türkei habe durch die ungewöhnliche ſchnelle
TEntſendung eines Kommiſſars zur Unterſuchung der Metzeleien
in Kotſchana gezeigt , wie ſehr ihr daran gelegen ſei , der

erregten bulgariſchen öffentlichen Meinung Genugtuung zu
leiſten und hierdurch ihr Anſehen bei den europäiſchen Groß⸗
mächten zu wahren . Auch Bulgarien könne bei einem kriege⸗
riſchen Zuſammenſtoß mit der Türkei in eine recht ſchiefe Lage

kommen . Die inneren Schwierigkeiten der Türkei
würden überſchätzt , zumal die Albanier natürlich für die
Türkei kämpfen würden . Ebenſo foll Montenegro nicht glauben ,
daß ein Krieg mit ſeinem militäriſch ſtarken Nachbar der beſte
Ausweg ſei . Dieſer amtlichen Mahnung an die unruhigen
Mächte auf dem Balkan und in Petersburg tritt die konſerva⸗

tive Semſchtſchina zur Seite , welche meint : Einer Ausſprache
über die Balkanfrage ſteht nichts im Wege ; die Furcht vor der

Stärkung des Einfluſſes Oeſterreich⸗Ungarns ſei unbegründet .
Doch die Widernatürlichkeit der Bündniſſe und Abmachungen
gleiche Rußland aus , das ſich bei einer aktiveren Balkanpolitik
auf niemand ſtützen könne . Wenn Rußland herzlichere Be⸗

ziehungen zu Deutſchland unterhielte , könnte es jetzt die Balkan⸗

ſtaaten ſchützen . So aber laufe Rußland Gefahr , drei Groß⸗
mächte gegen ſich und nur das Wohlwollen ſeiner Freunde und

Verbündeten für ſich zu haben .
„ „ 185

[ Berlin , 31 . Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . )
Der bulgariſche Miniſterpräſident gab dem türkiſchen Geſchäfts⸗
träger in Sofia die Verſicherung , Bulgarien werde mit der

Türkei weiterhin freundliche Beziehungen pflegen
und weder die Grenze befeſtigen , noch dorthin Truppen ſchicken .

» Wien , 30 . Aug . Das Wiener Korreſpondenz⸗Bureau
meldet aus Belgrad : Die an der Grenze angeſammel⸗
ten Flüchtlinge von Sienitza und anderen Orten kehren
in die Heimat zurück , da dort nach dem Eintreffen der
türkiſchen Truppen Ruhe herrſcht .

OLondon , 31 . Aug . ( Von unſ . Londoner Bureau . )
Aus Athen wird der Times gemeldet , daß die Zwiſchen⸗
fälle an der türkiſche⸗griechiſchen Grenze
übertrieben , teilweiſe ſogar ganz unwahr geſchil⸗
dert worden ſeien . Die Lage dortſelbſt habe ſich entſchie⸗
den gebeſſert . Allerdings habe man an einer Stelle der
Grenze kürzlich wieder einen griechiſchen Leutnant und zwei
Soldaten tot aufgefunden . Allein das ſci ein Fall , der ſehr
vereinzelt daſtehe .

Die Fleiſchteuerung .
In der Berliner Stadtverordnetenver⸗

ſammlung iſt ein Antrag eingebracht worden , der den

Magiſtrat erſucht , ſchleunigſt die gemiſchte Deputation zur Be⸗

ratung von Maßnahmen zur Milderung der beſtehenden Fleiſch⸗
teuerung einzuberufen , um bei den zuſtändigen Inſtanzen
dringende Vorſtellung zu erheben .

Der Magiſtrat der Stadt Magdeburg hat im Hinblick
auf die ſteigenden Fleiſchpreiſe und zwecks Veranſtaltung einer

einheitlichen Kundgebung der Mehrheit der deutſchen Städte
bei dem am 8. und 9. Oktober d. J . in Düſſeldorf ſtattfindenden
7. preußiſchen Städtetag folgenden Dringlichkeitsantrag geſtellt :

Der 7. preußiſche Städtetag möge den Bundesrat er⸗
ſuchen , die Grenzen des Deutſchen Reichs für die Einfuhr
von Fleiſch und lebendem Schlachtvieh aus dem Ausland

unter Aufhebung oder Ermäßigung der darauf ruhenden
Einfuhrzölle und unter Wahrung der vom veterinärpolizei⸗
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Standpunkt aus gebotenen Vorſichtsmaßregeln zu

öffnen .

Zunächſt wird die Stadt Magdeburg im lokalen Intereſſe
zur Linderung der Fleiſchnot ihren Seefiſchmarkt von
neuem beleben .

In acht ſozialdemokratiſchen Verſammlungen wurde in

Großf Stuttgart die Fleiſchteuerung behandelt . Es
wurden Erklärungen angenommen , in denen die Einwohner⸗
ſchaft zur Einſchränkung der Fleiſchnahrung auf
das mindeſte Maß aufgefordert wird . In den Vororten Gais⸗
burg und Gablenberg ſprachen ſich die Verſammlungen für
völligen Boykott aus ; im Vorort Wangen wurde be⸗
ſchloſſen , ſich des Fleiſch⸗ und Wurſtgenuſſes vier Wochen lang
zu enthalten .

* Aachen , 30 . Aug . In der heutigen Stadtverordneten⸗
ſitzung kennzeichneteOberbürgermeiſterVeltmann die andauernde
Fleiſchteuerung als eine ſich auswachſende Kalamität , deren Be⸗
kämpfung im Intereſſe der Volksgeſundheit radikaler
Mittel bedürfe . Da die Oeffnung der Grenzen nicht zu er⸗
reichen ſei , auch wenig Ausſichten biete , käme die Vieheinfuhr
aus dem Ausland oder den Kolonien in Frage . Die Prüfung
der Angelegenheit wurde der Teuerungskommiſſion überwieſen .

* Nürnberg , 30 . Aug . Der Magiſtrat beſchloß ein⸗
ſtimmig , an den Bundesrat das Erſuchen zu richten , er möge
die umgehende Einberufung des Reichstags veran⸗
laſſen , um Anträge auf zeitweiſe Aufhebung aller
Lebensmittelzölle , auf Oeffnung der Grenzen
für die Einfuhr von Schlachtvieh ſowie auf Erleichterung der
Einfuhr von friſchem und zubereitetem Fleiſch und die Einfuhr
von Gefrierfleiſch vorlegen zu können . Der bayriſchen Re⸗

gierung ſoll eine Abſchrift der Eingabe zugeſtellt werden .

— — . —

Politische Uebersicht .
* Mannheim , 37 . Auguſt 1912 .

Der Rampf gegen die Schundliteratur .
Eine Zentralſtelle zur Bekämpfung der Schundliteratur iſt

am 23 . Oktober v . J . ins Leben gerufen worden . Bei den

Kommunalverwaltungen hot ſie , ſo leſen wir in
den Kommunalpolitiſchen Blättern , viel Intereſſe und Ent⸗

gegenkommen gefunden . 32 Kommunalbehörden haben bereits

ihren Beitritt erklärt .
In der diesjährigen erſten Hauptverſammlung dieſer Zen⸗

tralſtelle in Danzig referierte der Vorſitzende , Bürgermeiſter Dr .
Weinreich ( Neukölln ) über das Thema : Was kann die Gemeinde
und die Schulverwaltung zur Bekämpfung der Schundliteratur
tun ? Der Redner gab an Hand des von der Zentrale geſam⸗
melten Materials einen Ueberblick über die Maßnahmen , welche
die Stadtverwaltungen bisher in dem Kampf gegen den Schund

Feuilleton .

Die neuen Stuttgarter Hoftheanter !
Ziehn Jahre waren am 20 . Januar 1912 verfloſſen , ſeit dem

Brande des alten Stuttgarter Hoftheaters . Damals hatte wohl
niemand gedacht , daß der in wenigen Monaten mit geringem Auf⸗
wand errichtete Interimsbau , der in räumlicher , künſtleriſcher und

bühnentechniſcher Hinſicht ſelbſt beſcheidene Anforderungen unbe⸗

friedigt ließ , dazu beſtimmt ſein ſollte , ein ganzes Jahrzehnt hin⸗

durch die Stuttgarter Hofbühne in ſeinen nüchternen , ſchmuckloſen

Betonwänden zu beherbergen . Daß es ſo langer Jahre bedurfte ,
bis endlich wieder der dramatiſchen Kunſt in Stuttgart ein neuer

würdiger Tempel erſtand , hat nicht zum wenigſten an der Koſten⸗

frage gelegen . Der Landtag hatte 4 % Millionen für den Erſatz
des abgebrannten Hoftheaters bewilligt , eine Summe , die für
die von der Intendanz geſtellte Forderung nach zwei Bühnen⸗

häuſern , einem großen Haus für das Drama der wuchtigen Rede

nd der Maſſenwirkung , und einem kleineren intimen Raum für

Spieloper und das Drama der leiſen Töne , nicht ausreichte . In

ahrelanger unermüdlicher Tätigkeit hat ſich der rührige Inten⸗
Hant der Stuttgarter Hofbühne , Baron zu Putlitz für dieſe ſeine

Forderung , die die Billigung und tatkräftige Unterſtützung des

Königs gefunden hatte , eingeſetzt , bis endlich durch die Bewilligung

nes größeren Zuſchuſſes ſeitens der Stadt , die Ausführung des

Werkes ermöglicht wurde . Krone , Staat , Stadt und eine Anzahl
opferwilliger Freunde und Gönner haben zuſammengeſteuert zu5
der erforderlichen Bauſumme von 7 Millionen .

Aus dem Wettbewerb für den Neubau des Hoftheaters war
im Oktober 1909 der Entwurf von Profeſſor Littmann⸗München,
ſin bem der Gedanke des Doppelhauſes und der an
—
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in Wort und Bild unternommen haben , und ſchilderten insbe⸗
ſondere den intereſſanten Verlauf , den dieſer von der Schulver⸗
waltung und der Lehrerſchaft in Neukölln aufgenommenen
Kampf genommen hat . Das von der Schule ausgehende
Verbot , bei ſolchen Händlern zu kaufen , die
auch weiter Schundliteratur führten , wurde in einem gericht⸗
lichen Verfahren für zuläſſig erklärt und dadurch erreicht , daß
die Buch⸗ und Schreibmaterialienhändler ſich bei der Einfüh⸗
rung und Freihaltung von Jugendbüchern der Zenſur eines
von Lehrern gebildeten Ausſchuſſes dauernd unterwarfen . Von
größerer Bedeutung iſt indes der poſitive Kampf gegen den
Schund , deſſen wichtigſter Teil in der Sorge für die Verbrei⸗
tung guter Volks⸗ und Jugendliteratur ( Volks⸗
bibliotheken , Kinderleſehallen , Verteilung guter Bücher in der
Schule ) und der Bildung des Geſchmacks in den breiten Schich⸗
ten der Bevölkerung ( Veranſtaltung von literariſchen und künſt⸗
leriſchen Unterhaltungsabenden ) beſteht .

Deutsches Reich .
— Zur Bekämpfung des Mädchenhandels . Am 23 . Auguſt

hinterlegte der kaiſerliche Geſchäftsträger in Paris die Ratifi⸗
kationsurkunde zu dem internationalen Uebereinkommen betr .
die Bekämpfung des Mädchenhandels v. 4. Mai 1910 namens
des Reiches . Das Uebereinkommen tritt ſechs Monate nach
dem Tage der Hinterlegung , alſo mit dem 23 . Februat 1913

in Kraft . Außer Deutſchland haben Frankreich , Großbritan⸗
nien , die Niederlande , Oeſterreich⸗Ungarn , Rußland und
Spanien das Uebereinkommen ratifiziert .

— Schutz der Arbeitswilligen , aber kein Ausnahmegeſetz .
Gegenüber der von der ſozialdemokratiſchen Schwäbiſchen Tag⸗
wacht in den Nummern vom 21 . und 28 . Auguſt aufgeſtellten
Behauptung , daß die Einbringung eines gegen das Koal⸗
tionsrecht der Arbeiter gerichteten Ausnahmegeſetzes beim
Bundesrat geplant ſei und daß die württembergiſche Regſe⸗
rung für dieſes Vorhaben bereits gewonnen ſei , ſtellt der
Staatsanzeiger für Württemberg feſt , daß der württembergi⸗
ſchen Regierung von einem derartigen Plane nichts be⸗
kannt ſei . Daher entbehre auch die Behauptung von der
erfolgten Erteilung der Zuſtimmung für den Plan jeder Be⸗
gründung .

— In Sachen des Jeſuitengeſetzes . Wie die Landeszeitung
für beide Mecklenburg von zuverläſſiger Seite erfährt , iſt dem
Bundesrat in Uebereinſtimmung mit dem Vorgehen der bayeri⸗
ſchen Biſchöfe ein Antrag des preußiſchen Epiſkopats auf Auf⸗
hebung des Jeſuitengeſetzes zugegangen . Die „ Köln Volksztg . “
bemerkt zu dieſer Mitteilung : Eine ſolche Eingabe ſtand auf der

Tagesordnung der infolge der Erkrankung des Herrn Kardinals
Fiſcher verſchobenen Biſchofskonferenz zu Fulda . Sie ſoll , ſo⸗
weit uns bekannt , auf der demnächſt daſelbſt zuſammentretenden

Konferenz der preußiſchen Biſchöfe feſtgeſtellt werden .
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Badiſche Politil .
Eine Falſchmeldung .

In einem nationalliberalen Blatie des badiſchen Ober⸗

landes iſt eine Mitteilung „ Badiſcher Landtag “ enthalten , wo⸗

nach die Nationalliberalen in der am 10 . September beginnen⸗
den zweiten Kommiſſionsleſung des Waſſergeſetzes neue An⸗

träge einbringen . Dieſe Meldung iſt vollſtändig falſch . Die

Beratung des badiſchen Waſſergeſetzes iſt vollſtändig erledigt .
Mitte September tritt die Budgetkommiſſion der zweiten badi⸗

ſchen Kammer zur Beratung des Geſetzentwurfes über das

Murgkraftwerk zuſammen . Die Verhandlungen erſtrecken ſich
nur auf dieſen Gegenſtand .

Die Abteilung für Waſſerkraft und Glektrizität .

Wir brachten vor kurzem einen der „ Köln . Ztg . “ entnom⸗

menen Artikel , in welchem über die Errichtung einer beſonderen
Abteilung für Waſſerkraft und Elektrizität bei der Oberdirektion
des Waſſer⸗ und Straßenbaues berichtet wurde . Wie uns nun

mitgeteilt wird ,iſt die Bemerkung , daß die Leitung der Abtei⸗

lung in den Händen des Oberbaurats Freih . v. Babo liege ,
unzutreffend ; der Direktor des Waſſer⸗ und Straßenbaues , Ge⸗
heimer Rat Dr . Krems , hat ſich die Leitung der Ab⸗

teilung ſel bſt vorbehalten .
Notſtandsarbeiten .

JKarlsruhe , 30. Aug . Das Tieſbauamt unterbreitet dem
Stadtrat einen Bericht über den Verlauf der im vergangenen Winter
eingerichteten Notſtandsarbeiten . Es hatten ſich bei der Zählung am
9. Dezember 1911 als arbeitsloſe gemeldet 171 Perſonen gegenüber
207 im vorhergegangenen Winter , darunter 34 Baugewerbearbeiter
und 88 Erdarbeiter . Die Notſtandsarbeiten ſtanden in der Haupt⸗
ſache im Abtragen eines weiteren Teiles des infolge der Bahnhofs⸗
verlegung zu beſeitigenden Kehrichthügels beim öſtlichen Gaswerk
und der Auſchüttung des Abhubs auf benachbarten , für Zwecke der
Eiſenbahnverwaltung und der Stadt benützten Gelände . Die Arbeiten
dauerten etwa 9 Wochen . Die Höchſtzahl der eingeſtellten Arbeiter
betrug 167 gegen 144 im Winter vorher . An mehreren Tagen ſind

Eingeſtellten zur Ar !
J
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ſtellenden künſtleriſchen und techniſchen Anſprüche am klarſten zum
Ausdruck kam ſiegreich hervorgegangen , und nach manchen Aende⸗

rungen , die der preisgekrönte Entwurf in eingehenden Beratungen
mit ſämtlichen Reſſorts des Hoftheaters erfahren hatte , wurde

Profeſſor Littmann die Ausführung ſeines Planes übertragen .
So iſt das neue Hoftheater entſtanden , ein monumentaler

Bau , mächtig und formenſchön , vornehm erdacht und ſorgſam
durchgeführt , ragt er empor über das Häuſermeer der Stadt . Feſt

gegründet in ſeiner Maulbronner Quaderſteine zyklopiſcher Fü⸗

gung , ſteht er da , eines der höchſten Glanzpunkte in Stuttgarts

ſtattlichem Städtebild . Selten läßt ſich für ein Theater ein ſo

ideal ſchöner Platz finden , wie es in Stuttgart geſchehen iſt . An

der Peripherie des Kgl . Schloßgartens gelegen ſpiegelt ſich ſeine
monumentale Front in dem idylliſchen , von Schwänen belebten An⸗

lagenſee , erſcheint das leuchtende Sandſteingelb ſeiner gewaltigen

Ausmeſſungen eingebettet in das dunkle Grün mächtiger , uralter

Kaſtanienbäume .

Auf dieſem bezaubernden Fleckchen Erde , deſſen reizvoller

Eindruck durch geſchmackvolle Gartenkunſt und edlen Skulpturen⸗

ſchmuck eine entzückende Steigerung erfährt , erheben ſich die beiden

telbau , der die Räume für die Verwaltung , die Garderoben , Ma⸗

gazine , Werkſtätten und was ſonſt noch zu dem Betrieb eines

großen Theaters gehört , enthält .

Meiſterhaft iſt es Profeſſor Littmann geglückt , ſchon äußerlich

in die Front beider Häuſer den Eindruck des feſtlich Erhabenen zu
bannen . Schinkel mit ſeinem Berliner Königl . Schauſpielhaus

war auch hier wieder Littmanns Lehrmeiſter . Der akademiſche

Klaſſizismus dominiert , aber nicht in der mehr auf das prunkvoll

Pompöſe gerichteten Pracht der Rennaiſance , ſondern in der ed⸗

lexen , einfachen , ruhevollen Formenſprache der Kunſt des Alter⸗

tums . Namentlich beim kleinen Haus iſt dies der Fall . Hier

zu der
ſpricht der hohe, 3 der die antiken Völker erfüllte , bei

Theatergebäude , harmoniſch verbunden durch einen einfachen Mit⸗

ten Unſterblichen Ruhmes . Ed! Linienführung And Gliederung,
der ſymboliſierende plaſtiſche Schmuck , die Steingötterreihe auf
der Attika des großen Hauſes berſtärken dieſe Empfindung .

Von wahrhaft impoſanter Größe iſt der Proſpekt des großen
Hauſes von der Seeſeite her . Ein breiter , kiesbeſtreuter , von anti⸗
ken Götterſtatuen flankierter Weg führt vom Seeufer zu der
hohen , halbmondförmigen ausgebuchteten Freitreppe , von der aus
6 koloſſale joniſche Säulenpaare , zwiſchen ſich Platz laſſend für
7 Eingangspforten , kühn und leicht in die Höhe ſtreben . Sie

tragen einen breiten , freien Umgang , von dem aus man einen

entzückenden Ausblick auf den See und über die Baumwipfel hin⸗
weg auf die Stadt und die villenbeſäten grünen Rebenhügel rings
genießt . Das kleine Haus iſt einfacher , ganz in antikem Tempel⸗
ſtil gehalten . Das ſchlichte , kahle Giebelfeld ruht auf vier korin⸗

thiſchen Säulen , Zierwerk iſt allenthalben vermieden , und dadurch
eine einheitliche , ruhige Totalwirkung erzielt . So iſt der Ge⸗

ſamtbau trotz ſeiner rieſigen Ausdehnung — das durch zwei dori⸗

ſche Portikuſſe den beiden Tempeln angegliederte ſchlichte Verwal⸗

tungsgebäude mißt allein 54½ Meter — nicht eigentlich maſſig ,
ſondern im ganzen von einfacher Harmonie .

Der geſchmackvollen Außenſeite entſpricht die würdige , künſt⸗

leriſche Ausſtattung und Einrichtung der Innenräume beider

Häuſer . Nirgends übertriebener Luxus , überladener Prunk und

doch iſt nicht nur allen Bedürfniſſen an die Bequemlichkeit und

Sicherheit des Publikums , ſondern auch weitgehendſten Anſprüchen
an behaglichen Komfort Rechnung getragen . Ein wirklich erleſe⸗
ner künſtleriſcher Geſchmack herrſcht in allen Räumen vor . Das

Hauptrepräſentationsſtück des großen Hauſes , das langgeſtreckte
halbmondförmige Foyer überwältigt durch die ſtaunenswürdige

Schönheit ſeiner vornehmen Farbenharmonie , zu der das diskrete

mit ſattem Grün vermiſchte Altgold der Säulen und Niſchen , das

tiefe Blau des Smyrnateppichs auf dem goldgelben Marmorboden

Gokthele gewelßten Siöte
und das zarte Weiß der Pilaſter , Hermen und der antik wirken⸗

n
ae Kcben. Der Zuſchauerranmin
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ſchienen au einem Arbeitstag 8 Arbeiter nicht an der Arbeitsſtelle .
Im ganzen wurden 19 389 Kubikmeter Erde abgeiragen . Die durch⸗
ſchnittliche Leiſtung eines Arbeiters betrug 3,313 Kubikmeter , der Tag⸗
joͤhn 2,80 % Bei einer durchſchnittlichen Arbeitsdauer von 22,18
Tagen ergibt ſich demnach für einen Arbeiter ein durchſchnittlicher
Geſamtverdienſt von 62,10 % Die Geſamtkoſten der Notſtandsarbeiten
beliefen ſich auf 19 446,68 ( 1911: 14 621,654 , 1910 : 23 054,80 %, 1909 ;
19 . 629,024 Die Koſten der Bewegung eines Kubikmeter ſtellen ſich
auf rund 100,3 Pfennig ( gegen 91,27 Pfg . , 88 Pfg . und 90 Pfg . in den
Wintern vorher ) .

Bürgerausſchußwahlen .

Neckarhauſen , 30 . Aug. Am Dienstag , den

3. September beginnen unſere Erneuerungswahlen zum Bürger⸗
ausſchuß . Die Zahl der Wahlberechtigten iſt 359 ; davon kom⸗

men 182 auf die 3. Klaſſe , unter 26,38 Mark Umlage ; auf
die 2 . Klaſſe 118 , mehr als 26,38 Mark Umlage und auf die

1. Klaſſe 59 Wahlberechtigte , über 52 . 92 Mark Umlage . Da

wir dieſes Mal die 30 ausſcheidenden Mitglieder noch nach
dem alten Wahlmodus wählen — Stimmenmehrheit , hätte eine

Einigung der bürgerlichen Parteien eintreten können . Das

Zentrum aber , das hier nicht politiſch organiſtert iſt und

deſſen Wahlgeſchäfte der katholiſche Arbeiterverein beſorgt ,
wünſcht gar kein Zuſammengehen mit einer bürgerlichen Partei .
Der liberale Ortsverein und die Sozialdemokratie ſtellen eine

gemeinſame Liſte auf und hoffen wie auch bei der Gemeinderats⸗

wahl , einen ſchönen Erfolg zu erringen . — Die 3. Klaſſe wählt
ant Dienstag , den 3. September , die 2. Klaſſe am Mittwoch ,
und die 1. Klaſſe am Donnerstag , jeweils von ½5 Uhr bis

½9 Uhr .
Todtnau , 30 . Aug. Bei der geſtrigen Bürger⸗
ausſchußwahl der Klaſſe der Höchſtbeſteuerten auf 6 Jahre
ſtimmten von 73 Wahlberechtigten 60 ab, davon entfielen auf
die Liberalen 40 und auf das Zentrum 20 Stimmen . Die

Liberalen erhalten demnach 7 Sitze und das Zentrum 3. Bei

der Wahl auf 3 Jahre haben nur 59 Wähler abgeſtimmt . Dar⸗

nach erhielten die Liberalen 8 Sitze und das Zentrum 2. Im

ganzen entfallen nun auf die Liberalen 27 , das Zentrum 29

und die Sozialdemokraten 4 Sitze .
) : ( Haslach , 30 . Aug . Geſtern wählte die 1. Wähler .

klaſſe zur Bürgerausſchußwahl . Es erhielten bei der Wahl für
6 Jahre die Fortſchrittliche Volkspartei 6, das Zentrum 4 Sitze ,

bei der Wahl für 3 Jahre die Fortſchrittliche Volkspartei
wiederum 6 und das Zentrum 4 Sitze . Das Geſamtreſultat
der Bürgerausſchußwahlen ergibt 25 Fortſchrittliche Volks⸗

partei , 7 Sozialdemokraten und 28 Zentrum . Mit dieſem Er⸗

gebnis iſt die Zentrumsmehrheit im Bürgerausſchuß
( bisher 40 Sitze ) beſeitigt .

Der Kaiſerbeſuch in Konſtanz .
Konſtanz , 30 . Aug . Von zuſtändiger Seite wird

bekanntgegeben , daß Kaiſer Wilhelm Il von den Schweizer
Manbvern ſchon am Samstag , den 7. September vormittags
9 Uhr hier eintreffen wird . Früher war die Ankunft auf

Samstag abend feſtgeſetzt . Die Aenderung iſt wohl auf die

Abkürzung des Aufenthaltes des Kaiſers in der Schweiz zurück⸗

zuführen . Am Samstag abend iſt von den Fiſchern am Boden⸗
ſee eine Huldigung vor dem Kaiſer auf der Mainau geplant ,
beſtehend in einer Auffahrt feſtlich beleuchteten Fiſcherboote .

Es wird uns geſchrieben : Die wiederholt von der Regie⸗
rung in Ausſicht geſtellte Regelung der Vergütung der nicht⸗
etatmäßigen Finanzsſſiſtenten iſt für den Bereich der Finanz⸗
veßwaltung bis jetzt nicht erfolgt . Der Vollzug , mit
dem anſcheinend das großh . Miniſterium des Innern bereits

begonnen hat , dürfte bis Ende September auch für die Finanz⸗
verwaltung zu erhoffen ſein .
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Bayeriſche und Pfälziſche Politik .
Mißſtimmung zwiſchen dem Regenten und dem Miniſterium ?

Der dem Miniſterium Hertling naheſtehende „ Bayriſche

Kurier “ bezeichnet die Berliner Meldungen über eine Miß⸗

ſtimmung zwiſchen dem Regenten und dem Miniſterium als

unbegründet und macht zu der Behauptung , nur die früheren
nicht aber die jetzigen Miniſter würden in das Hoflager nach
Hobenſchwangau eingeladen , folgende ſchnippiſche Bemerkung :

„Unrichtig iſt , daß Frhr . v. Podewils im Hoflager weile . Er
wurde nie eingeladen . Daß andere Miniſter zu Hof geladen

wurden , iſt begreiflich ; denn wenn ſich alle Füſſen als Sommer⸗

friſche nehmen , muß man ſie auch einlaben . “

Nus Stadt und Land .
* Mannheim , 31 . Auguſt 1912

Aus der Stadtratsſitzung
vom 29 . Auguſt 1912 .

Der Stadtrat beſchließt , die Zuſtimmung des Bürgeraus⸗

eee

4 14

*

a) zu einem neuen Ortsſratut für die Handelsſchule auf Grund

des Landesgeſetzes vom 13. Auguſt 1904 , den gewerblichen und kauf⸗

männiſchen Fortbildungsunterricht betr . und der landesherrlichen
Verordnung vom 20 . Juli 1907 , die Handelsſchulen betr . ;

b) zu den mit dem Gr . Landesgewerbeamt vereinbarten neuen

Satzungen für die Handelsſchule ;

e) zur Errichtung einer weiteren ( 11. ) Lehrerſtelle an der

Handelsſchule .

Die erledigte Stelle einer beſoldeten Kindergärtnerin am

Viktor⸗Lenel⸗Stift wird dem Frl . Almfriede Saalwächter über⸗

tragen . 5

Ueber die Beſetzung einer ſtädt . Freiſtelle an dem Fröbel⸗

ſeminar von Frl . R. und W. Grünbaum hier wird Beſchluß ge⸗

faßt .

Beim Kaiſ . Telegraphenamt wird beantragt , das Oberlehrer⸗

zimmer der Kirchgartenſchule im Stadtteil Neckarau , die nach
Fertigſtellung der Umbauarbeiten mit Wiederbeginn des Unter⸗

richts am 12. September wieder in Betrieb genommen werden ſoll ,

lelefoniſch mit dem Volksſchulrektorat zu verbinden .

Nachdem das für den Stadtteil Neckarau erſtellte Freibad in

Betrieb geſetzt worden iſt , erklärt ſich der Stadträt damit einver⸗

ſtanden , daß die bisher für dieſen Stadtteil giltige ortspolizeiliche
Vorſchrift vom 19. Juli 1884 , wonach das Baden innerhalb des

von der Ortspolizeibehörde abgeſteckten Badeplatzes im Rhein ge⸗

ſtattet iſt , aufgehoben und die für die Altſtadt giltige Vorſchrift
vom 1. Juni 1884 , welche das Baden im Rhein und Neckar nur in

den Bade⸗ und Schwimmanſtalten erlaubt , auf den Stadtteil

Neckarau ausgedehnt wird . Die ſtädt . Flußbäder waren

bisher zwar gegen Feuersgefahr , nicht aber gegen ſonſtige Schäden
verſichert . Der Stadtrat beſchließt , die Bäder in Selbſtverſiche⸗
rung zu nehmen und bis zur Erreichung des Betrages von 100 000

Mark , der ungefähr den halben Wert der Badeanſtalten entſpricht ,

jährlich 5000 Mk . zuzuführen . f

Vergeben werden : 1. die Dachdecker⸗ u. Blitzableitungs⸗
arbeiten für den Schulhausneubau in Feudenheim Los 1 an J .

Sattig , Los 2 an J . Fehr ; 2. die Lieferung von Mobiliar für die

Gewerbeſchule an Joſ . Wailersbacher ; 3. die Spenglerarbeiten für

den Schulhausneubau in Feudenheim : Los 1 an V. Fuchs , Los 2

an Hch . Rudolph ; 4. die Ausführung der Bohrlöcher zur Boden⸗

unterſuchung für den Schulhausneubau im Lindenhofſtadtteil dem

Bauunternehmer Konrad Bungert ; 5. die Pflaſterung der Beil⸗

ſtraße von der Jungbuſchſtraße bis zur Werftſtraße dem Unter⸗
nehmer Nikolaus Franz hier ; 6. die Pflaſterung der Schwetzinger⸗

landſtraße von der Friedrichſtraße bis zur Induſtrieſtraße im

Stadtteil Neckarau der Firma Heinrich Eiſen , G. m. b. H. hier ;

7. der Anſtrich der eiſernen Einfriedigungen um ſtädtiſche Anlagen

Los 1 dem Tünchermeiſter Karl Fritz hier , Los 2 der Firma Neut⸗

hard und Sohn hier ; 8. die Tieferlegung des Bodens im alten

Brecherraum des Gaswerks Luzenberg der Firma Guſt . Baumann

hier .

Das Großh . Notariak IV wird erſucht , den ſtädtiſchen Bau⸗

platz Seckenheimerſtraße Nr . 61 am Montag den 30. September
ds . Is . , nachmittags 3 Uhr , im großen Saale des alten Rathauſes

öffentlich zu verſteigern .

Städtiſche Lokale eie . werden überlaſſen ! a ] dem Tur⸗

nerbund in Käfertal der dortige Schulhof zur Abhaltung des

Schauturnens am 1. September ; b) der evang . Kirchengemeinde in

Käfertal die dortige Turnhalle vorübergehend für gottesdienſtliche

Zwecke ; e) dem Gartenbauperein Käfertal die dortige Turnhalle

zur Veranſtaltung einer lokalen Gartenbau⸗Ausſtellung am 7/8 .

September ; d) dem Sängerbund in Käfertal die dortige Turnhalle
zur Abhaltung eines Volkskonzerts am 29. September

Nir Carter⸗Taten einer Perbrecher⸗
bande .

Zwei ganz gemeingefährliche internationale Verbrecher hat die

hieſige Polizei bei der Neckarauer Straßenraubaffäre

gefaßt : den Taglöhner Karl Friedrich Renius aus Neckarau

und den angeblichen Chauffeur Karl Wagner aus Diekirch in

Luxemburg , während die beiden anderen Verhafteten : der Taglöh⸗
ner Karl Daub aus Schwetzingen und der Kutſcher Emil

Strähle aus Pforzheim , weniger kriminelle Perſönlichkeiten
ſind . Alle befinden ſich in einem Alter zwiſchen 20 und 30 Jahren .

Renius und Wagner , der ſich auch Döring nennt , ſind Burſchen ,
die auch nicht vor einem Morde zurückſchrecken , Anſchei⸗

nend haben ſie auch einen ſolchen auf dem Gewiſſen .

Ueber die Verbrechertaten der Verhafteten werden folgende

intereſſante Einzelheiten bekannt : Strähle und Daub arbeiteten

bis zum 28 . Auguſt ds . Is . zuſammen bei dem Landwirte Franz

Münd in Mörlenbach und fuhren am genannten Tage nach Mann⸗

heim , wo ſie ſich in der Herberge zur Heimat aufhielten , um dann

in einem Strohſchober bei Neckarau Nachtquartier zu beziehen .

Bei ihrem Erwachen Morgens früh fanden ſie noch einen weiteren

Schlafgenoſſen vor : es war Renius . Die Bundesbrüberſchaft

wurde erſt am Sonntag geſchloſſen , als man ſich wieder auf der
Herberge zur Heimat zuſammenfand . Sie trieben ſich dann in den

hieſigen Kinos und auf dem Neckardamme herum und Abends

wurde dann wieder gemeinſam das Freiquartier im Strohſchober

bezogen . Dort verbrachten ſie den Montag und Dienstag , natür⸗

lich mit Ausnahme der Nächte , wo „ gearbeitet “ wurde . Die Zeit

verbrachten ſie mit dem Leſen von Räuberromanen und Schlaſen .

Einer wurde nach Neckarau ausgeſandt , Brot zu holen . Alle drei
begaben ſich am Montag abend nach Neckarau und trafen auf dem

Wege dorthin zwei junge Leute , den Taglöhner Ferdinand Fritzel

und den Schuhmacher Albis Weber . Beide wurden von den

Strolchen überfallen , einer wehrte ſich mit dem Revolper

und ergriff die Flucht . Renius ſandte ihm einige Revolverſchüſſe

nach , holte ihn wieder ein und entriß ihm nun ſeinen Revolver und

das Geld . Der andere junge Mann konnte unterdeſſen entfliehen⸗

Auch am Dienstag abend krochen Strähle und Renius aus ihrem

Schlupfwinkel , um in Neckarau Meßbuden zu erbrechen , während

Daub das traute Heim im Strohhaufen bewachte .

Merkwürdig , wie ſich Verbrecher immer wieder zuſammenfin⸗
den . Hier in Mannheim feierte Renius das Wiederſehen mit ſei⸗

nem treuen Freunde Döring alias Wagner . Aber nur kurz war
das Wiederſehen , denn ſie waren am Mittwoch kaum zuſammen⸗

getroffen , als ſie ſchon , wie bekannt , verhaftet wurden . Ihre

Taten machen ſelbſt den kühnſten Nie Cartergeſtalten alle Ehre

und laſſen erkennen , welch traurig vergiftende Wirkungen die

Räuberliteratur auf die Phantaſie jugendlicher Leute auszuüben

vermag . Wagner und Renius arbeiteten von Anfang dieſes Jah⸗

res zuſammen bei einer Brückenbaugeſellſchaft in Eſch in Luxem⸗

burg . Eines Tages trafen ſie auf einem Spaziergange im Walde
einen Polizeikommiſſar unter Begleitung eines Jungen und zweier

Mädchen , anſcheinend ſeiner Kinder . Dem Polizeikommiſſar kamen

anſcheinend die beiden Kerle verdächtig vor , er ſtellte ſie und als

der Hund des Kommiſſars Miene machte , ſich auf ſie zu ſtürzen ,

gab Renius einen Schuß auf den Hund ab und ſchoß dann
auch auf den Kommiſſar . Den letzteren ſahen ſie noch zu⸗

ſammenſtürzen , als ſie ſich zur Flucht wandten . Als ſie anderen

Tages in ihrem Wohnorte Dipferdingen durch fünf Gendarment

feſtgenommen werden ſollten , kam es zu einem Kampfe zwi⸗

ſchenihnen und den Gendarmen , wobei von dem Revol⸗

ver Gebrauch gemacht wurde . Die Burſchen entkamen glücklich
nach der belgiſchen Grenze . Sie fühlten ſich jedoch in dem Grenz

ort nicht ſicher und wandten ſich dann nach St . Martin in Franß

reich , wo ſie einige Zeit verblieben und dem Schmuggel ob⸗

lagen . Die Burſchen wurden ſchließlich zu einer derartigen

öffentlichen Gefahr , daß die franzöſiſche , belgiſche und

luxemburgiſche Polizei Jagd auf ſie machte , jedoch ohne Erfolg.
Auf den Puffern fuhren ſie miteinem Güterzuge
nach Rodfange in Luxemburg , von da auf dieſelbe Weiſe

nach Trier , Koblenz , Köln , Bonn , Mainz uſw . überall die ver⸗

wegenſten Diebſtähle ausführend . Meiſt ſtiegen ſie in

offen ſtehende Fenſter , ſelbſt bis in die dritten Stockwerke , zur

Nachtzeit ein .

Renius trennte ſich dann bon ſeinem Genoſſen und fuhr wie⸗

der auf Puffern nach Frankfurt a. M. und Mannheim , wo er

Samstag vormittag eintraf . Wagners Reiſeziel war ebenfalls

Frankfurt a. . , wo er ſich einem jungen Manne anfreundete , den

er in das Diebshandwerk einweihte. Mit dieſem brach er in ca .

30 Sodawaſſerhäuschen ein und einige Tage vor ſeiner Abreiſe

hatte er einen Zuſammenſtoß mit Schutzleuten ,
bef einem Ginbruch in der Nähe des Krankenhauſes ertappt wu

Bei der Arbeit erhielt er plötzlich einenHieb von einem S

mann ! Es glückte ihm aber auch hier wieder , nach dem Haup

bahnhofe zu entkommen . Verſchiedene Schutzleute verfolgten ihn

nach dem Bahnhofe und gaben eine Reihe von Schüſſen nach

ihm ab , ohne ihn zu treffen . Sein Lehrling wurde verhaftet .

Von Frankfurt reiſte er wieder mit einem Güterzuge nach Mann⸗
heim , um hier das Diebshandwerk fortzuſetzen . Am 26. Auguſt
kam er hier an und ſchon in der folgenden Nacht verübte er eine

große Anzahl Bauhüttendiebſtähle und Ein⸗

brüche in Sodawaſſerhäuschen . Im Rangierbahnhof

erbrach er fünf plombierte Eiſenbahnwagen und ſtahl daraus u. a.

eine große Quantität Tücher . In der Nähe des Güterbahnhoſes
ſtieg er auch wieder durch ein offenes Fenſter und nahm als Beute

verſchiedene Kleider mit . Zweifellos dürften die weiteren Er⸗

mittelungen noch eine Reihe von weiteren Taten ergeben die das

Verbrecherpgar Renius⸗Döring alias Wagner bis jetzt verſchwiegen

hat . Die Sache dürfte wohl erſt die Schwurgerichtsperiode des

neuen Jahres beſchäftigen , da die Ermittelungen bis ins Ausland
hinüberreichen . 11
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ſeiner mafeſtätiſchen Großzügigkeit erweckt den Eindruck des Zere⸗
moniös⸗Feierlichen ; es iſt eine grandioſe Farbenſymphonie in

ſilberfarbigem Claire - obſcure . Des Silbers gleißendes Grau

herrſcht hier vor . Alle drei Ränge tragen reiche Verſilberung ,

die mit dem vornehmen matten Altgold der Brokatbeſpannung der

Mände und dem Mattgelb der Polſterung des ſchwärzlichen Ge⸗

ſtühls wundervoll zuſammenklingt .

Ueberraſchend iſt der Kontraſt zwiſchen dem Innern des

grpßen und kleinen Hauſes . Dort pompöſe , reiche , dem Stil und

der Aufgabe entſprechend etwas ſteife Emphaſe , hier zierliche An⸗

mut , leichte , runde , flotte Eleganz ; dort Stuck , Stein und Mar⸗

mor , hier braunes weiches Kirſchbaumholz , das mit dem Grün

der jtalieniſchen Brokatſpannung in ſeltſam warmen Tönen zu⸗

ſammenfließt . „ Der Zuſchauerraum “ , ſo ſchreibt Paul Wittke in

der Feſtſchrift zur Einweihung der neuen Theater , „iſt ein aller⸗

liebſtes , altväterliches Schmuckſtück , ein „ Puppenheim “ , um einen

neuklaſſiſchen Ausdruck zu wählen . Architektur gewordene Melo⸗

die , geſchaffen wie zur Heimſtatt Mozarts , Molisres und auch

Mörikes . Es liegt etwas Schelmiſches und Treuherziges in die⸗

ſem bauchig behaglichen Biedermeierraum . Etwas was an Land⸗
omnibus und Extrapoſt , an Perlmuttertabatisren , an arkadiſche
Schäferwelten , an altertümlich befrackte Hageſtolze und ſpitze

Batermörder , an kokette Häubchen und gebauſchte Röckchen , an

mollige Wohnzimmeratmoſphäre und die Poeſie des biederen deut⸗

ſchen Familienlebens erinnert . “

Zwanzig Maler und 18 Bildhauer von Ruf und Bedeutung

haben an der Ausſchmückung der neuen Hoftheaterräume gear⸗
beitet . Es ſeien nur Namen genannt wie: Adolf Münzer , Hölzel ,

Pellegrini , Carlos Grethe , J . V. Eiſſarz , Ludwig Habich ,G. A.

Bredow und E. Epple . Sie alle haben Hervorragendes geſchaffen
und Max Reinhard , ſicher einer der erſten Theaterfachmänner
unſerer Zeit hat nicht zu viel geſagt , als er die neuen Gebäude

8 ſchönſte Theater der Welt “ nannte⸗

Die reichen Erfahrungen Profeſſor Littmanns als Erbauer

zahlreicher großer Theater , bürgen dafür , daß das neue Stutt⸗

garter Hoftheater auch in techniſcher Hinſicht das Vollkommenſte

darſtellt , was bisher geſchaffen wurde . Im Gegenſaß wohl zu

den meiſten anderen Theatern wurden gerade in Stuttgart in

erſter Linie die Erforderniſſe des Betriebs geprüft und erwogen .

Die Bühne des großen Hauſes iſt von außerordentlichen Dimen⸗

ſionen . Sie mißt 21½28 Meter , die des kleinen Hauſes 11 . 20,6

Meter . 39 Meter hoch erhebt ſich der Schnürboden und unter der

Bühne gähnt ein verwickeltes Verſenkungsſyſtem mit ſeinen un⸗

zähligen Aufzügen , Eiſenſtangen und Drähten . Eine Hinter⸗ und

Seitenbühne , mit denen auch das kleine Haus verſehen iſt , bieten

Raum zu den ſchwierigſten Szenenvorbereitungen am Vorſtel⸗

lungsabend . Ganze Szenenbilder können hier aufs Exakteſte her⸗

geſtellt werden , um dann nach Aktſchluß elektriſch auf die Vorder⸗

bühne gefahren zu werden . Inihrer praktiſchen Verwendbarkeit
kommt alſo dieſe Art Schiebebühne der Drehbühne faſt gleich . Ein

Syſtem von Aufzügen und Schwebebahnen verbindet die Bühne

mit dem Kuliſſenhaus und den Speichern , ſodaß ſich der ganze de⸗

koratibe Apparat auf die einfachſte unkomplizierteſte Art abſpielt .

So iſt ein Theaterbau entſtanden , der nicht nur eine monu⸗

mentale Zierde für die ſchwäbiſche Metropole geworden iſt , der auch

in ſeiner Geſamtheit einen Typus darſtellt , und gerade auch für

die Erforderniſſe des Betriebs als muſtergültig bezeichnet werden

kann .

Kunſt , Wiſfenſchaft und Teben .

Großh . Hof⸗ u . National⸗Theater Mannheim ( Spielplan ) .

Sonntag ,
trüäger . Anfang 7 Uhr . — Montag ,

einſtudiert : Der Reviſor . Anfang 7½

3. Sept . ( ) : Die Boheme . Anfang 77½
4. September ( ) : Moloch ; Hanneles Himmelſfahrt .

2. September ( ) : Neu

Uhr . — Dienstag , den

Uhr . — Mittwoch ,
Anfang

77 % Uhr .

1. September ( ) : Neu einſtudiert : Der Waſſer⸗

— Donnerstag , 5. Sept . ( ) : Der Waſſerträger . An⸗
— Freitag , 6. September ( ) : Der Kaufmann

Anfang 7½ Uhr . — Samstag , 7. Sept . ( ) :

( Zur Nachfeier von Ludwig

fang %½ Uhr .
von Venedig .
Neu einſtudiert ; Jugendfreunde .
Fuldas 50 . Geburtstag . ) Anfang ½ % Uhr . — Sonntag , den
8. September ( ) : Carmen . Anfang 7 Uhr .

In Vorbereitung : a ) Opern : 10 . Sept . : Es war

einmal . 12. Sept . : Fidelio . 13. Sept . : Glöckchen des

Eremiten . 15 . Sept . : Rienzi — Königskinder ; b) Schauſpiele :
11. Sept . : Papa . 14 . Sept . : Jungfrau von Orleans . 15 . 2

Die 300 Tage ( zum erſten Male ; im Neuen Theater ) 20, Sept :
' wiſſenswurm . 21 . Sept . : Emilia Galotti ( Neu einſtudiert ) .

Neues Thenter im Roſengarten .

Sonntag , 1. Sept . : „ Die fünf Fraukfurter “. Anf . 8 Uhr⸗
— Sonntag , 8. Sept . : „ Das lauſchige Neſt “ , Anfang 8 Uhr .

Theater⸗Nutiz.
Für das Schauſpielrepertoir des Hoftheaters ſind bis e

folgende Neuheiten angenommen : Ludwig Thoma 7 a⸗
lena “ , Voltsſtück in 3 Aufzügen . Die Mraufführung wird am

gleichen Tage in Maunheim , Berlin , München und Stuttgart
ſtattfinden . Beſonderes Intereſſe dürfte , ſchon durch die eigen⸗
artige ſzeniſche Einrichtung , die Aufführung von Hugo von

Hofmannsthals „ Das alte Spiel von Jedermann ?
erwecken . Unter den Neuerwerbungen ſind ferner zu nennen :
„ Wetterleuchten “ , Kammerſpiel von Auguſt Strindberg ,
„ Gabriel Schillings Flucht “ , Drama in 6 Akten von

Gerhart Hauptmann , „ Das Haus am Meer , Schauſpiel
in 2 Teilen ( 3 Aufzügen ) von Stefan Zweig . Für das Luſt⸗

ſpielrepertoir ſind erworben : „ Fiat ſuſtitia “ , Kriminal⸗

Groteske in 3 Inſtanzen von L. Schmidt und H. Ilgenſtein ,
und der franzöſiſche Schwank „ Die 300 Tage “ von Pauf
Gavault und Robert Charvey , deutſch von Alfred Halm .
Aus der Kunſthalle .

Der Freie Bund eröffnet am Sonntag , den 1. Sep er ,

ſeine 12 . Ausſtellung : Moderne Glasmalereien “ , Da
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15 Vom Hofe . Großherzogin Luiſe erhielt auf Schloß

Mainau am Mittwoch den Beſuch des Fürſten von Hohenzollern
mit Tochter und Prinz Joſeph , des Kronprinzen und des Prinzen
Karl von Rumänien , ſowie der Großherzogin⸗Witwe von Tos⸗

kang und Töchtern . Im Laufe des Donnerstags trafen Prinz und

Prinzeſſin Max mit ihren Kindern Berthold und Marie zum Be⸗

ſuch auf Schloß Mainau ein .

* Der Sedantag hat in Preußen nach einer Anordnung des

Kultusminiſters in Zukunft als Schulfeiertag für ganz
Preußen zu gelten . Einer beſonderen Verfügung bedarf es ſo⸗
niaich nicht mehr .

* Berufsjubiläum . Am morgigen 1. September werden es

fünfundzwanzig Jahre , daß Herr Alois Kaupper als Gehilfe

—5 Hofinſtrumentenmacher Heinrich Keßler , Lit . P 6, 2,

ätig iſt .
* Seinen 70. Geburtstag mit gleichzeitigem 30jährigem Ge⸗

ſchäftsjubiläum feiert heute unſer Mitbürger , Herr Raimund

Fürſt , Inhaber der bekannten Möbelfirma gleichen Namens ,

welches Familienfeſt durch die gleichzeitige Hochzeit der älte⸗

ſten Tochter eine beſondere Weihe erhält . Als einfacher

Schreinergeſelle begann im Jahre 1868 Herr Fürſt in Mannheim

ſeine Laufbahn ; er arbeitete damals in der Lanz ' ſchen Fabrik , wo

er ſieben Jahre verblieb und es bis zum Meiſter brachte . Im

Jahre 1882 eröffnete er ein kleines Möbel⸗ und Ausſtattungs⸗

geſchäft , das ſich nach und nach ganz außerordentlich entwickelte ,

ſodaß es jetzt nicht nur zu den älteſten , ſondern auch zu den erſten

ſeiner Branche zählt . Das Anſehen , das Herr Fürſt ſtets genoß ,

brachte es mit ſich , daß ihm im Laufe der Zeit verſchiedene Ver⸗

trauenspoſten und Ehrenſtellen übertragen wurden . So war er

von 1899 bis 1905 Mitglied des Stadtverordnetenkollegiums , fer⸗

ner gehört er ſeit einigen Jahren dem kathol . Stiftungsrat , dem

Stiftungsrat des kathol . Almoſenfonds und der Hövelſchen Stif⸗

tung an .
* Das Feſt der ſilbernen Hochzeit feiert am 3. September der

Diener der Produktenbörſe , Herr Friedrich Walz mit ſeiner

Ehefrau Chriſtine geb . Rehberger
* Angeſtelltenverſicherung . Der Wahlausſchuß der freien

Vereinigung für die ſoziale Verſicherung der Privatangeſtellten

beſchloß in ſeiner letzten Sitzung , an das Gr . Bezirksamt eine

Eingabe zu richten , in der das Gr . Bezirksamt erſucht wird ,

dafür zu ſorgen , daß auch Sonntags vormittags ein Beamter

auf der Ausgabeſtelle der Verſicherungskarten anweſend iſt ,

damit es jedem Angeſtellten möglich gemacht wird , ſich in den

Beſitz der Verſicherungskarte zu ſetzen . Auch könnten die hie⸗

ſigen großen Firmen viel dazu beitragen , indem die Karten ,

wie in einigen größeren Häuſern bereits geſchehen , auf dem

Kontor ausgefüllt werden und die dann nur noch von den An⸗

geſtellten unterſchrieben werden brauchen . Es wird dadurch den

Beamten manche Arbeit und manche falſch ausgefüllte Karte

erſpart . Namentlich dürfte ſich dieſes Verfahren in Häuſern

mit großem weiblichen Angeſtelltenperſonal lohnen .

* Gefülſchte Reichsbanknoten zu 100 Mark ſind in letzter

Zeit mehrfach in den Verkehr gelangt . Nach einem Gutachten
der Reichsdruckerei ſind die Nachahmungen durch photographiſche

Blaukopie angefertigt und dann mit der Hand vervollſtändigt

worden . Letzteres bezeugt namentlich die Herſtellung der Pa⸗

pierfaſern durch farbige Striche . Die Riffelung geſchieht ver⸗

mutlich mit Hilfe einer Kreisfeder . Der Stempel und die

Nummer ſind mit roter , die künſtlichen Waſſerzeichen mit

graubrauner Farbe übermalt . Die falſchen Noten tragen faſt

ausſchließlich die Nummer 6728 985 .
* Die Friſt zur Erledigung von Unbeſtellbarkeitsmeldungen

zu Paketen mit und ohne Nachnahme beträgt : 2 Monate bei

Paketen nach den deutſchen Poſtanſtalten in der Türkei und

Marokko ; 3 Monate bei Paketen nach Kamerun und Togo ;
4 Monate bei Paketen nach Deutſch⸗Oſtafrika , Deutſch⸗Südweſt⸗

afrika , Kiautſchou und den deutſchen Poſtanſtalten in China ;

6 Monate bei Paketen nach Samda und Deutſch⸗Neuguinea .

Herr Job , der Direktor des Kölner Enſembles , verun⸗

glückt . Am Mittwoch iſt dem Direktor des zurzeit im Apollo⸗

theater gaſtierenden Enſembles „ Jobs luſtige Bühne “ ein be⸗

dauerlicher Unfall zugeſtoßen . Das Enſemble gab , wie mitge⸗

teilt wurde , in den letzten Tagen das Detektivſtück „ Um eine

Million “ , in dem eine Szene in einem Verbrecherkeller vor⸗

mmt . In dieſen Keller führt eine Treppe hinab , die ſich

hinaufziehen läßt , ſodaß derjenige , der allein in der Mauſefalle

zurückbleibt , unrettbar verloren iſt , denn das Loch kann unter

Waſſer geſetzt werden . Zu der Treppe führte nun hinter den

Kuliſſen ebenfalls eine etwa 3 Meter hohe , mit Plattform ver⸗

ſehene Treppe , die am Mittwoch abend während der Vorſtellung
in dem Moment zuſammenbrach , als Herr Direktor Job ,

der in dem Stück den Detektiv Wenk gibt , mit dem Häuptling
der Einbrecherbande , der durch Herrn Tackmann dargeſtellt

wird , von der Plattform der Kuliſſentreppe aus in den Keller

hinabſteigen wollte . Die beiden Herren ſtürzten infolgedeſſen
ab . Während Herr Tackmann mit dem Schrecken davonkam ,

erlitt Herr Job eine Rippenknickung . Auch ſcheint noch
eine innere Blutung vorzuliegen , über die man ſich noch

ein Teil der auszuſtellenden Glasfenſter nichk rechtzeitig einge⸗
troffen iſt , ſo zeigt ſich die Ausſtellung allerdings noch nicht in

ihrer ganzen Vollſtändigkeit . Bisher ſind Arbeiten von Au⸗

guſt Unger , der uns Mannheimern durch ſeine Arbeiten im

Roſengarten bekannt iſt , von Ceſar Klein , Becker⸗Tem⸗

pelburg , Hch . Vogeler⸗Worpswede , M. Pech⸗

ſtein und anderen zur Aufſtellung gelangt . Auch ein Aus⸗

ſchnitt aus dem vielumſtrittenen Glasgemälde von Thorn⸗

Prikker , das ſeit etwa Jahresfriſt den neuen Bahnhof in

Hagen i . Weſtfalen ſchmückt , iſt zu ſehen . Die Hauptſtücke der

Ausſtellung befinden ſich an den großen Fenſtern im violetten

Saale der Kunſthalle , der zu dieſem Zwecke künſtlich verdunkelt

wurde , ſo daß die Glasgemälde in all ihrer Farbenpracht zur

Geltung kommen .
4*

Dieſenigen Mitglieder des Bundes , die ihre neue

Mitgliedskarte noch nicht eingelöſt haben , werden dar⸗

auf aufmerkſam gemacht , daß dies von 10 —1 und von —7 Uhr

im Bureau der Kunſthalle geſchehen kann . Wer bis zum Be⸗

ginn der Vorleſungen ( Anſang Oktober ) den Jahresbeitrag noch

nicht eingezahlt hat , kann bei der großen vor Weihnachten ſtatt⸗

finden Verlofung nicht mehr berückſichtigt werden .

Ein Theater für Brandverſuche .

Anläßlich des großen Brandes im „ Theater des Weſtens “

wird es intereſſant ſein , zu hören , daß in Düſſeldorf eigens ein

Thegter zu Brandverſuchen errichtet wird . Die „ Bauwelt “

ſchreibt darüber : Die Stadt Düſſeldorf beabſichtigt gemein⸗

ſchaftlich mit dem Stahlwerksverband , dem Deutſchen Beton⸗

verein , dem Deutſchen Arbeitsausſchuß für Eiſenbeton , dem

Bunde Deutſcher Zimmermeiſter und einer größeren Anzahl
Firmen ein Modelltheater , ähnlich dem im Jahre 1905 in Wien

errichteten , jedoch in größerem Maßſtabe , zu erbauen , in dem

Brandproben zur Prüfung der verſchiedenen Sicherheitsein⸗
richtungen und Baukonſtruktionen vorgenommen werden ſollen .
Das Gebäude ſoll eine Grundfläche von 14 zu 25 Meter und eine

.
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nicht im Klaren iſt . Herr Job hielt ſich trotz der großen Schmer⸗

zen , die die Verletzungen verurſachten , noch einen Tag aufrecht ,
mußte ſich aber dann zu Bett legen , worauf der hinzugezogene
Arzt die angegebenen Verletzungen feſtſtellte . Der auf geſtern
für Herrn Job angeſetzte Ehrenabend mußte infolgedeſſen
ohne den beliebten Leiter des Enſembles ſtattfinden . Man half

ſich damit , daß man einen Einakter und einen Zweiakter gab ,
die infolge des vorzüglichen Spiels einen großen Lacherfolg er⸗

zielten . Aber man merkte doch, daß die Seele des Enſembles

fehlte . Vor Beginn der Vorſtellung trat Herr Finking vor

den Vorhang und gab dem ſtarkbeſetzten Hauſe das Malheur
und die dadurch hervorgerufene Programmänderung bekannt .

Frau Direktor Job nahm ſpäter für ihren Gatten die ihm zu⸗

gedachten äußeren Zeichen der Anerkennung , zwei mächtige

Lorbeerkränze , von denen der eine von der Direktion des Apollo⸗

theaters , der andere von einem hieſigen Freunde ſtammte , und

beinen Blumenkorb in Empfang . Alle diejenigen , die ſich ſchon

früher und auch in dem zu Ende gehenden Mo⸗

nat an dem unübertrefflichen Spiel des Sorgenbre⸗

chers Job ergötzt haben , werden mit uns einig gehen

in dem Wunſche , daß ihm kein zu langes Krankenlager beſchie⸗
den ſein möge , ſodaß er recht bald wieder in der Lage iſt , mit

ſeinem ausgezeichneten Enſemble aufzutreten . Herr Job wollte

von hier nach Krefeld gehen , wo ſein Gaſtſpiel ſeit jeher immer

eine ganz beſondere Zugkraft ausübt . Nun wird der Unfall

wohl einen Strich durch die Rechnung machen und zu unfrei⸗

willigem Pauſieren zwingen .
* Zweiſtöckige Eiſenbahnwagen hat neuerdings die Preu⸗

ßiſch⸗Heſſiſche Eiſenbahnverwaltung vorerſt für den Arbeiter⸗

verkehr zwiſchen Berlin und den Vororten in Verwendung ge⸗

nommen . Bei uns in Süddeutſchland ſind übrigens ſolche

Etagenperſonenwagen nichts neues . In den 80er und anfangs

der 90er Jahre noch verkehrten auf der weiland heſſiſchen Lud⸗

wigsbahnſtrecke Worms⸗Bensheim und Roſengarten

Mannheim Neckar⸗Vorſtadt lange Zeit ſolche zwei⸗

ſtöckige Perſonenwagen die vom Publikum gerne benutzt wur⸗

den . Es handelt ſich hier um Dampfwagen , d. h. die Loko⸗

motive war in den Wagen eingebaut . Auf der Berliner Stadt⸗

bahn kommen jetzt auch Wagen mit links aufgehenden Türen

und ſolche mit verbreiterten Trittbrettern und ſelbſtändig wirken⸗

den Türſchlöſſern zur Verwendung .
* Die badiſchen Bibelkränzler von den Hauptſtationen Hei⸗

delberg , Mannheim , Karlsruhe , Freiburg und Konſtanz

haben ihre diesjährige Ferientour in 2 getrennten Teilen von

je 200 Schülern in die Schweiz und nach Württemberg gemacht .

Die Mittel⸗ und Unterländer kehrten am Mittwoch wohl⸗

behalten nach Hauſe zurück . Sie waren 14 Tage lang in Alten⸗

ſteig i. W. einquartiert .
* Friedrichspark . Bei günſtiger Witterung ſoll heute

Samstag nachmittag ein Konzert der Grenadier⸗

kapelle ſtattfinden .
* 20 Pfennig⸗Tag im Friedrichspark . Die Parkverwaltung

gibt morgen den letzten 20⸗Pfennig⸗Tag in dieſer Sai⸗

ſon . Die beiden Konzerte des Nachmittags 3½ und Abends 8 Uhr

beginnend , gibt unſere Grenadierkapelle , auch iſt eine große ben⸗

galiſche Beleuchtung in Ausſicht genommen , wobei die in

grün⸗magiſchem Lichte erſcheinenden Weiherpartien mit den in

roter Glut ſich abhebenden Türmen der Sternwarte und Jeſuiten⸗

kirche immer ein herrliches Bild abgeben .
* Das Luftſchiff „ Viktoria Luiſe “ iſt geſtern abend kurz nach

%7 Uhr in Oos eingetroffen , ſofort gelandet und bald darauf in

die Halle verbracht worden .
* Schwere Vergiftung durch ein Verſehen . Der 47 Jahre alte

verheiratete Schreinermeiſter Paul Traukmann , wohnhaft
10. Querſtraße 26 , nahm geſtern abend zur Linderung eines kör⸗

perlichen Leidens eine zu große Doſis Opium und zog ſich dadurch

eine ſchwere Vergiftung zu. Er wurde mit dem Sanitäts⸗

wagen in das Allgemeine Krankenhaus überführt .
* Unglücksfall . Der verheiratete Fabrikarbeiter Adolf Heim⸗

thaler , wohnhaft in Ludwigshafen in der Bismarckſtraße , erlitt

geſtern vormittag auf ſeiner Arbeitsſtätte in der Oelfabrik dahier

eine Bauchguetſchung und mußte ebenfalls in das Allgemeine

Krankenhaus gebracht werden .

Vereinsnachrichten .
* Der Verein für Handlungskommis von 1858 , Bezirk Mann⸗

heim , hält , wie mitgeteilt , heute abend im Waldparkreſtaurant

„ Am Sternen “ ein Sommernachtsfeſt ab , worauf an dieſer

Stelle nochmals aufmerkſam gemacht ſei . Die Veranſtaltung findet

bei jeder Witterung ſtatt .

Vergnügungen .
Der neue Spielplan des Union⸗Theaters , 5 6, 28/24

bringt wiederum eine Reihe prachtvoller Novitäten . In

erſter Linie ſei auf die ſenſationelle Seemannstragödie in zwei

Akten „ Zwiſchen Himmel u. Waſſer “ aufmerkſam gemacht , das

ein intereſſantes Kapitel zu dem in Seemannskreiſen bekannten

Wort „ Shang⸗Loied “ darſtellt . Wie uns die Direktion des
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ſtärkfung der Künſtlerfapelle ſtatt . Außerdem finden
die Vorſtellungen ab 1. September wieder an Wochentagen um
3 Uhr und an Sonn⸗ und Feiertagen um 2 Uhr ſtatt .

* Apollo⸗Theater . Der Beginn der Variete⸗Saiſon im Apollo⸗

Theater , der im Laufe der Zeit zu einem Ereignis für die Mann⸗

heimer Winterunterhaltungen geworden iſt , findet morgen ſtatt ,
worauf wir nochmals hinweiſen . Das erſte Programm enthält ,
abgeſehen von dem zur Erſtaufführung gelangenden Einakter , nuf
für Mannheim vollſtändig neues Programm . Wir wollen der

Eröffnungsvorſtellung nicht vorauseilen und ſehen ihr mit In⸗

tereſſe entgegen . — „ Job ' s luſtige Bühne “ , das fidele Künſt⸗
lervölkchen aus der Rheinmetropole , verabſchiedet ſich heute Sams⸗

tag , den 31. Auguſt , nachdem es uns einen vollen Monat lang durch

ſeinen köſtlichen Humor erheitert hat . Nur mit Bedauern ſehen
wir das vorzügliche Enſemble von hier ſcheiden , denn andauernder
und herzlicher iſt hier wohl ſelten gelacht worden , als in den wöllen

Schwänken „ Schieber “ , „ Meine ! —Deine ! “ und wie ſie wohl alle

heißen mögen . In der heutigen Abſchiedsvorſtellung gelangen die
Burleske „ Der Schwebebahnkontrolleur “ und der zweiaktige

Schwank „ Eine nette Verwandtſchaft “ , die ſchon geſtern mit denk⸗

1 größtem Lacherfolg in Szene gingen , nochmals zur Auf⸗

führung .
* Nolls Hafen⸗ und Waldparkfahrten . Da die Hafen und

Waldparkfahrten auch bei dem gegenwärtigen hohen Waſſer⸗
ſtande nach wie vor ausgeführt werden und der Rhein mit ſeiner
ſtarken Strömung und dem gegenwärtig ſehr ſtarken Schiffs⸗
verkehr manches Intereſſante bietet , ſo wollen wir nicht ver⸗

fehlen , ganz beſonders auf die Reize einer ſolchen Fahrt hinzu⸗
weiſen . Die Abfahrtszeiten ſind wie gewöhnlich : Hafenfahrten
ab Rheinbrücke 10 und 3 Uhr , ab Friedrichsbrücke 11 und 4 Uhr ,
Waldparkfahrten ab Rheinbrücke von ½3 Uhr ab .

Neues aus Tudwigshafen . 8
* Lebensmüde . Der 52 Jahre alte Tagner Franz Matthes

von Mundenheim ſtürzte ſich geſtern nachmittag 3 Uhr oberhalb

der Giuliniſchen Fabrik im Banne Rheingönheim in den Rhein

und iſt ertrunken . Als Urſache wird Lebensüberdruß ange⸗
nommen .

* Zwei Schwindlerinnen im Alter von 19 bis 20 Jahren trei⸗

ben ſich zur Zeit hier herum , die es auf Ladendiebſtähle abgeſehen

haben . Eine läßt ſich aus irgend einem Schrank etwas geben ,
während die andere „ böhmiſche Zirkel “ ſchlägt und einſteckt , was in

ihre Nähe kommt . Eine Mahnung zur Vorſicht iſt alſo am Platzel

Aus Fem Großherzogtum .
( ) Karlsruhe , 30. Auguſt . Ueber den verſuchten

Diebſtahl des Staatsſchmuckes der Großherzogin

erfährt die „ Bad . Pr . “ von unterrichteter Stelle folgendes : Es

handelt ſich um den Hoflakai Richert , der , etwa 35 Jahre
alt , ſeit über 15 Jahren im Schloſſe angeſtellt iſt und als trener

Diener galt . Richert telephonierte vor etwa 9 Wochen mit ver⸗

ſtellter Stimme an das Schloßportal und beauftragte einen Hof⸗

bedienſteten , den Staatsſchmuck der Großherzogin aus dem Ge⸗

wölbe des Hoffinanzamtes abzuholen . Richert beabſichtigte , dem

Boten dann den Schmuck abzunehmen und zwar unter der Vor⸗

ſpiegelung , er ſelbſt ſolle ihn direkt zur Großherzogin ins Palais

bringen .Dem Boten wurde jedoch der Schmuck nicht ausgehändigt ,

weil er keine ſchriftliche Beſcheinigung vorzeigen konnte . Dieſer

verſuchte Juwelendiebſtahl wurde durch Zufall entdeckt , der Täter

konnte aber nicht ermittelt werden . Erſt durch eine private An⸗

zeige kam die ganze Angelegenheit zur Kenntnis der Kriminal⸗

polizei . Die Polizei hielt nun bei Richert Hausſuchung ab . Bei

dem Verhör durch den Staatsanwalt ſtellte ſich heraus daß Richert

nicht nur bei einem Hoffourierä eingebrochen und eine Ka⸗

ſette mit 500 Mark ſowie ein Sparkaſſenbuch geſtohlen hatte , ſon⸗

dern daß er auch derjenige war , der verſucht hatte , den Staats⸗

ſchatz der Großherzogin zu ſtehlen . R. war im vollen Umfange ge⸗

ſtändig . Er wurde zunächſt in Unterſuchungshaft genommen und

dann zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes nach der Irren⸗

anſtalt Illenau überführt . R. hat früher nie Anzeichen von Gei⸗

ſtesgeſtörtheit gezeigt und will nichts davon wiſſen , daß er den

Diebſtahl der Staatsjuwelen in geiſtiger Umnachtung verſucht
habe . Die Angelegenheit kommt demnächſt vor dem hieſigen Ge⸗

richt zur Verhandlung .
* Baden Baden, 30 . Aug. Die Jagd nach den

Buchmachern wird auch hier eifrig während der Rennwoche be⸗

trieben . So konnten geſtern abend zwei Buchmacher aus

Köln hier feſtgenommen werden . Die Verhaftung erfolgte
in der Wohnung .

T. Schopfheim , 29 . Aug . Der Bürgerausſchuß
beſchloß , für die Handelsabteilung der Gewerbeſchule den

Unterricht in der franzöſiſchen Sprache obligatoriſch zu erklären .
— Für den Bau von Arbeiterwohnungen beſchloß der

Bürgerausſchuß , ſich an dem Unternehmen des gemeinnitzigen
Bauvereins mit 20 Anteilſcheinen à 200 M. zu beteiligen .

Höhe im Zuſchauerraum von 9,50 Meter und im Bühnenhaus

von 12 Meter bis zum Schnürboden und 15,25 Meter bis zum

Hauptgeſims erhalten und im übrigen ſo hergeſtellt werden ,

daß Eiſenkonſtruktionen , Eiſenbetonkonſtruktionen und Holz⸗

konſtruktionen zur Verwendung kommen . Ein Umgang um das

Theater ſoll eine genaue Beobachtung des Feuers in ſeinen

Entwickungsſtadien ermöglichen . Eine Feuergaſſe mit beſon⸗

derer Entlüftung ſowie eine in unmittelbarer Nähe der Pro⸗

ſzeniumsöffnung und eine in der Mitte ( Zuſchauerraum ) be⸗

findliche Entlüftungsklappe ſollen die Möglichkeit bieten , die

einzelnen Arten der Entlüftungen beim Ausbruch eines Feuers

in ihren Wirkungen zu beobachten . Der Abſchluß der Proſze⸗

niumsöffnung ſoll durch zwei eiſerne Vorhänge bewirkt wer⸗

den . Der eine iſt von oben nach unten , der andere von beiden

Seiten ſchließend gedacht , ſo daß die Wirkungsweiſe beider Ar⸗

ten des Abſchluſſes vor und während des Brandes einzeln und

gemeinſam feſtgeſtellt werden kann . Während der Verſuche

ſollen auch die Temperaturen im Bühnenhauſe und Zuſchauer⸗

raum oben und unten ſowie der Ueberdruck in beiden vor und

während der Brände gemeſſen und regiſtriert werden , damit

feſtgeſtellt werden kann , inwieweit ſich die theoretiſch errechneten

Werte beſtätigen . Die ſonſtigen Verſuche werden ſehr vielſei⸗

tig ſein und ſich u, a. erſtrecken auf die Sicherheitseinrichtun⸗

gen , imprägnierte Holzkonſtruktionen , ummantelte Eiſenkon⸗

ſtruktionen und auf Eiſenbetonkonſtruktionen . Durch die ver⸗

ſchiedenen Zuſammenſtellungen der Sicherheitseinrichtungen
allein ergibt ſich eine Anzahl von mehr als 100 Verſuchsarten ,

die von großem Intereſſe ſein werden . Die Verſuche ſollen

unter amtlicher Kontrolle , vorausſichtlich von der Verſuchsan⸗

ſtalt in Groß⸗Lichterfelde , vorgenommen werden .

„ Herr Mode “ .

Wir ſind von altersher gewohnt , uns die Mode weiblich

vorzuſtellen , aber wenn wir der Verkörperung dieſer weltbe⸗

herrſchenden Macht ein der Wirklichkeit entſprechendes Aus⸗

ſeben geben wollten , ſo müßten wir ſie uns eber als männlich

vergegenwärtigen . Wie in ſo vielen Dingen , iſt nämlich auch
in den Fragen der weiblichen Mode der Mann das ſchöpferiſche
und leitende Element und eine Frau , Emilie H. Marſhall , iſt

vorurteilsfrei genug , dies in einem größeren Aufſatz zuzuge⸗

ſtehen . Die Leiter der großen Modefirmen ſind faſt immer

Männer , und wenn ſie auch ihre Namen gern hinter den reiz⸗
volleren Pſeudonymen ihrer Modiſtinnen verbergen , ſo geht

doch jede entſcheidende Neuerung von ihnen aus . Die intimſten

Geheimniſſe der Toilette ſind ihnen entſchleiert . Der Mann

beſtimmt die vorgeſchriebene Linie der eleganten Figur ; er ent⸗

wirft ſogar das Korſett , das gleichſam das Gerüſt der Toilet⸗

tenwunder bildet . Und Männer ſind es , die im Schmuck der

Dame den Ton angeben . Der Juwelier verfügt darüber , ob die

Ohrringe in köſtlichen Perlentropfen von Frauenohren hernie⸗
derhängen ſollen , ob Smaragden oder Saphire getragen wer⸗

den , ob das Diamantenkollier oder das Perlenhalsband den

ſchönſten Schmuck der Modedame bildet , ob die große Tiara
oder das klaſſiſche Band die Friſur krönen . Ja , ſelbſt in den

geheimſten Tempeln der Mode waltet der Mann ſeines Amtes .
Er hilft als Schönheitsdoktor ſeiner Klientin aus allen Nöten ,

verleiht ihrem Geſicht den roſigen Teint , ihrer Figur die ente

zückende Grazie , macht aus ihr die Königin des Lebens . Und

ebenſo gehört der Friſeur , der eine ſo große Rolle im Reich

weiblicher Schönheit ſpielt , dem ſtärkeren Geſchlecht an . Die

berühmten Haarkünſtler des 18 . Jahrhunderts , die vom Haar
aus die Mode revolutionierten und die wichtigſten Ideen in die

Toilette trugen , ſind ein Beweis für dieſe eigentümliche Schöp⸗

ferkraft des Mannes . Die Millionen von Frauen , die ihrem

Haar heut durch Ondulieren die weiche Welligkeit verleihen ,
verdanken dies Geheimnis ihrer Kunſt einem Manne , M. Mar⸗

cel . Stets hat der Mann in der Geſchichte die Moden geſchaf⸗
fen . Bei Hofe iſt es der Oberzeremonienmeiſter , der die Länge
der Schleppe und die Tiefe des Decolletes beſtimmt , und wer
kann ermeſſen , wie die unſterblichen Werke der großen Maler
gewirkt haben und noch wirken? Dem Schönbeitsſinn des



d

5

Fe

ei

t⸗

4.

Mannheim , 31 . Auguſt . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten (Mittagblalt )
5. Seite⸗

Sportliche Rundschau .
NRennen zu Baden⸗Baden .

Der Blumenkorſo .

tr . Baden Baden , 30. Aug . Man hatte den diesjährigen
Blumen⸗Korſo vom letzten Mittwoch auf den heutigen Freitag
herlegt , wegen ungünſtiger Witterung . Aber wie das ſchon ſo geht ,
am Mittwoch geſtalteſe ſich das Wetter noch ganz angenehm und heute
gab es einen verregneten Blumenkorſo . Von auswärts

hatte ſich ein außerordentlich zahlreiches Publikum eingefunden , denn
vormittags war es noch augenehm . Auf dem Korſoplatz ging es ſehr
lebhaft zu . Vorerſt ſah man allerdings nichts als „Regendächle“,
aber die Zuſchauermenge hielt tapfer aus , bis endlich gegen 5 Uhr
der Korſo ſeinen Anfang nehmen konnte . Mehr denn 40 Wagen und

Autos nahmen darau teil , welche einen prächtigen Blumenſchmuck
krügen , der in ſeinem Farbenreichtum allgemeine Bewunderung er⸗
tegle . Das Preisrichter⸗Kollegium war eifrig bei der Arbeit und

55 dritten Rundfahrt konnte folgendes Reſultat verkündet

werden :
Es erhielten das Ehrenbanner der Großherzogin Luiſe Herr

Hermaun Sielcken , Gut Mariahalden hier ; Ehrenbanner des
Prinzen von Sachſen⸗Weimar Herr Dr . Karamitſa aus Holland ;
Ehrenbanner des Fürſten zu Fürſtenberg Prinzeß Byron von
Cürland ; Ehrenbanner des Herrn Baron von Venningen Herr R.

Haniel⸗Walburg ; Ehrenbanner des Internationalen Club der

Gelf⸗Klub Baden⸗Baden ; Ehrenbanner der Stadt Baden⸗

Baben Prinz Wilhelm von Sachſen Weimar ; Ehren⸗
banner vom Cur⸗Comitee Miſſes Whitley aus London ; Ehren⸗
banner erhielten : 1. Herr Dr . R. Ladenburg Mannheim ;
2. Villa Mariahalden⸗Baden⸗Baden ; 3. Frhr . von Pagenhardt⸗Baden⸗
Baden ; 4. Frau Weinheimer ; 5. Fräulein Kipping ; 6. Fräulein Kann

und Fräulein Rößler ( Holland⸗HotelBaden⸗Baden ; 7. Fräulein

Buro ; 8. Mlle . Burnell⸗Brüſſel ; 9. Comteſſen Vitzthum von Eckſtaedt⸗
Baden⸗Baden ; 10. Frau Kommerzienrat A. Jandorf⸗Berlin ; 11. Herr

Rittergutsbeſitzer Leopold Hirſchbergz ; 12. Fräulein Flora Hegner .
würde noch eine große Zahl von Anerkennungspreiſen

verteilt .
Nach einer nochmaligen Rundfahrt löſte ſich der Korſo auf und

da es noch immer regnete , ſtrebte alles den Reſtaurants zu, in denen

bis zu ſpäter Stunde ein lebhaftes Treiben herrſchte .

Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

( Von unferem ſportlichen Speztalberichterſtatter . )

Samstag , 31 . Auguſt .

Baden⸗Baden .

Ehamant⸗Rennen : Haparanda — Stall Haniel .

Kurverwaltungs⸗Preis : Rahana — Heloiſe .

Großer Preis von Baden⸗Baden : De Viris — Rire auz Lar⸗

mes — Semmering .

Oppenheim⸗Memorial : Babette 1I — Baldaquin .
Preis von Mariahalden : Hiawatha — Stall Stern .

Fremersberg⸗Hürden⸗Handicap : Ekwanoh — Waddles .

Non Tag zu Tag .
— Ghedrama . § Stuttgart , 31 . Aug . In dem Hauſe

Tübingerſtraße 41 in Degerloch wohnte der 28 Jahre alte

Taglöhner Wilhelm Walz mit ſeiner Familie . Die Ehe⸗

gatten hatten ſchon längere Zeit Unfrieden miteinander . Den

Anlaß zu den Streitigkeiten ſoll die fortwährende Miß hand

lung des 1½ Jahre alten Kindes der Walzſchen

Eheleute durch den Vater gegeben haben . Schon öfters hatte

Frau Walz die Abſicht geäußert , ſich von ihrem Manne , der ſie

ſchon wiederholt mit Erſchießen und Erſtechen bedroht hatte , zu

trennen . Vorgeſtern Abend kam es zwiſchen den Ehegatten

wiederum zu einem Auftritt ; der Hausbeſitzer rief die Hilfe der

Polizei an , welche , da Schlimmes zu befürchten war , Walz die

Nacht über in Gewahrſam nahm . Nachdem er wieder ruhiger

geworden war und verſichert hatte , keine weiteren Auftritte zu

machen , wurde Walz geſtern Vormittag wieder entlaſſen . Um

8 Uhr vormittags ging Walz aus ſeiner Wohnung weg , um

ſeine Mutter in Bernhauſen zu holen . Die Abweſenheit ihres

Mannes benützte Frau Walz , um ihre Möbel aus der Wohnung

nach der Bühne zu ſchaffen ; ſie ſelbſt hielt ſich in der Wohnſtube
einer Mithausbewohnerin verborgen . Als Walz um 10 Uhr

vormittags mit ſeiner Mutter zurückkehrte , fand er die Wohnung
verlaſſen und ausgeräumt . Er begab ſich ſofort auf die Suche

nach ſeiner Frau . Die Stube , in welcher ſich dieſe verborgen

hielt , fand er verſchloſſen . Er verſuchte die Türe aufzubrechen,
als ſie von einem 7 Jahre alten Knaben geöffnet wurde , ohne

daß es die Frau verhindern konnte . Walz griff ſofort zum

Revolver und feuerte vier Schüſſe auf ſeine Frau ab, von denen

drei trafen ; dann brachte er ſich ſelbſt einen oder zwei Schüſſe
ins linke Auge bei . Die Verletzungen der Frau Walz ſollen

nicht lebensgefährlich ſein , dagegen wird an dem Aufkommen
des Täters gezweifelt . Beide Ehegatten wurden nach dem

Marienhoſpital übergeführt .
— Eine vornehme Fälſcherbande . [ [ Berlin , 3t . Aug . ( Von

unſerem Berliner Bureau . ) Aus Rom wird telegraphiert : Nach
längeren Forſchungen und auf eine in ihren Beweggründen noch

unaufgeklärte Denunziation durch einen Mitverdächtigen hin den

römiſchen Grafen Faltcappe ermittelte die Polizei eine Fälſcher⸗
bande , die Bargeld , Schatzbonds , Lottoloſe , Rentenbrief u. ſ. w. an⸗

fertigte . Induſtrielle Kaufleute und Söhne ariſtokratiſcher Familien
ſind an der Verbreitung der gefälſchten Wertpapiere und zugleich an
der Ausübung großer Betrügereien beteiligt . Die Polizei verhaftete
außer dem Grafen Falxacappe noch den Grafen Barbiellini ſowie
mehrere Kaufleute und Techniker .

— Muley Hafid in Frankreich . Paris , 29 . Aug . Muley

Hafid hat ſich in Vichy nach Knabenart königlich amüſiert , aber

ſeit er in Verſailles angekommen iſt , langweilt er ſich und lacht
nicht mehr . Er zieht es vor , zu ſchlafen . Er hat den in Vichy

Mannes verdankt die Frau zum wichtigſten Teile die Schönheit
der Tracht .

Der Magen des Urmenſchen .

Wir wiſſen ſchon jetzt allerlei über das Vorleben unſerer

Stammväter , als ſie in den Höhlen der Dordogne noch mit den

Bären zuſammenlebten , wir kennen aus ihrer expreſſioniſtiſchen

Kunſtbetätigung die Idealgeſtalt der Frau , die ſie ſchätzten ;

auch ihr Aeußeres iſt uns nicht mehr fremd , ſeitdem wir die

Männer von Moustier und Aurignac aus ihrem jahrtauſend⸗

langen Schlaf erweckten . Jetzt vermittelt Prof . E. Perrier in

Paris uns auch die Kenntnis von dem Innern des Urmenſchen .

Der Magen und der Darm dieſes , meint er , ſeien viel länger

geweſen als dieſelben Organe des modernen Menſchen . Denn
der Urmenſch war auf Pflanzenkoſt faſt ausſchließlich angewie⸗
ſen und um den Energiebedarf , der bei den ſchweren Arbeits⸗

leiſtungen des Urmenſchen ſich größer geweſen iſt als heute , zu

decken , bedurfte er größerer Quantitäten Nahrung als ſie der
Fleiſcheſſer nötig hat . Dieſe zu bewältigen vermochte nur ein

Magen , der mit viel mehr Drüſen ausgeſtattet war , was ſei⸗

nerſeits nur möglich iſt , wenn ſein Umfang ſich vergrößert . So

kann man annehmen , daß der Magendarmkanal des Urmenſchen
eine viel erheblichere Länge gehabt hat als der unſrige .

Kleine Mitteilungen .

Ein koloſſales Wandgemälde hat jetzt Prof. Walt er

Georgi für den Chor der ehemaligen Benediktinerabteikirche
St . Blaſien im Schwarzwald vollendet . Das monumentale
Bild , das mit modernen Mitteln die ſchwierige Aufgabe eines

adoptierten europäiſchen Kleidern Valet geſagt und iſt zu den

Gewändern ſeiner Väter zurückgekehrt . Geſtern morgen 7 Uhr

hat er ſich von ſeinem Lager erhoben und ein Glas Milch ge⸗

ſchlürft . Gleich nachher hat er ſich wieder zu Bett gelegt . Um

10 Uhr kam eine Deputation einer Nachbargemeinde , um

ſeinen Beſuch zu erbitten ; er hat jedoch nicht zugeſagt und ſich

gleich wieder ſchlafen gelegt . Das mit allem Raffinement der

franzöſiſchen Kochkunſt zuſammengeſtellte Menü ließ er un⸗

berührt und hat ſich Eſſen wie ein gewöhnlicher Bürger beſtellt .
Nachdem er eine Zigarette geraucht hatte , hat er ſich wieder

zu Bett begeben . Um 2 Uhr iſt er auf dem Balkon erſchienen ,

und als er das Heer von Reportern und Photographen erblickte ,
wurde ihm angſt und bange . Er zog ſich ſchleunigſt wieder

zurück , machte das Fenſter mit Gekrache zu und legte ſich wieder

ſchlafen . Muley Hafid war eben mit ſeinem Gelde zu frei⸗

gebig und ſucht ſich nun über „ die geldloſe , die ſchreckliche Zeit “

durch Schlafen hinwegzuhelfen .

Letzte nachrichten und Telegramme .
* Stuttgart , 30 . Aug . Heute ſind es 25 Jahre her , daß

Julius v. Hölder geſtorben iſt . Seine unermüdliche Tätig⸗

keit als Führer der Deutſchen Partei im Intereſſe der

Ausbreitung und Feſtigung des Reichsgedankens in unſerem

engeren Vaterlande bleibt unvergeſſen . Hölder hat durch

25 Jahre der Zweiten Kammer als Abgeordneter für Beſig⸗

heim und Göppingen angehört , wurde durch das allſeitig ihm

entgegengebrachte Vertrauen zu deren Vize⸗Präſidenten und

dann Präſidenten berufen und war von 1881 bis zu ſeinem

Tode als Nachfolger v. Schmid ' s Miniſter des Innern .
* London , 30 . Aug . Da die Admiralität beſchloſſen hat ,

die Fertigſtellung der augenblicklich in Bau befindlichen

Kriegsſchiffe zu beſchleunigen , ſind die königlichen

Werften angewieſen worden , den Stapellauf des Schlachtſchiffes
„ Iren Duke “ , der zuerſt im November erfolgen ſollte , einen

Monat früher anzuſetzen , um ſo früher mit dem Bau des im

laufenden Flottenbudget vorgeſehenen neuen Ueber⸗Dreadnouht
beginnen zu können .

* Teheran , 31. Auguſt . ( Reuter . ) Nach dem Bericht des

Generalſchatzmeiſters werden die Einkünfte Perſiens aus

den Zöllen allein hinreichende Sicherheit für eine Anleihe

pon 100 Millionen gewähren . Damit kann Perſien die

ſchwebenden Schulden decken , die Anſprüche der fremden Geſell⸗

ſchaften befriedigen und wird dann noch etwa 50 Mill . für die

Ausführung dringender Reformen zur Verfügung haben .

Stockholm , 30 . Aug . Der deutſche Geſandte

v. Reinenau gab heute mittag für die Teilnehmer an der bevor⸗

ſtehenden Reiſe ſchwediſcher Journaliſten nach
Deutſchland ein Frühſtück .

* Bilbao , 30 . Aug . Als der Miniſter des Auswär⸗

tigen ſich im Automobil nach Caſtro Urdiales zum König be⸗

geben wollte , ſtieß das Automobil mit einem elektriſchen
Straßenbahnwagen zuſammen und wurde ſchwer beſchädigt.
Perſonen wurden bei dem Unfall nicht verletzt .

W. Rib de Janeiro , 30. Auguſt . Wie aus Belem gemeldet

wird , iſt es dort infolge lokalpolitiſcher Gegenſätze zu Unruhen

gekommen . Anhänger des Senators Mauro Sadre ſteckten das

Gebäude der Zeitung „ Provincia do Para “ und das Haus des

politiſchen Führers Antonio Lamos in Brand . Es ſoll zahlreiche

Tote und Verwundete gegeben haben . Der Handel ſteht ſtill und

die Bureaus ſind geſchloſſen . Nach den letzten Nachrichten iſt in

der Stadt wieder Ruhe eingetreten .

Arbeiterbewegung .
* Berlin , 31. Aug . Mehrere Großbetriebe der Metallinduſtrie

in Rheinlaud und Weſtfalen ſind nicht geneigt , die Forderung
der Arbeiterſchaft auf Einführung einer wöcheutlichen Arheitszeit

von 36 Stunden als berechtigt zuzugeben . Man erklärt als äußerſte

N:

Arbeitszeit . Für die nächſten Tage ſind zahlreiche Verſammlungen

anberaumt , in denen die Lage beſprochen werden ſoll . — In Leipzig

ſind die elektrotechniſchen Monteure in eine Lohnbewegung ein⸗

getreten . Sie fordern einen Stundenlohn von 75 Pfg .

Pilzvergiftungen .
* Brakel , 29 . Aug . Der Hagener Zeitung zufolge ſind

im benachbarten Holzhauſen drei Schweſtern im Alter von 18

bis 22 Jahren an Pilzvergiftung geſtorben , vier Burſchen liegen

noch ſchwer krank darnieder .
*„ Rogaſen , 28 . Aug . Nach dem Genuß giftiger Pilze

ſind hier zwei Familien ſchwer erkrankt . Eine Perſon iſt bereits

geſtorben . Leider wird nicht bekannt , welche Pilze im vor⸗

liegenden Fall genoſſen wurden .

* Kirchberg i. Sachſen , 30 . Aug . In Kunersdorf iſt

die Familie Reismann an Pilzvergiftung erkrankt . Zwei ſechs

und acht Jahre alte Mädchen ſind geſtorben , zwei Kinder und

die Mutter liegen ſchwer krank darnieder .

W. Paris , 31 . Aug . Im Dorfe Barlin im Departement

Pas des Calais erkrankte die geſamte Familie des öſterreichi⸗

ſchen Bergmannes Jerniſch nach dem Genuß eines Gerichts im

Walde geſammelter Pilze . Die 39 Jahre alte Frau

und 3 ihrer Kinder im Alter von —13 Jahren , ſowie

der in ihrem Hauſe als Penſtonär wohnende öſterreichiſche

Bergmann Franz Reſen ſind geſtorben . Drei andere Fa⸗

milienmitglieder liegen am Sterbe . n
—

Saſſonows Beſuch in London , Paris — Berlin .

w. Paris , 30 . Auguſt . Wie das „ Echo de Paris “ meldet ,

wird der ruſſiſche Miniſter des Aeußern S aſſonow in den

erſten Tagen des Oktober auf der Rückkehr von ſeiner Reiſe

nach England nach Paris kommen , um hier eine Unterredung

mit dem Miniſterpräſidenten Poincars zu haben . Saſſonow

wird auch von dem Präſidenten der Republik empfangen wer⸗

den , der ihm zu Ehren ein großes Diner geben wird .

In franzöſiſchen diplomatiſchen Kreiſen , betont das Echo de

Paris , betrachtet man die Tatſache , daß Saſſonow auf der Reiſe

von Paris nach Petersburg ſich in Berlin aufhalten wird , um

den Reichskanzler und den Staatsſekretär des Auswärtigen

Amtes zu beſuchen , als einen ganz ſelbſtverſtändlichen Höflich⸗
keitsakt .

Waffenraub dér Pariſer Anarchiſten .

wW. Paris , 31. Aug . In der Nacht vom Donnerstag zum Frei⸗

lag wurde aus einer Waffenhandlung am Boulevard de Straßbourg

in Paris Handfeuerwaſſen im Werte von 600 Frs . geſtohlen . Dar⸗

unter ſind Mauſergewehre , Karabiner , Browuingpiſtolen ete . Mau

hat noch keine Spur von den Tätern . Dieſes Verbrechen erinnert

au die zahlreichen Einbrüche in Waffeuläden , die der Verübung der

ſogenanuten anarchiſtiſchen Verb rechen der Baude Bounsot ,

Garnier , Vallets und Kouſorten vorauszugehen pflegten .

Der Streit um Tibet .

„ London , 30 . Aug . Die Regierungspreſſe iſt auf⸗
gebracht über das Vorgehen des Auswärtigen Amts in Peking
wegen Tibet . Daily News nennt es eine gefährliche
Torheit , ein bhritiſches Protektorat in Tibet

zu errichten . Man habe doch wiederholt Chinas Ober⸗

Grenze des Eutgegenkommens die Einführung einer 57ſtündigen

angenommen . Allem Anſchein nach bilde Jordans Note den

Vorläufer für die Ernennung eines britiſch . Reſidenten in Chaſa
und in Verbindung damit für die Unterhaltung einer britiſchen
Garniſon . Das ſonſt gefügige Blatt Ehronicle drückt ſeinen

Unwillen noch ſchärfer aus , wittert ruſſiſche Eingebung in dem

Vorgehen und fragt , ob Rußland gegen freie Hand in der

Mongolei eingewilligt habe , Tibet fernzubleiben . Es hofft , der

Vorſchlag der konſervativen Preſſe auf Beſtellung eines britiſchen

und eines ruſſiſchen Vertreters in Lhaſa wurde nicht befolgt ;

denn das bedeute nur die Wiederholung des perſiſchen Trauer ⸗
ſpiels . Das Blatt weiſt auf die Ironie hin , die in dieſem

Schritt Englands liege , das von China mit Drohungen die

Freiheit und Unabhängigkeit für Tibet verlange , anderſeits aber

ruhig zuſehe , wie Perſiens Unabhängigkeit untergraben werde .

Ein ſenſationelles Nachſpiel zu einem Streik .

4 Boſton , 30 . Auguſt . Im Zuſammenhang mit dem Selbſt⸗

mord eines der Zeugen im Dynamitprozeß im Law⸗

rence ( Maſſachuſetts ) iſt ein im hieſigen Baumwollgewerbe

Angeſtellter unter der Beſchuldigung verhaftet worden , an einer

Verſchwörung zur Verteilung von Dynamit teilgenommen zu

haben . Die während des Generalſtreiks im vorigen Winter er⸗

folgten Dynamit⸗Exploſionen waren nämlich zuerſt den Strei⸗

kenden ſelbſt zugeſchrieben worden , aber die ſeitherige Beweis⸗

aufnahme läßt darauf ſchließen , daß das Dynamit von der

Gegenſeite herſtammt , die auf dieſe Weiſe den Streik in Miß⸗

kredit bringen wollten .

* Boſton , 30 . Aug . Die Verhaftung eines der Atbeit⸗

geber — nicht Angeſtellten wie zuerſt gemeldet — im Woll⸗

handel in Lawrence ( Maſſachuſetts ) erregt das größte Auf⸗

ſehen . Der Angeklagte beſtreitet die gegen ihn erhobenen Be⸗

ſchuldigungen . — Wie ferner gemeldet wird , ſind noch drei

weitere hervorragende Perſonen unter Anklage geſtellt . Der vor

kurzem erfolgte Selbſtmord des Bauunternehmers P ittman
wird vielfach darauf zurückgeführt , daß Pittman ſich der Ver⸗

nehmung über die in Lawrence gelegentlich des Weberausſtau⸗
des gemachten Dynamitfunde entziehen wollte .

m. New Pork , 31 . Aug . ( Priv . ⸗Tel. ) Die Verhaf⸗

tung des Präſidenten der American Woolen Co. , Willtam

Wod in Boſton erregt das gewaltigſte Aufſehen . Der Ver⸗

haftete beſtreitet die Beſchuldigungen . Es verlautet , daß die

Anklage gegen drei weitere hervorragende Perſönlichkeiten zu

erwarten ſei . Wood , einer der bedeutendſten Texilfabrikanten
des Landes , bezog ein Jahresgehalt von 100 000 Doll . Die

Anklage wurde erhoben infolge der Dynamitfunde in

Lawrence gelegentlich des Weberausſtandes . Die Arbeiter⸗

führer ſtellten ſeinerzeit entſchieden in Abrede , daß ſie das

Dynamit dorthin geſchafft hätten .

Berliner Braßtberſt .
( Von unferem Berttrer Bureau . )

ö

Berlin , 31. Anguſt . ( Von unſerm Berliner Bureau . )

Aus Rom wird gemeldet : Die Gräfin Tarnowski , die wegen

Mordes ſeiner Zeit in Venedig verurteilt wurde , ſoll demnächſt

gnadenweiſe aus dem Zuchthaus entlaſſen , aber zugleich aus Italien

ausgewieſen werden . Der Gnadenerlaß wird auf den Ein⸗

fluß hochgeſtellter ruſſiſcher Freunde der Grüfin
zu rückgeführt.

— 5

Dernburg oder Bernſtein ?

Berlin , 31. Auguſt . ( Von unſerm Berliner Bureau . )

Die liberale Fraktion der Schöneberger Stadtverordnetenver⸗

ſammlung hielt geſtern eine Sitzung ab , um zu dem Vorſchlage

ihres Vorſtandes , das frei gewordene Mandat für den Zweck⸗

berband Großberlin dem Staatsſekretär a. D. Dern⸗

burg anzubieten , Beſchluß zu faſſen . Der Vorſchlag wurde nach

längerer Debatte angenommen . Die ſozialdemokratiſche Fraktion

der Schöneberger Stadtverordnetenverſammlung wird ihre Stimme

dem Stadtverordn . und Reichstagsabgeord . Eduard Bernſtein

geben . Da die Stellungnahme der Grundbeſitzerpartei noch nicht

feſtſteht , iſt mit der Möglichkeit einer Stichwahl zu rechnen . Aber

auch in dieſem Falle iſt die Wahl Dernburgs ſo gut wie ſicher⸗

Dieſer hat erklärt , eine auf ihn fallende Wahl anzunehmen .
1 * —5

Der Rrieg und die Kriſe der Türkei .
m. Saloniki , 31 . Aug . ( Priv . ⸗Tel. ) Infolge der

ablehnenden Stellung der Türkei gegen den
Vorſchlag des Grafen Berchto ld wird eine Verſchlim⸗

merung der Lage in Mazedonien erwartet . Vom bul⸗

gariſchen Revolutionskomitee wird allgemein Stimmung für
Autonomie gemacht . Das mazedoniſch⸗bulgariſche Komitee ſucht
durch Verteilung zahlreicher Drohbriefe in der wohlhabenden

Bevölkerung Mittel für die Bandenbewegung aufzubringen.

1
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herrlichkeit über Tibet anerkannt und von Peking einen Teil der

Kirchenfresko löſt , ſtellt die Stiftung des Kloſters dar . burch den Pounghusband⸗Vertrag feſtgeſetzten Entſchädigung

d. Könige vSachſen

Ahd
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stwlkkschalb..en am Häutemarkt
ſich

i0
ngen

weiter ver⸗

in,1158

161155 Nee
geben worden iſt .
deutſchen Käufer geſtellt .

Neue Waſſerglasfabrik .

5 0. 10 wurde

„ Rheingön theim⸗ Lubwig
Subbeniſche Eiſenbahn⸗Geſellſchoft in

hbei der Hauptverſammlung auch eine Satzungsänderung wegen Ein⸗
Maunheim⸗Weinheim⸗Heldelberg⸗M

10

Oberrheiniſche Eiſenbahn⸗Geſellſchaft
Darmſtadt⸗Griesheim

heilgen in die Heſſiſche Eiſenbahn⸗A . ⸗G.
Erhöhung der Hobekhol

rheintſch⸗weſtfäliſche Hobelh
für die fertige Ware bis
in die Höhe zu ſetzen .
preiſen der Rohware zu
weſentlich beitragen .

Zprozentige deutſche Reichsauleihe .
Reichsſchuldenverwaltung werden die 3
20 zu den Schuldverſchreibungen der
anleihe von 1902, Rei 722 18 2

der %. vormals aproze10 % 99 un R
Reihe VI Nr .
vormal àprozentigen
zehn Jahre von 1. t
Erneuerungsſcheinen für die folget 1b
ab ausgereicht und zwar

111 Uns in Bad 1 duürch die Reichs
und Reichsbankſtellen
Reichsbauknebenſtellen , ſerner in Orten ohne
die Gr . Finanz⸗ und Hauptſteuerämter .

Plauener Spitzenfabri

ſſen , da kaigere Gebot 99
das Ausland hat ſſch auf die Sei

3 Handelsregiſter

niſche Waſſerglasfabriken

Darmſtaht beantragt

bringung der

ſtraßenbahnen Eberſtabt⸗Darmſtadt⸗Ar⸗

Wie man berichtet , beſchloß die
olzinduſtrie ab 1

J. die Prei

100 Quadratfuß , engl . Maß
Die Urſache iſt in den teueren Einſtehungs⸗

Nach einer Bekaunfgabe der
ſcheine Reihe I Nr . 1 bis

zuldverſchreibungen
leihe von 5 5100 e igen

he bon 1880 11112
Zi )nen für die

1 1922
nedebſt

den

Kaſſeneſurſchtung
Reſchsbankauf talt diktch

feſt , Wie die Verwaltung mitteilte , iſt jetzt ber Geſchäftsgang lebhaft ,

1 iſt .
Zinkſtzuölkat ſetzte auch für

für unraffinierte und
kündigte aber 5ee für

da die Mode den Spi
Zinkpreiserhöh

September den Pr
auf 54 ½ für raffi
Oktober 55 Pre

8 ur Rohsink 1 53
nierte Marken feſt ,

um 25 pro De

für ſämtliche Gebtele um 1 1155100 Kilog

Lederpreis⸗Grhöhungen .

Böhmens hat beſchloſſen , die Preiſe für Terzen inf ſolg der forl⸗
geſetzt ſteigenden Rohhzutepreiſe

zwar ſollen Kernſtücke um 20, Abfälle um 90 Heller p. Kelo binauf⸗
Die Erhöhung

nordamerikaniſchen Lederfabrikanten haben ange⸗

ſichts der enormen Preisſteigerungen für Rohhäute die Preiſe für

und zwar am meiſten dlejenigen für

Der Verein der

geſetzt werden .

fertige Leder hinaufgeſetzt ,

Sohlleder , da dieſe vor der Hauptſaiſon ſtehen .

tragen —5 c. pro ½ Kg.

Die Avancen be⸗

Es gotieren Sohlleder und Remlock

jetzt 29 . 82 C je nach Sortiment für Rücken und c. für

Bäuche . Oberleder ſind ebenfalls hinaufgeſetzt
def

Preſſe verſtehen ſich aber nur bei Käufen zur prompten Oieferung,
für ſpätere Lieferungen werden noch höhere Leſtellt.
Drei⸗Masken⸗Verlag G. in. h. G. in Münthen . d

ſchafterverſammlung vom 16. Auguſt hat die Erhöhn 1 9 9748

aumkapitals um 125 ,
000

M. auf 325/000 M. beſchloſſen .

Oelegraphiſche Handelsberichte
RNewyork , 30. Aug . Der Wert der . n der

ee 8578518 270 000 Dollars gegen
Dollars in der Vorwoche .

Newyork , 90. vergangenen Woche Furzen
606 000 Dollar Gol d und 903 900 Dollar Silbet Saen
9 5 wurden an Gold 1000 Dollar

Gelegraphiſche 5Körfen⸗Berichte .
[ Privattelegramm des General⸗ Anzeigers . )

London , 90. Aug . „ The Baltie “ . Schluß . Welzen ſchwim⸗
Mals ſchwimmendi williger undmend : ruhtg bei kletnem Handel .

feſt bei kleinem AngebotPretſe 3 4l niedriger .
und Preiſe 3 d höher .

Ehlcago , 30. Aug .
Haltung , mit September und Dezember je 1 c

geſtrigen amtlichen Schlußuotierung ein .
weſten von Kauada über kätteres Welter hatten eine weltere Prels⸗
beſſerung zur Folge , dle ſich aber ſpäterhin nicht behaupten konnte .

75 willig , Preiſe ver September 16 . , ſpätere Termine 98 e.

Gerſte ſchwimmend :
Hafer ſchwimmend :

Produktenbörſe .

Berichtle 4ab dem Nord⸗

is gewann bei Erhffnung mit Dezember e.

dia 1 per September und Dezember 1 565085 und per

80. Aug , Weizen war im
allgemeinen deuſelben Einflüſſen
Schluß willig , Preiſe .

Produktenbörſe .

—96 k, niebriger und per Mai e. höher .
Mais

277
85 ohne Anregung .

Kaffee feſter ,
wolle 0 Späterhlu befeſtigt . Gegen Schluß wleder ſchwächer .

Frankfurter Abendbötrfe .
Frankfurla . . , 30. Aug .
Krebitaktien 203 bz. ult , u. cpt . , Disconto⸗Kommandit 1893 —94

bs . . , Dresbner Bank 15776 bz. , Schaafſhauſen . Bankverein 10 bz.
„ Mitteldeutſche Kreditbank 118,70 bz. . ,

Wechſelbank 117,90 bz. G.

Staatsbahn 159½ bz. , Lombarden 194 —20 —19½ bz. ult . , 90,10
20 G. ept, , Anatoller 117117½ bz. , Ftal , Meridibnalbahn 123 bz. ,

Baltimore und 9 * 10896 bö. , Schantüngbahn 137 bz. . , Czakathun

„ Nordd . Lloyd 127586 bz.

Umſätze bis 6½4 Uhr abenbs .

Deutſche Effekten⸗

Agtram 20,80 Dz.
ambur Aentt , Paket 157 . ½ bf .

r . Konſols 79,40 bg. G. ept . , 59 Jombard Pr . 54½% 0z.
W. Alk. , Türkenloſe 174 b3. ult .

umetz⸗Friede 196½ bz. ult . ,
bi , Ulk. 309,30 bz. ult . ,

Phönix 8 e u. Huüttendelrteb 27671 975 bg,, Friedrichshlltte
Deutſch⸗ 4 10 0 l 1825 —

Jllklrcher Mublenwerke 1
Siegener Elſenkonſtruktion

Geld .
Reiniger Schall 192,80 bz.

b3 . Gelſenkirchen
all 198,40 bz, opt . ,

1% bz. ult . 182,40 bz. ept . ,
Alkali Weſteregeln 210 bz. ,

„ G. Verzinkerel Hilgers 250,/25

G. Maſchiyenfabrik Moenus 208,50

8. . , Bad . Maſchinenfabrit 149,50 bz, . , Fahrzeug Giſenach 127 bz.
G Maſchinenfabrik Dürkor 85 bz. , Ablerwerke Kleeyr 377,25 bz. . ,

50
. 4107 G . ecelbe 118

03 bz. . , Badiſche Antilin 587,50 bz.
. , Steaun Nomann 157 . 80 95.

lektr . Allgem . ſeen 270. —

Motoren Oberurſel 139
Auiigerswerke 197,0 50 bz. . , as

. . deen 824,80
bö, ult . 270,10 bgz. 9 6

e e

Seeuge eines 14 würden Lom⸗
Prioritäten , Türkenloſe , Anatolier u. Meridional⸗

154 beſſeren K

14525 ſchen
1e e 22

onte⸗Kommandit nach
iler

10
1 5 100.

Kurs vom

Geld auf 24 Std .
Durchſchnittsrat ,
bo, letzte Darleh .
Wechſel Beren
Wechſel Paäris
Wechſel London

60 Sage
Cable Fransfer .

Wechſel London
Silber Bullion

Acchſ . Topeka u.
0 e comm .

% Colorado 8, B.
Nöbrth ae 8 % Bd .
do. 4%Prior . Lien .
St . Louis u. San

Franeisgo vef. 40 %
South Pac. e1920
Union Pac . cond .
Atchiſon Lopekae ,
Baltimore⸗Ohioe
Cunava Paelfic .
Cheſapeabe⸗Obio
Chicago⸗PDeilw .
Colorado Sth . e.
Denver u. Rio⸗
Grande domm .

do. pref .
Erie domm .

do. 1 ſtt preſ .
Great Northern
Ilindis Zentru !
Lentah Vallh eom
Louispille Nach v⸗

New⸗Herk 30. Aug .

Kurs vom

Baumw. atl . Hafen

„ atl. Golfh .

„ im Innern
„ Exp . 25„ Exb. n. Kont .

Baumbwolle loke
do. Auguſt
do. Sept .
do. Oltbe .
bo. Nov .
bo. Dez .
do. Jan .
do. Febr .
do. März
do. Jult

Baumtd.
85

New⸗

55. per Allg.
do. per Sept .

Petrol . raf . Caſes
o , ſtanb . white .

New Pork

eee adely 0

Pert⸗Erd. Balane
Terpen. New⸗Hork

do. Savsnah .
Schmalz⸗W . ſteam

80.

3 7 —

95 8716
518 . %

484 . 25

487 60
62 Ü7Pł.?

108˙ (
951 /
68 10
97 7½

789 .
94 5

102 —
108 „0¼
107½
275 —

82 —
106 ½

40½

91 74
68 2ʃ5
36 —4
54 /½

139 /8
131 —
170 ½¼
167 —

3 —
3 —

95 5/10
518 7¼

484 . 25

487 75
62 7

108 %95˙5
68
97

78 112

94 %

164 %ö

Effekten .
New⸗Nortf , 30 Aug .

Rurs vom

Mifſouri Kancas
Texaß eoimm .
Texas bref,
Miſſouri Paecifie
Naltonalgtallroad
Mexiko pref .

do. 2 nd. pfd .
New Port Jentral
Newqork Ontario
and Weſtern
Norfolk u. Weſt . e.
Northern Paetfle

ennſylvanta
teadinf eomm .

Rockqslandssomp
do. do. pref .

Southern Paceific
South . Rallway c⸗

do. pref .
( iüttonPacifie com .

do, pref .
2JGabasb . pref .
Amalgamated

Amerſ : an Can pr .

American Loe . C.
do. Smelting

Amerieas Sugar .
Angcondd Coppe !
Gelteral Ekectrie
H. St⸗Steelsorpee ,

do. do. pfb .
Utah Copper com .

Birginig Carolina
Sears Nobeuck e.

Produkte .

29.

. 300
17 . 000
25 900

. 000
. 000

11 . 25
10 . 54
11 . 54
10 77
10 83
10 . 90
10 76
10 . 82
10 . 89
—— —

11 74
10 . 81
10 . 99
10 . 25

. 35

405
160

43 —
39 78
11 . 35

Ehieago , 30. Aug .

Kurs vom

Weizen Sept .
„ Dez
„ Mial

Mais Sept .
„ Dez .
„ Mctk

Roggen loko

„ Aug. ⸗
Lel .

Hafer Sept .

Lelnſaat 155 5

30.

93 9575
94 —7
98 7⁵
14
55 ½8
54 0
70 —

32 70⁴
82 87/

Stverpool , 80 , Aug .
Weizen roter Winter

per Okt .
per Dez .

Mais

80.

1004
170 (
13 . 00

. 000

. 000
11 . 25

10 . 53
1077
10 . 82
10 . 89
10 73
10 . 89
10 . 88

*

11 ö % 8
10 . 75
10 . 89
10 . 25

. 35ʃ5

. 75
. 50

43
39 7½1
1145

Nachm .

29

94F7 .
947
9875 .

Kurs vom

Schm. Noheu . Be. )
Schm Wilcoy
Talg prima City
Zücker Muskov .de
Kaffee Nioo . 7let.

50. 55do. Seßs .
55. Okt .
vo. Novbr
do. Dezb .
do. Jantiar
do. Februar
do. Mär
do. April
do. Mat

8 Jalt
ueh855zun.

Sept .

Getreidefrachtnach
iverpool

do. London
döo. Antwerp .
do. Notterdam

5 Uhr .
Kurs vom

Leinfant Aug.
Schmalz —

85

3.
Ris pen Sept ,

.̟
0 Jan .

Speck

Schluß. )

5
Buünter Amerita pe. Sept .

per OttJa Plata

Schiffahrts⸗Nachrichten
im Mannheimer Bafenverkehr .

Adler „ Bad . 17“ von Rotlerdam , 11 500 Dz . Siicgut u. Getreide .
Seibert „ Bad . 41“ von Karlsruhe , 1500 Ds .
Ebling „ Bad , 49“ von Straßburg , 2000 Dz . Stückgut .
v. Hetzel „ Fendel 43“ von Antwerpen , 11870 Dz . Stückgut u. Getr .
Weiler „ Männheim 13“ von Antwerpen , 5100 Dz . Stückgut u. Getr .
Page „ Maria Anna “ von Ruhrort , 9270 Dz . Stückgut u. Kohlen .

A. Eingärtner

5/⸗3 530 %

Hafenbezirk Nr .1.
Angekommen am 29. Auguſt .

Haſenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 29. Auguſt .

„ Volunkas dei “ von Ruhrort , 7000 Dz. Stckg . u. Eiſen .
Dau , Kriegor „Krieger “ von Jagſtfeld , 1400 Dz . Steinſalz .
H. Koch „ Friba “ von Jagſtfeld , 1470 Dz . Steinſalz .
Jak . Neuer „ A. Münzing “

W. tehl „Ehriſtina 2“ von Amöneburg , 7500 Dz . Zement .
J . Eich „ Köln 52 von Anlwerpen , 10 200 Diz. Wetzen u. Mats .
K. Schmitt „ karl Wilhelm “ von Duisburg , 4200 Dz. Mehl u. Eiſen⸗

J .
röhren .

Schmahl2

Schmitt „ W. Slachelhaus “ von Ruhrort ,
Boöhringer „ Gott mit uus “ von Amſterdam ,
Müßig „ Weibertreu “ von Heilbronn , 1470 Dz. Salz .
Augspurger „ Harpen 70“ von Ruhrort ,
Neuer „ A. Meszger “ von Heilbronn , 1150 Dz. Salz .

öbn Amſterdam , 6200 Dz.
von Rührort , 8000 S

Vogel „ Heleus “
Dorweiler „ Harven 48 “
Brehm „ Montepos “ von Duisburg ,

Friedr , Kuſſel „Eliſabeth “ von Heilbronn , 2089 Dz. 1Wilhelmina “ von Neuß , 3800 D
Baden “ von Walſum , 60

9 Handermann „ Rheingold “ von Speyer , 600Di . Backſteine .
„ Ewima “ von Heilbronn , 1858 Dz . Steinſalz .

„CEhriſtina “ von Jagſtfeld , 1577 Dz . Steinſalz .

10 — 5 „ Friedensfürſt “ von Ja 100aſtfelVa Aileaebal , von

S. Müßig „ Emma
ch. Wickom „ Fr .

Senftlebe

von Jagſtfeld , 1360 Dz. Steinſalz .
Ludw . Kuſſel „Clara v. Gemmingen “ v. Jagſtfeld , 1320 Dz . Steinſalz .

Hafenbezirk Nr . 3.
Augekommen am 29. Auguſt .

„ Induſtrie 8“ von
J . Bauhardt „ Alt⸗Heidelberg “ von Heilbronn , 195 Dz . Sihgaut .Duisburg , 3000 Dz .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 29. Auguſt .

Hafeubezirk Nr . 6.
Angekommen am 29. Auguſt .

Gr. v.

Steinſab5addee 1700 Bte Steinſalz .

Kehl Sp, Weeleare

76

Stückgut .

15 150 Dz. Kohlen .
5590 Dz . Stückgut .

778. Dz. Kohlen .

lehlen .
10 425 De Kohlen .

3620
8

5obten ,

1457 Bz .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 29.

W. Himken „ Lulſe Gr . v. Bad . “ von Ruhrort , 6050. Dz. Kohlen .
A. Zimmermann „ Baſalt 16“ von Rotterdam , 15 000 Dz. Hols .

Auguſt .

95 Gaſſert „ Aeolus “ von Rotterdam , 14000 Dz . Holz .
Glasmann „ Gertrud

Pet . Krentz „ Kosmopolit “ von Autwerpen ,?
Gg. Schifferbdecker „ Verg .
J . Dombeck „ Gertrudis “

50“% voön Rolterbat
von Rotterdam ,

d“ von Rotterdam , 8920 Dz . Hölz .
7400 2 .
n, 12 600 Stlückg . u. Getr .

2769 Dz . Getreſde .

Waßerſtandsnachrichten im Mona Auguſt .
Dat umPegelſtationen

vom Rhein :

Sonflanz

Waldshut
Füningen “ )
Keh !
Laulerburg
Magaun
Germersheim
Maunheim
Mainz
Bingen
Naub 1
Roblenz
NRöln
Nuhrort

vem Necka
Maunbeim
Seilbronn

„„ „„

—

é
⏑

—§

F

26 . 27 . 28 29 .

9 2,77 3,08
3,85 3,32 3,38 38,55

479 4,68 4,66 4,82
99 1,89 185 194

3,06 3,03 3,02 8,12

3,09 3,09 3,21 3,27

4,72 4,62 4,58 4,79
7⁰¹ 0,08 11,05 1,/12

) windſtill , bedeckt, ＋ 187 0
Waſſerwürme des Rheins

a

am 81 . Aug . 13 R, 16 % C .
Mktaeteilt von der Schwimm⸗ und Badeanſtalt Veovold Sͤnger.

30 . 31 . Bemerkunden— —

2,81 . 67 Abds . 6 Uhr
8,68 3,50 ] N. 6 Uhr

UAbds. 6 Uhr
. 64 5,61 2 Uhr

. - P. 19* Uhr
5,02 5,16 Morg , 7 Ahr
201 . - F. 12 Hhr

10 Uhr
3 29 V. 7 Uhr

10 Uhr
3 81 2 Ubr

6 Uhr

4,95 5,06 ] B. 7 Uhr
128 113J V. 7 Uhr

— ————— — — § —̃Z —ðAã ? . .

Wisterungsbeobachtung der meteoroloßiſchen Station
Mannheim .

8 27 701 —2 —

28 5 5 3 8 ö

Datum Zeit 38 8 3 38 8 55 8 f8 . 32 gon
S5 3 2
WE

30. Aug. Morg . %8751,7 16,0 SSeE3

30 „ Mittg . 2·751,8 17%ĩ4 NNW8 5

Abds . 754. 00 15 . 4 SWS

31. Aug . Morg . %755,0 14,0 SW 2 . s

Höchſte Temperatur den 30 . Aug . 18,8˙
vom 39 . /81 . Allg. 14,6 0

* Mutmaßliches Wetter am Sonntag und Montag . Der Hoch⸗
druck über Mitteleuropa ſcheint ſich feſtzuſezen . Da außerdem der

neue atlantiſche Luftwirbel ſich nach Nordoſten bewegt , iſt die

Wahrſcheinlichkeit für einen bauerhaften Wetterumſchlag geſtiegen .
Für Sonntag und Montag ſteht zwar noch zu Gewitterſtörungen
geneigtes , ſonſt aber vorwiegend trockenes und Wetter

Diefſte

bevor .

WitlerungsSoricht
übermittelt von der Amtl . Auskunftsſtelle der Schwe

Bundesbahnen im
izeriſchen

nternationalen öffentlichen Verkehrsburean
Berlin . , Unter den Linden 14

Uber Meet

aint 25 Auguß 1212
um Air eee

9 Celſtus
280 Baſel 15 etwas bewölkt ,
543 Bern 11 ſehr 05n, n587 Cour 15

ſehr
ſchön,

1543 Davos fſehr ſchön, Saadil
632 Freiburg 11 etwas bewölkt , windſtill

4% ee 10 ſche ſchön, windſtill7 aru 1 1 win
1109 Göſchenen 15 3 5

566 Interlaken 13
995 gLa Chaur⸗de⸗Fonds 11
450 Caufanne
208 Locar no
338 ugano
439 JLuzern
398 Montreu
482 Neucchate
505 Nagaz
673 St . Gallen

1856 St . Moritz ( Engadin ) 4
407 Schaffhaufen
537 Sierie
552 Thun
389 Vevey

410 Bürich
Zermatt

elwas bewölkt, windſtill

bebeckt windſtill

ſeht ſchön, windſtil

elwas hewölkt , windſtill
yr ſchön , Föhn

118 ſchön , Wiebnt
* * *
* 0 *

ſehr ſchön , windſtin

5

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte :
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Kifür Volkswirtſchaft en redaktionellen Teil :

für den
Druck und Ver !

5 840Richard Schöufelder .
und Geſchäftli

der Dr . Haas ' ſchen B

*7

es :
20500 Joos .

druckerei , G. m. b. H.
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Aus Stadt und Lanc .
* Mannheim , 31. Auguſt 1912 .

Der Badiſche Frauenverein im Jahre
1911 .

Nach dem ſoeben erſchienenen Jahresbericht kann der

Badiſche Frauenverein mit großer Befriedigung auf das letzte

Jahr blicken . Seine Tätigkeit war nicht nur vom ſchönſten Er⸗

folg begleitet , er hat vielmehr auch wieder die reichſte Unter⸗

ſtützung aus den verſchiedenſten Bevölkerungskreiſen , insbeſon⸗

dere auch wieder von den Mitgliedern des großherzoglichen

Hauſes und unter dieſen wieder am meiſten von ſeiner Protek⸗

torin , der Großherzogin Luiſe , erfahren . Dieſe weit⸗

gehenden Unterſtützungen ermöglichten dem Verein die erheb⸗

lichen Schwierigkeiten , die beſonders durch die fortgeſetzte Preis⸗

ſteigerung aller Lebensmittel verurſacht wurden , zu überwin⸗

den , wenn dies auch nicht ohne teilweiſe Einzehrungen am Ver⸗

mögen vieler Anſtalten möglich war . Abgeſehen davon konnte

aber der Verein mit der Entwicklung aller ſeiner Anſtalten

ſehr zufrieden ſein . Der Zugang zur Schweſternſchaft war

günſtig und in verſchiedener Beziehung wurden Fortſchritte in

der Entwicklung des Vereins gemacht . Hierher ſind zu rechnen

die Fertigſtellung des Schweſternerholungsheims , die Ausfüh⸗

rung des Erweiterungsbaus des Kinderſoolbades Dürrheim im

Rohbau uſw . Am meiſten Sorge und Mühe machte die immer

dringender werdende Erweiterung des Ludwig⸗Wilhelmkran⸗
kenheims , in dem es an Platz für das Wöchnerinnenaſyl und für

Schweſterwohnungen fehlt . Bis zum Schluſſe des vorigen

Jahres war es möglich , einen beſtimmten Bauplan feſtzuſtellen ,

nachdem die Ausführung des Projekts etwa auf 400 000 Mk.
berechnet war . Durch größere Zuwendungen der Großherzogin
Luiſe und der Prinzeſſin Wilhelm ſtehen hierfür ſamt den vom

Verein geſammelten Summen rund Dreiviertel der Bauſumme

zur Verfügung , ſo daß nur noch ein verhältnismäßig geringer

Teil der Bauſumme im Wege des Anlehens beſchafft werden

muß .
Zur Förderung der Ausbildung der weiblichen

Jugend im Handarbeiten wurden an 908 Schülerin⸗

nen der Induſtrieſchule das von der Großherzogin Luiſe ge⸗

ſtiftete Schriftchen „ Mit Gott “ und an 1444 Schülerinnen Be⸗

lobungszeugniſſe ausgefolgt . Auf Veranlaſſung der Großher⸗

zogin Luiſe erſchien gegen Ende des vorigen Jahres ein Leit⸗

faden zur Anfertigung von Handarbeiten mittels Strickmaſchin⸗
chen , wie ſie Großherzogin Luiſe ſeit vielen Jahren zum Beſten

von Vereinseinrichtungen zu fertigen gewohnt iſt . Der Erlös

aus dem Schriftchen fällt dem Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim
zu . Im Winter 1911/12 fanden in den verſchiedenen Landes⸗

gegenden 122 Spinnkurſe ſtatt , die in der Regel mit einem

kleinen Feſt abgeſchloſſen wurden , wobei die von der Großher⸗

zogin Luiſe geſtifteten , in Spinnrädern , Kunkelbändern , Netz⸗

Spinnbildern beſtehenden Preiſe zur Vertei⸗

lung kamen . Auch die Großherzogin Hilda und Prinzeſſin

May ſtifteten ſolche Preiſe . Die Zahl der von der Großhetrzogin

Luiſe für langjähriges Spinnen an Frauen und Mädchen ver⸗

liehenen Spinnbroſchen betrug 44.

Die Einführung des Haushaltungsuntefrichts
an den Fortbildungsſchulen hat weitere Fortſchritte
gemacht . Erfreulicherweiſe hat auch die Zahl der Mander⸗

kochkurfe , die von Zweigvereinen mit Beihilfen bom Haupt⸗

verein durch Ueberlaſſung von Herd⸗ und Kochzeräten oder
durch Geldzuſchüſſe abgehalten wurden , erheblich zugenommen .

Die früher abgehaltenen beſonderen Fiſchkochkurſe wur⸗

den mit den Kochkurſen mit Arbeiterfrauen vereinigt . Als

Neuerung auf hauswirtſchaftlichem Gebiet wurden mit ſicht⸗

barem Erfolg Obſtverwertungskurſe eingeführt , für

welche der Hauptverein die mit den nötigen Geräten ausge⸗

ſtattete Lehrerin zur Verfügung ſtellte und einen Teil des Ko⸗

ſtenaufwands übernahm . Die Kurſe dauerten drei Tage, wäh⸗

rend denen nach einem beſtimmten Lehrplan die verſchiedenen

Arten der Verwertung des Obſtes praktiſch atsgeführt wur⸗

den , nachdem am Vorabend ein Vortrag über Nährwert , Ge⸗

winnung , Aufbewahrung , Verpackung und Verwertung des

Obſtes vorangegangen war . Vielen Anklang fanden im vori⸗

gen Winter die hauswirtſchaftlichen Beſprechun⸗
gen , die in 83 Orten aller Landesgegender abgehalten wur⸗
den . Für dieſe Beſprechungen widmete ſich ausſchließlich eine

Wanderlehrerin von Anfang November bis Ende März .

Im letzten Jahr verlieh Großherzogin Luiſe wieder zahl⸗

reiche Auszeichnungen . So erhielte 116 Arbeiterinnen
das ſilberne Kreuz für 30jährige und 5 ' beiterinnen das ver⸗

goldete Kreuz für 40⸗ und 50jährige trate Arbeit ; ferner 51

weibliche Dienſtboten das ſilberne Ehrmkreuz für mindeſtens

25 und 15 Dienſtboten das ſilbervergobete Kreuz für minde⸗
ſtens 40 und 50 Dienſtjahre . Ferner vurden noch Hauptleh⸗

rerinnen , evangeliſche und katholiſche Ordensſchweſtern , ſowie

Hebammen durch Verleihung von filbernen Kreuzen ausgezeich⸗
net . Die Volksbibliothek , die ſich fortgeſetzt einer regen

Benützung erfreut , hat durch die Zunendung der Bibliothek des

im vorigen Jahre verſtorbenen Mabrs a. D. v. Toczylowski

in Karlsruhe eine wertvolle Bereicherung erfahren . Der

Badiſche Landesverein vom Roten Kreuz hat

einen Teil des Ertrages der Roten Kreuzlotterte dem Frauen⸗

verein zur Stärkung des Zentral⸗Landesfonds überlaſſen , weil

deſſen Mittel zur Beſtreitung ſeirer Laſten nicht mehr ausrei⸗

chen . Dem neugegründeten Bod iſchen Landes⸗Woh⸗

nungsverein iſt der Badiſche Frauenverein als Mitglied
beigetreten. 8

Aus dem Tätigkeitsbericht der einzelnen Abtei Ju n⸗

gen iſt zu erwähnen , daß die Abteilung III für Kranken⸗

pflege nunmehr über ein legeperſonal von 719 Perſonen
verfügt , die in 18 Stationen titig ſind . Darunter befinden ſich

auch die Garniſonlazarette ii Colmar und Mülhauſen i. E.

Das Mutterhaus der Krankenſchweſtern , das Lud⸗

wig⸗Wilhelmkrankenheim in Karlsruhe , wies mit den Privat⸗

pflegeſtationen in Baden urd Badenweiler , bei einer Ausgabe

bon 476 412 Mk . eine Unztlänglichleit der Mittel von 30 990

Mark auf , die wieder ven der Großherzogin Luiſe gedeckt

wurden . Zur Abteilung II für Armenpflege und Wohl⸗
tätigkeit gehören 13 Unterabteilungen . Die Abteilung V

hat vor allem die Orgeniſation zur Bekämpfung der

Tuberkuloſe weiter ausgebaut und die Bezirks⸗ und Orts⸗

ausſchüſſe nicht nur mit Rat und Tat , ſondern auch durch Zu⸗
wendung von Geldbeiträzen , Verteilung aufklärender Schriften
u. dergl . unterſtützt . Sie unterhält auch die Walderholungs⸗
ſtätte für Männer im Hellbergwald Jei Ettlingen, die ſich in

jeder Beziehung , namentlich auch durch den neu eingeführten

Nachtbetrieb , durchaus bewährt . W.
als wertvolle Neuerung die ärztliche Fürſorge⸗ und

Beratungsſtelle eingerichtet vorden . Der erſten unent⸗

geltlichen ärztlichen Beratungsſtelk in Pforzheim folgte An⸗

fang des vorigen Jahres Karlftuhe und Mitte desſelben
Mannheim . Dieſe Beratungſtellen , die eine Zentrale für

die Tuberkuloſenbekämpfung bildn, ſollen zunächſt in allen grö⸗

Wi den Ortsausſchüſſen iſt

ßeren Städten und ſodann auch in den geeigneten Landorten

errichtet werden . Auch die Säuglingsfürſorge ( Ab⸗

teilung VI ) hat , wie ſich aus dem Rückgang der Kinderſterblich⸗
keit ergibt , anſehnliche Erfolge zu verzeichnen .

In ähnlicher Weiſe wie der Hauptverein haben ſich die 423

Zweig vereine , die ſich gegenüber dem Vorjahr um ? ver⸗

mehrt haben , betätigt . Die Mitgliederzahl der Zweigvereine iſt

von 81 056 auf 83 501 geſtiegen , ſo daß die Geſamtmitgliederzahl
mit Hinzurechnung der Mitglieder des Hauptvereins 84774 oder

2456 gleich 3 Prozent mehr als im Vorjahr beträgt . Das Ver⸗

mögen des Hauptvereins beträgt rund 2,076 Millionen Mark

und hat um 11947 Mk . gegenüber dem Vorjahr zugenommen .

Das Vermögen der Zweigvereine belief ſich nach Abzug der

Schulden auf 4,634 Millionen Mark . Es hat um 137 000 Mark
zugenommen . Das Geſamtvermögen des Badiſchen
Frauenvereins ſtellt die anſehnliche Summe von

5 446 594 Mk . dar . Von den dem badiſchen Frauenverein im

Jahr 1911 zugekommenen Zuwendungen ſeien hier nur

einige erwähnt . Es haben gegeben Major Hübſch 10 000 Mk. ,
Frau Direktor Jeanmaire in Kollnau 2000 Mk. , Frau Ober⸗
bürgermeiſter Lauter 1300 Mk. , Frau Staatsminiſter v. Duſch ,

Frau Kommerzienrat Müller , Frau General v. Müller , Ge⸗

ſchwiſter Janſon , Generalkonſul Hennoch , Eugen Baumil⸗
ler und Frau in Mannheim , Geſchwiſter Seipio daſelbſt

und drei Ungenannte je 1000 Mk . Von den Vermächtniſſen

ſeien erwähnt von Rentier Bartning 5000 Mk. , Frau Riehner

2000 Mk. , Frau Geh . Rat Hebting 1000 Nk .

Jahresbericht des Schlacht⸗ und Vieh⸗

hofs für 1911 .

Im Lauf des Berichtsjahrs ſtanden im Dienſte 31 Beamte und

durchſchnittlich 32 Arbeiter , im Viehhof 22 . Im vierzelligen

Brauſebad in der Großvieh⸗Schlachthalle Nr . 7 wurden an Be⸗

dienſtete und Arbeiter 2829 Bäder einſchließlich Seife und

Handtuch unentgeltlich abgegeben . Die einzelnen Gebäudeteile

zu der 100prozentigen Vergrößerung der Kühlhalle

wurden im Betriebsjahr im Rohbau vollendet , ſowie die inne⸗

ren Ausbauarbeiten gleichzeitig mit den umfangreichen maſchi⸗

nellen Anlagen ebenfalls zum größten Teil ausgeführt . Das

proviſoriſche , jedoch gegen äußere Temperatureinflüſſe gut iſo⸗

lierte Holzgebäude , in dem in den letzten Jahren der nunmehr

in das Kühlhallengebäude transferierte 2. Eisgenerator ſtand ,

wurde nach einem Beſchluß des Stadtrats bis auf weiteres der

Mannheimer Milchzentrale G. m. b. H. vermietet und dem

darin einzurichtenden Betrieb entſprechend noch im Berichts⸗

jahr umgebaut . Im Viehhof wurde die Herſtellung der vom

Bürgerausſchuß am 26 . Juli 1910 genehmigten Erweiterung

der Großvieh⸗ und Kälbermarlthalle , für welche

ein Kredit von 120 200 Mark bezw . 112 300 Mark bewilligt wor⸗

den war , nach dem Maimarkt in Angriff genommen . Die bei⸗

den Erweiterungsbauten ſelbſt wurden bis Ende des Berichts⸗

jahrs im Rohbau vollendet . Die Aufwendungen der Stadtkaſſe

( Grundſtockskaſſe ) für die vorerwähnten Erweiterungsbauten

betrugen im Jahr 1911 = 291 069 Mk .

Geſchlachtet wurden im ganzen Jahre bezw . im Mo⸗
natsdurchſchnitt : 4523 bezw . 377 Ochſen , 2153 bezw . 179 Far⸗

ren , 4083 bezw . 340 Kühe , 5707 bezw . 475 Rinder , zuſammen

16 466 bezw . 1372 Stück Großvieh , ſomit 419 weniger als im

Vorjahre . Die Pferdeſchlachtungen betrugen 448 Stück , gegen⸗
über dem Vorjahr 47 Stück mehr . An Kleinvieh wurde ge⸗

ſchlachtet : 23 823 bezw . 1985 Kälber , 3489 bezw . 290 Schafe ,

771 bezw . 642 Ziegen , 87 244 bezw . 7270 Schweine , 31 bezw . 3

Ferkel , 415 bezw . 35 Zicklein , 82 bezw . 7 Lämmer , zuſammen

115855 bezw . 9654 Stück , dem Vorjahre gegenüber 15 483 Stück

mehr . Die Einfuhr von geſchlachtetem Fleiſch belief ſich auf

84741 Kg . gegen 160 949 Kg . im Vorjahre und 598 096 Kg . im

Jahre 1909 . Aus Dänemark wurden in den Monaten Oktober

bis Dezember 611 Stück geſchlachtete Schweine eingeführt .

Konfisziert wurden 14243 ( 10 835 ) Organe ſowie 1504

( 1364 Kg . ) Fleiſch . Auf die Freibank wurden verwieſen :

1034 ( 9) Farren , 16 ( 12 ) Ochſen , 88¼½ ( 73 ) Kühe , 2 % ( 27 ) Rin⸗

der , 303½ ( 27) Kälber , 0 ( 2) Ziegen , 5 ( 30) Schafe und 2589 %

( 372 ) Schweine im Geſamtgewicht von 54 685 ( 57 600 Kg. ) . Die

Tuberkulofſe ſtellte 54,85 Prozent ( 49,69 Prozent ) aller Be⸗

anſtandungen . Der Fleiſchverbrauch betrug im ganzen

11 939 689 Kg. , was einem Tagesverbrauch von 0,165 Kg . —

gegenüber 0,156 Kg . im Vorjahr und 0,160 Kg . im Jahre 1909
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auf den Kopf der mittleren Einwohnerzahl des Jahres gleich⸗

ommt .
Der Zutrieb im allgemeinen , insbeſondere aber der

Großviehzutrieb litt ſehr unter dem heftigen Auftreten der

Maul⸗ und Klauenſeuche und den durch dteſelben bedingten

Verkehrsbeſchränkungen . Der Viehhof ſelbſt wurde 13 mal

wegen Ausbruchs der Seuche in demſelben gegen den Abtrieb
geſperrt . Die Abhaltung des Milchviehmarktes war

für das ganze Berichtsjahr verboten . Zu den Märkten

wurden gebracht : 2152 Ochſen , 2004 Farren , 45079 Rinder und

Kühe , 182 408 Schweine , 32 405 Kälber , 4817 Schafe , 861 Zie⸗
gen , 86 Lämmer , 422 Zicklein , 12881 Ferkel und 5605 Pferde ,
zuſammen 288 720 Stück ( 269 154 Stück im Vorjahr ) . Der Ge⸗

famtzutrieb hat ſich im Berichtsjahre wiederum ver⸗

mehrt und zwar gegen das Vorjahr um 19566 Stück , bei den

Schweinezutrieben um 24 Prozent , bei den Schafen um 18

Prozent . Eine Verminderung iſt eingetreten bei den Groß⸗

viehzutrieben um 18 Prozent , bei den Ferkeln um 36½ Prozent .
Bei Großviehpreiſen iſt eine unbedeutende Steige⸗

rung eingetreten , die Preiſe für Kälber blieben gleich , dagegen

ſind die Schweinepreiſe etwas zurückgegangen .
Nach dem Rechnungsergebnis betrug die Ein⸗

nahme 786 230 Mk. , die Ausgabe 668 084 Mk. , das Ver⸗

mögen 35 335545 Mk. , das Reinvermögen Ende 1911 404378

Mark . Bei einem Anlagekapital von 4108 703 Mk . und einem

Neu⸗Zugang von 303 933 Mk . war der Stand Ende 1911

4310 220 Mk .
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AKus dem Groffherzogtum .
y Lützelſachſen 30 . Aug . Als geſtern abend der in

den öoer Jahren ſtehende Kaufmann Leonhard Koch durch die

Gendarmerie Beſuch erhielt , ſuchte er zu entfliehen . Er wurde

verfolgt und brachte ſich , ehe man ihn einholte , in ſelbſt⸗
mörderiſcher Abſicht einen Stich in den Hals bei . Nach
Anlegung eines Notverbandes wurde er heute nacht in das

Amtsgefängnis nach Weinheim gebracht . Die Verletzung , die ſich

Koch beibrachte , ſoll nicht ſchwerer Natur ſein .

2 Buchen , 29 . Aug . Geſtern nacht brannte das

Oekonomiegebäude der mittleren Mühle mit ſämtlichen Ernte⸗

vorräten nieder . Vier Schweine und etliches Geflügel ſind in
den Flammen umgekommen .

) 6Sulzfeld , 28 . Aug . Die unlängſt in Frankfurt
a. M . verſtorbene Gräfin von Reichenbach⸗Leſſonitz , geb. Freiin
Göler von Ravensburg , Tante des hier begüterten Grundherrn

Frhr . Göler von Ravensburg , hat in hochherziger Weiſe der hie⸗
ſigen Gemeinde 5000 Mk . teſtamentariſch vermacht , mit der

Beſtimmung , dieſen Betrag zu mildtätigen Zwecken verwenden

zu wollen .
rr . Baden⸗Baden , 30 . Auguſt . Fürſt Max Egon

zu Fürſtenberg iſt mit Familie hier eingetroffen ; ebenſo der

Fürſt zu Windiſchgrätz und ſein Sohn der Bräutigam der Prin⸗
zeſſin Leontine zu Fürſtenberg . Die fürſtlichen Herrſchaften haben

im „ Hotel Stephanie “ Wohnung genommen .

Sportliche Nundſchau.
Luftſchiffahrt .

* Die Friedrichshafener Zeppelinluftſchiffhalle wird um 14

Meter gegen den Riedlewald verlängert . Die Bauarbeiten ſind
der Firma Bareſel , die auch die Bodenſeeuferſtraße gebaut hat ,

übertragen worden . Durch die Erweiterung der Luftſchiffhalle iſt

man in der Lage , wie auf der Vorderſeite , ſo auch auf der hin⸗

teren Seite , alſo beiderſeits mit den Luftſchiffen ein⸗ und aus⸗

fahren zu können .

Motorbootſport .
Ein Großherzoglich badiſcher Jachtklub . Den badiſchen

Seglern am Bodenſee iſt eine große Auszeichnung zuteil ge⸗

worden . Laut einer Mitteilung des Großherzoglichen Kabi⸗

netts hat ſich der Großherzog , nachdem ihm am Dienstag

bei den Regatten vor der Mainau eine Deputation des Jacht⸗
klubs Konſtanz und des Ueberlinger Segelklubs ihre Wünſche
vorgetragen haben , bereit erklärt , zu geſtatten , daß die beiden

Vereine nach ihrem Zuſammenſchluß in einen badiſchen Jacht⸗
klub die Bezeichnung Großherzoglich badiſcher

Jachtklub mit der großherzoglichen Krone im Stande füh⸗

ren darf . Sobald dies geſchehen iſt , wird der Großherzog wei⸗

tere Entſchlüſſe kundtun . Der Konſtanzer Klub zählt zurzeit

170 , der Reberlinger 120 Mitglieder . Beide zuſammen ver⸗

fügen 24 Segelboote und 10 Motorboote . Damit würde der

Großherzoglich badiſche Jachtklub der ſtärkſte am Bodenſee und

der zweitſtärkſte in Süddeutſchland werden .
Automobilſport .
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Das Automobil⸗Meeting bei Boulogne brachte drei Renne

um den Caraman⸗Chimay⸗ und Franchonnen⸗Kokal . Boillot auf

Peugeot ſiegte im Grand Prix mit : 176 für drei Kilometer und

die gleichen Strecken mit : 88 und : 2495 in der Klaſſe der Tou⸗
Jörns gewaunn fernerrenwagen die beſten Zeiten erzielte .

endgültig den Pokal des Pavillon⸗Imperial , während Rigal auz
Sunbeam im Pokal von ECrespe ſiegreich blieb .

Raſenſpiele .
J . M. Aenderung der Fußball⸗Spielregeln . Während der

der Hand oder dem Arme berühren , ſchlagen , ſtoßen oder

werfen durfte , iſt ihm dies von nun an nur noch in ſeinem
eigenen Strafraum erlaubt . „5 „

Athletik . 8

* Internationale Ringkampf⸗Konkurrenz im Mannheimer

Sportpark . Die letzten Tage haben den Beſuch der Veran⸗

ſtaltung noch geſteigert , der beſte Beweis , daß man den Ring⸗

kämpfen immer noch das altgewöhnte Intereſſe entgegenbringt .

Intereſſant waren auch wieder die Kämpfe am Donnerstag

abend . Zuerſt gab es einen kurzen Kampf zwiſchen Para ?

Gewicht zwar ſehr im Nachteil , verteidigte ſich jedoch ſo gut ,

daß der ſtarke Ruſſe 7 Minuten benßtigt , um den ſympathiſche

zwiſchen dem Neger Souza und Ebe rle . Letzterer konnte

erſt nicht an den fortwährend ausrückenden Neger herankom⸗

men , machte aber dann bitter Ernſt und warf ihn nach 8 Minu⸗

ten durch Untergriff . Zum Schluß gab es noch einen lebhaften

qualifiziert worden , wenn Chriſtenſen ni

nuten heftigen Kampfes ſiegte Orlando in einwandfreier Weiſe ,

indem er eine Brücke Chriſtenſens eindrückte . Vorher hatte noch

nach 15 Minuten geſiegt .

gandwiriſchaft,
*„ Ladenburg , 30 . Auguſt . Seit einigen Tagen hat hi

wächſe Hefern dieſes Jahr ſehr ausgiebige Erträge und eine vor .

zügliche Qualität , welche durch das jetzt eingetretene ſchöne Wetter

noch erhöht wird . Verkäufe von Hopfen fanden dieſe Woche zum

Preiſe von 90 Mark ſtatt . Der Verkaufspreis wird ſich jedoch
ſteigern .

eee

* Ziegenanukauf in der Schweiz .
kammer hat in der Zeit vom 22. bis 26. Auguſt in der Schweiz im

Simmen⸗ und Saanental Ziegenböcke , Ziegenlämmer und Milch

ziegen , zuſammen insgeſamt 65 Tiere ankaufen laſſen , um dieſe .

die badiſchen Ziegenzüchter zum Ankaufspreis abzugeben . Der An⸗
kauf wurde von den Herren Zuchtinſpektoren Hock⸗Heidelberg und
Sätteli⸗Karlsruhe vorgenommen . Die Ankaufskommiſſion hat ſich
bemüht , nur prima Tiere zu kaufen . Die Tiere ſind bereits in Baden

eingetroffen und wurden ihres guten Körperbaues und ihres

kräftigen Ausſehens wegen an den Quarantäneorten allgemein ſehr
günſtig beurteilt . 8
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* Obſtverwertungskurs . ( Mitteilung der Kgl. Lehr⸗ und Ver⸗

ſuchsanſtalt für Wein⸗ und Obſtbau in Neuſtadt a. d. Hdt . ) So

weit nicht die Frühjahrsfröſte den außergewöhnlich rauhen Blüten⸗

Die Badiſche Landwirtſchafts⸗

bis guter , zum Teil ſogar ſehr guter Ertrag in Ausſicht . Die

Kunſt der Herſtellung von Obſt⸗Dauerwaren ( Konſerven ) findet⸗
ſeit Jahren wieder mehr Anklang , wozu nicht wenig die von der

Lehranſtalt für Wein⸗ und Obſtbau in Neuſtadt in der Pfalz ein⸗

geführten und alljqährlich wiederholten Obſtverwertungs⸗

kurſe für Damen beigetragen haben . Ein ſolcher Kurs

findet wieder ſtatt vom . —14 . September in dem auf das Beſte

eingerichteten Obſtverwertungsraume der Anſtalt . Das Kursgeld

beträgt . 50 Mk . Der Unterricht beginnt vormittags um 9g Uhr
und endigt nachmittags 5 Uhr , ſodaß die Teilnehmerinnen aus
der Umgebung von Neuſtadt a. d. Hdt . jeden Tag heimkehren köß⸗

nen . Weitere Auskünfte erteilt die Direktion , an die auch die en⸗
meldungen bis zum 1. September zu richten ſind .

8 Obſtbauverein Ingelfingen e. V . 28 . Aug . Die Froſte
nächte am 13 . und 14 . April und 2. Mai haben in anſerem
Kochertale und an den Bergabhängen einen Teil dey

zu mittlerer Zeit blühenden Obſtſorten vernichtet , gährend in

der Blüte unempfindliche oder ſpätblühende Oſtſorten noch

einen mittleren bis guten Ertrag liefern . Daggen hat unſere

Hochebene unter ſenen Fröſten ſoviel wie nzat gelitten und

läßt einen reichlichen Obſtertrag erwarten .
die Ernte an Tafel⸗ und Moſtobſt etwa „ittel bis gut , am

Zwetſchgen gering bis mittel , an Quitten eich Null bezeichnet
werden können . Der Obſtbauverein Ipelfingen e. V. wird

auch heuer wieder den Tafelobſt⸗ und pfelweinverſand ſeiner

Mitglieder vermitteln und ſeine beſebten , nach Genußreiſe

eingeteilten Obſtſortimente , in Norzalkiſten zu ca . ½ Ztr .
gut verpackt , verſchicken . Die laufeden Preiſe richten ſich je

nach der Sortierung (1 und Y . Beim Landwirtſchaftlichen
Gaufeſt in Schw . ⸗Hall 5 ber zöſthauberein hier ausſtellen⸗

—.

mit : 34½ für ſieben Kilometer , während Jörns auf Opel über

Vorwächter bisher in ſeiner eigenen Spielhälfte den Ball mit

danof und Grunwald . Letzterer iſt durch ſein geringeres

Grunwald zu beſtegen . Recht erheiternd war dann der Kampf

Kampf zwiſchen Orlando und Chriſtenſen . Der Serbe

zeigte ſich wieder von ſeiner ſchlimmſten Seite und wäre dis⸗
ſelbſt auf einen

regulären Austrag des Kampfes gedrungen hätte . Später ſollte

Chriſtenſen dieſen Entſchluß bitter bereuen , denn nach 47 Mi⸗

der Kaukaſier Samukof über den Mannheimer Heß

die Ernte des Hopfens und Tabaks begonnen . Beide Ge⸗

anſatz vernichteten , ſteht an Obſtfrüchten aller Ort ein mittlerer

Im ganzen wird

„„„
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Kapellmeister
Atus goldsshald

Direktion

8, Zacharlas , I. lis en

Eröffnung der 6, Variste - Saison :

Sonntag, den 1. September 19ʃ2
Uaehm. 4 Uhr ermäbigte Proſse, abends 6 Uhr gewöhnl. Prefse

2 Krobe lörstelungen 2
in heiden forstellungen das gleiche komplekts Programm.

5

Programm vom . —15 . Septbr .

We isse
[ Gefahr

Ein Akt von August Neldhardt .

Uramfführung ! Draufführung !
Personen :

ein modernes Robert v. Valberg
Ehepaar NWera Forst

Adolf Hartley
Der Hannheimer lange Komiker

PFP
Fringess

Hans
Liesel

In ihrer neuesten Tanzschöpfung:
La STXLPHE

mit der züngst . Spitzentänzerin

ILIa LZAFRA
ussistiert von Mlle . Novn .

fbser oenenn
Mft selnem welkberühmten Dressur - Akt !

Norman Telma mo nuncan Mystente

Tg ooney inobenag
die phänomenalen

Lelter - Equilibristen . ] Glotesk - Musikal - At.

aneang palg Velberept
Wond. Maleru . Sänger die neuesten Bilder

Preise der Plätze wie bekannt . — Vorver -

kaufs Karten sind nur zu haben : Täglich von

10 —1 Uhr und von —6 Uhr im Apollobüro
und täglich bis 6 Uhr abends bei Aug . Kremer

Zigurrengeschäft , D 1, Ffälzer Hof ; Cigar -
Ven - Weil , E 2, 18.

. September fägſlch nach Sohluß der Vorstellung
in den neu renovierten Prachtsälen des

Trocadero - Labaret
Wömennctzs Vegnügungs-Ftablssementupbelns

Das phänomenale Eröffnungs - Programm
—

—
—

—f

RISA RENEE Fritzi Brocker

Wiener Soubrette Soubrette

FPeri Wernerzzu

UA ESTELLAI ELLEN PUTTI

Verw . - Tünzerin Tänzerin

Hanna Fritzel Leni Neumann

Zoubrette Pänzerin

Riesel Branden , Soubrette

Uskantgitendergerf Miss EBBIE

An. NMügel Tänzerin

Jeden Sandug u. Sonntag , Anfang 9 Uhr ,
5

um told - u . Silbersaal :

ſosler - Cabarei
bei eiem Entree !

Im Restauant ' Alsace :

oade Künstar-Konzerte
der beliebten Salonkapells Mek. Neue Kapelle

ab gheinbrücke 10 und

brücke 11 u. 4 uUhr.

pro am 1029

ſam
Freitag , 6. Septbr . 1912 ,

lin
verſteigert werden .

Notariat .

1 ar 88 qm Hofraite , wo⸗
ſrauf ſteht :

unbelaſtet geſchg auf
38 000

lals Vollſtreckungsgericht . 5

Mannheim öffentlich ver⸗

mit

ſals „ Rohbau “
geſchätzt auf

Faag , Gerichtsvollzieher ,

u , 4b , 1 Treppe Büro

talle u . SHummiabf .
Aug

Noll ' s tägl . Hafenfahrten
3 Uhr , ab Friedrichs

2

Sleigerungsankündigung.
Auf Antrag der Stadt⸗

gemeinde Mannheim wird
am
Montag , 16 . Sept . 1912 ,

nachmittags 3 Uhr
im Bürgerausſchußſaale
des alten Rathauſes da⸗ - ⸗-
hier , durch das unter⸗
zeichnete Notariat das
nachbeſchriebene Grund⸗
ſtück hieſiger Gemarkung
öffentlich verſteigert :

Bauplatz Seckenheimer⸗
ſtraße Nr . 134, Lgb . ⸗No .
5769 ar im Maße von 632
am , Anſchlag 50 Mk. —

Die weiteren Steiger⸗
ungsbedingungen können ;
im Geſchäftszimmer des
unterzeichneten Notariats
B 4 No. 1 oder im Rat⸗
hauſe dahier eingeſehen
werden . 15

Maunheim ,28. Aug . 1912.
Gr . Notariat IV .

Lindmann .

Grundſtücks⸗
Zwangsverſteigerung .

Vom 31 . Aug . bis 2 . Sept .

Interessant !

1 855
sensationelle Seemanns - Tragödie

Unlon - Theater

F 6,224
Direktion :

W. Richter

Kapellmstr . :

Neuartiges Filnisuzet !
Spannend !

0

1
über das Thema

„Shanghaied
2 Akte ! 2 Akte !

Das in Mannheim ,Bür⸗
germeiſter⸗Fuchsſtraße 71
belegene nachſtehend be⸗

Ausserdem 5 weitere Novitäten ,

ſchriebene Grundſtück ſoll
25098

vormittags 9½ Uhr
durch das unterzeichnete
Notariat in deſſen Dienſt⸗
räumen Q 6, 1II . Stock

dle Vorstellongen begſnnen ab J. Septemder wieder:
Wochentags 3 Uhr ,
Sonn - 85 2 955

[ Nage .

Mannheim öffentlich

Akteneinſicht und Aus⸗
kunft unentgeltlich bei dem

Grundbuch Band 14,
Heft 22. Igb . Nr . 219f ,

ein dreiſtöcktges Wohn⸗
haus mit - Eiſen beto⸗
niertem Keller und ein
dretſtöckiger Seitenbau ,

Mk.

Mannheim , 24. Aug . 1912

Großh . Notariat 8

Grundſtü⸗ „ Der

Zwangsverſteigerung.
Das in Mannheim Obere

Elignetſtraße 29 belegene
nachſtehend beſchrtebene

Grundſtück ſoll am

Heute Sarmmstag

=Abschieds - Vorstellung

Job ' s

„ Elne nette Verwandtschaft “

Bühne

Schwebebahn - Kontrolleur “ .
Burleske in 1 Akt . Hierauf :

Schwank in 2 Akten .

—0 2 , G.

Buller⸗1.

Dienstag , 19 . Sept . 1912 ,
vorm . 9½ Uhr ,

durch das unterzeichnete
Notariat in deſſen Dienſt⸗
räumen Q 6, 1, 2. Stock in

ſteigert werden .
Akteneinſicht und Aus⸗

kunft unentgeltlich bei dem
Notartat . 25999

Grundbuch Band 493,
Heft 36, Igb . ⸗Nr. 495a , 3 ar ,
23 am Hofraite , worauf
ſteht : ein Aſtöckiges Wohn⸗
haus , . , II . und III . Teil

Gaupen ; ein zwei⸗
ſtöckiger Seitenbau rechts
und einſtöckiger Querbau

unbelaſtet
46000 Mk.

Maunheim , 27. Aug . 1912.
Gr . Notariat 8

als Vollſtreckungsgericht

Jwangs⸗Verſseigerung .

Pafé Dunkel

Elite - Damen - Orchesters

Heute Samstag

Grofßes

Abseldeag-Nozer
des weltberühmten

Direktion : M. Jankowsky .

Montag , 2. Septbr . 1912
nachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokal
2 6, 2 hier gegen bare
Zahlung im Vollſtreck⸗
ungswege öffentlich 8596ſteigern : 73906

2 Betten , 1 Partie
Chokolade ſowie Möbel
und Sonſtiges .

Mannheim ,31. Ang . 1912

Weiler ,
Gexichtsvollzieher .

Zwangs⸗VBerſteigerung.

Sonntag Groges Konzert

Usterrelch . Ellte - Damen- Orehesters „La Sphlde “
ns ladet freundlichst ein

des erstklassigen

HFmil Anna .

26004

Montag , 2. Sept . 1912
nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokal
6, 2 hier gegen bare

Zahlung i. Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

1Büffet , 2 Chaiſelongue ,
Kleiderſchränke,3 Betten ,

Handwagen , eichene
Fleiſchſtänder, Möbel u.
Verſchiedenes . 78907

Daran anſchließend an
Ort und Stelle mit Zu⸗
ſammenkunft im Pfand⸗
lokal : 10 Zentner ge⸗
ſpaltenes Holz .

Eintrittspreis 20 Pfg .

Friedrichs⸗Park
( Bei günſtiger Witterung )

Heute Knts sta — 6 Uhr

mittags⸗Konzert
der Grenadier⸗Kapelle .

— — Abonnenten frei .

Mannheim , 31. Aug . 1912.

Verloren 0
1 Brillantohrring

verloren . Abzugeben gegen
Belohnung 73899 20

Ankauf

Iſtampfpapier
aller Art , unter Garantie des

n, Neu⸗
tuchabf . , altes Eiſen . Me⸗

. 4

Friedrichs⸗ Park .
Sonuntag , den 1. September

Pfennig-Tag
nachmittags —½᷑7 und abends —11 Uhr

SMilitär⸗Konzerte ⸗
der Grenadier⸗Kapelle .

e

Bengaliſche Beleuchtung
(bei ungünſtieer Witterung Kouzerte ius Saal.)

imillige Jeuerwehr
Mannheim .

Eiuladung
Am 21. , 22. und
23. Septbr . d. J .
findet in Baden⸗

2 5
der

Badiſche

.
ſtatt . Anmeldungen nehm .
die Hauptleute bis 12.
September entgegen .

Sonntag , 8. Sept . d. J .
feiert die freiw. Feuerwehr
Neckarhauſen das 12jähr .
Stiftungsfeſt . Um 12½

Uhr mittags Uebung der
Feuerwehr . 2½ Uhr Feſt⸗

zug. Abfahrt mit Neben⸗
bahn nach dort 10 “ und

120 Uhr . Anzug : Rock ,
1026

Das Kommando :
E. Molitor .

Den feinſten

ſaftigſten

Emmenthaler
kaufen Sie im

Vullet⸗Konſum P5 , 13
73839

„ Zurück zur Natur ! “

Kräuterkuren
bei allen Krankheiten .

Tägl . exkl . Sonnt . —12 ,
—6 . Amalienſtraße 9 ,

Neuſtadt , Pfalz . 12904

Hochfeiner 73895

Eimburgerkaſe
( 25 % Fett und weich )

Freff

Butter u. Käſe⸗ Centrale

E2 . 8. Tel . 2203 .

Schweizer Butter
Pfd . . 35 Mk .

FFPFTT
duttor - U. Läsg. Cemtrale ,

Tel , 2208 .
73894

Kochkäſe
friſch eingetroſfen !

Freff

Käſe⸗Jentrale
738% Tel . 2208

Unterricht
Staatl. geprüifte

Sprachlehreerin
( Spanierin )

erteilt ſpaniſchen , franzöſ .
und engliſchen 5000

Unterricht .
Ueberſetzungen , Nachhilfe

für Schüler .

F 2 , 6

-
N 2 . 2 N 2 , 7
Direktion : Karl Knietzsch .
Kapellmeister : O. Lehmann .

Vom 31 . August bis 3 . September

Modernes Scbangpie in 3 Akten u. 60 Bildern ]
Verfasst und in Szene gesetzt v. Louise Kolm

und J. Fleck .

Dargestellt von ersten Wiener Künstlerne
und zwar : 5

Graf Robert Stillfried , Ulanen -
oberleutnant Josek Vietora

Komtesse Mimi Schlosskoven,
dessen Braut — —

Nona ein Zigeunermädchen Thekla Braun
Joszy ein Zigeuner OCarl K. Friese

Die Möbel und Dekorationsstücke sind aus
dem Atelier A. Knobloch , Wien VII

Spleldauer 1⅜ Stunde . Hrosses Orohester .

Mela Schwar

25995Aapert-Aerturan
den l . September , nachmittags

IItar - Konzert
Bruchsaler Dragoner - Kapelle .

Sauen 2Wölf Apostel S
Telephon 1648 .

Hauptausschank .Brausrei Moninger Kansruhe

Bringe mein bürgerl . Restaurant

in empfehlende Erinnerung 15

Mittagstisch in u. ausser Abonnement v. 70 Ff . an .

95966 Friedrich , Wiekenhäuser .

Reſtaurant Biedermeier
Kl . Merzelſtraße — am Hauptbahnhof

Bayr . Weizenbier⸗Ausſchank
ſowie prima Bier aus der Brauerei Schrempp ,

Karlsruhe . 25726
Karl Wöllner .

Gafthaus u. Neſtaurant z. Zähringer Hof
Maria Vidal , N2 , 6, 3 Tr,

Tücht. Biolinlehrer
ſucht Schüler z. Unterricht .

A. Liezmanski

e Lanzſtr . 33 2. St . 0

Goſbene 0
mit Perle . Der redliche

8 wird gebeten dieſ .
3 , II , Laden gegen Be⸗

4977lohnung

17 —
An einem gut eingeſührt .
Vertretergeſchäft kaun 1ein Kaufmann mit 10
15 Mille täti beteiligen ,
Angeb . uut . 1 au die
Expeb . ds . Blattes .

Darleheu giebt au reelle
Perſonen , ohne Bürgen .
Anfr . u. Nr . 4971 an d. Exp .

Wer braucht Geld !
Gebrauchte beſſere

Möbel⸗Einrichtungen
werden

gegze , Kaſſa ar⸗
gekauft u. Verſchwiegenh .

Offert . m. Preis untet
Nr . 73879 g. d. Exp . ds . Bl .

u werkaufen;
a4 Gebkäüchl. Hösbſen,

in gutem Zuſtande , für
Bureau od. Laden geeign . ,
billig zu verkaufen . 79889

Traittenrſtr , 21, part .

Sehr gut erhaltene

Smith - Premier
zu verk . Näh . L. Oppen⸗
heimer & Co. , Luiſen⸗
ring 10. 78870

Konzert Pianino , neu ,
geſpielte 150 %

au , 2 Harmonium 150 %
neu , zu verkaufen . Ab⸗

zahlung . Anzuſehen 7
Demmer , Juiſenſtr .6,

igshafen . 404¹

2 2 , ¹⁰

Empfehle guten bürgerlichen Mittag⸗ und Abendtiſch
in und außer Abonnement v. 70 Pfg . au , ſeparates

Speiſezimmer für Damen und Herrn .

Erſtklaſſige Pfülzer Weine ¼ Etr . v. 30 Pfg . an ;

per Etr . 1 Mark über die Straße , — ff. Bier hell u.

bunkel , Frembenzimmer . Für Vereine ſchöne Neben⸗

zimmer . Es ladet zum Beſuche höflichſt ein . 25981

Tebph . 730 J . Schröder Teleph . 730

INB . Samstag : Großzes Schlachtfeſt .

Motrboetfahrten
„Jägerluſt“, tieſenheimer Jnſel

finden jchen Sonntag und Feiertag : ab Elektrizitäts⸗
werk 3 Uſr und 4 Uhr 30 nachm . , ab Diffens⸗Brücke
3 Uhr 10, 4 Uhr 40 nachm . ſtatt . Peter Dehns⸗

Tanz⸗Inſtitut Viktor Geisler .
Am Mentag , den 2. September im Saale zum

Koloſſeum am Meßplatz und am Dienstag , 3. Sept .
im Saale zun Rodenſteiner , Q 2, 16, jeweils abends
halb 9 Uhr jeginnen meine 25887

bFerbſt⸗Tanzkurſe
Gefl . Anmildungen werden in beiden Lokalen u.

in meiner Wohtung , Langſtr . 28, entgegen genommen .
Mäßziges Hondꝛar . Hochachtend

Viktor Geisler , Tanzlehrer .

Gewerbtſchule Mannheim.
Unterichtsbeginn .

Der regelmäßite Unterricht beginnt am

Donnerstag , den 12 . 1912 ,
vornittags 7 Uhr .

An dieſem Tag : nehmen auch die Waſtekrgihren Anfang . 1027
Der Unterricht firdet vorerſt nach dem ſeitherigen

Stundenplan ſtatt .
Mannheim , den . Augnſt 191 .

Gewerdeſchulrertorat.

Grasverſteigerung.
Am Mittwoch , den 4 . September ds .

Is . , vornittags 10 Uhr, verſteigern wir im

„ Grünen Faus “ hier , U 1 Nr . 1, den Ohmet⸗

graserwuchz des hieſigen Rennplatzes öffent⸗

lich und losveiſe . 78807

Badiſcher Rennverein .

——

1

7

———
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Bekanntmachung .
Nach dem Verſicherungsgeſetz ſür Angeſtellte vom

20. Dez . 1911 ( Reichs⸗Geſetzbl . S. 989 ) ſind von den

verſicherten Angeſtellten und ihren Arbeitgebern Ver⸗

trauensmänner zu wählen . Dieſe Vertrauensmänner

wählen Beiſitzer für den Verwaltungsrat , die Renten⸗

ausſchüffe , die Schiedsgerichte und das Oberſchieds⸗
gericht und können von der Reichsverſicherungsanſtalt
oder den Rentenausſchüſſen bei Erledigung ihrer
Geſchäfte zur Mitwirkung in Anſpruch genommen
werden . Sie ſind alſo die Vertreter der Betetligten
bei der Ausführung und Handhabung des Verſicher⸗

ungsgeſetzes für Angeſtellte .

Die Wahlen der Vertrauensmänner werden vor⸗

ausſichtlich in der 2. Hälfte des Monats Oktober ds . Is .

ſtattſinden ; beſondere Bekauntmachung wird noch er⸗

gehen . Hierbet gilt als Ausweis für die verſicherten

Augeſtellten die Verſicherungskarte , für die Arbeit⸗

geber eine von der Gemeindebehörde ausgeſtellte Be⸗

ſcheinigung über die Zahl der von ihnen regelmäßig

beſchäftigten verſicherken Angeſtellten ; Die Verſicher⸗

ungskarten werden von den Ausgabeſtellen der 1

geſtelltenverſicherung für die verſicherten Angeſtellten

ausgeſtellt , inſoweit ſie nicht Mitglieder von Erſatz⸗

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten (Mittagblatt ) .

am Strussenbahn⸗Depof , Sollinistr .

Große Internationale

Ringkampf⸗Konkurrenz
Heute Samstag , den 31 . Auguſt ringen :

SEberle ( Freiburg ) gegen Sabatier ( Frankreich )
Paradanof ( Rußland ) geg . Samukof ( Kaukaſus )

Entſcheidungskampf :
Orlando ( Serbien ) gegen Sonza ( Afrika )

Morgen Sonntag , den 1. September :

Agroße Vorſtellungen . Nachm . 4 u. abds . 3 uhr
In der Nachmittags⸗Vorſtellung ringen :

Axa ( Auſtralien ) 5 9 Sabatier ( Frankr . )
Samukof ( Kaukaſus ] geg . Ritzler ( Württembg . )

In der Abendvorſtellung riugen : 8
SGberle ( Freiburg ) gegen Orlando ( Serbien )

Pons ( Süd⸗Frankr . ) „ Paradanof ( Rußl . )
Chriſtenſen ( Schwed . ) „ Fehringer ( Nußloch )

Dot den Ningkämpfen das große Sport⸗

G. 15 b. E.
U

＋ 115
Verkaufshauser : Neckarstadt , Markt' l .

Ea D nach öh
Extra schweres Emallle , aussen braun u. innen welss

Mehrere flotte

für das techniſche Bureau
einer großen Mannheimer
Maſchinenfabrik zum mög⸗
lichſt baldigen Eintritt
geſucht . Angebote m. Zeug⸗

Tanz - Lehr - Kurse 5 „
der Fadler 10 Auskunft,

4% Kapital wird ſtcher 0

erbttte gefl . Anmeldungen von Damen und Herren Pig Offerten unter
Als Ausweis iſt der Ausgabeſtelle der Stensr⸗

bis Ende Auguſt 704 Fl an Nudolf
zettel und gegebenenfalls die Qntttungskarte der

bewtrgen zu wollen . — Honorarſätze mäßig . —Uns⸗ Moſſe Mannheim . 12858 Tonnen- Garnitur
zen Obertassen 5

Invaliden , und Hinterbliebenenverſichernug be⸗

Uger Duxus in dieſen Kurſen ausgeſchloſſen . GGGegeeses Selig roß bes ent, weiss , echt Porzellan . . 9 , QPf. zulee certe Augeſtelte , welche pet den Wahl 1

A . Arno , Privat⸗Juſtitut Jagd
bestehend aus nicht int Beſis einer Verſicherungskarte ſind , gehen

8 Rheinhäuferſtr . 6, 3 Treppen ( Nähe des Tatterſall ) . 5 6 Gemüsetonnen 2 ihres Wahlrechts verluſtig .

8
Extra⸗Unterricht zu jeder Tageszeit . 25621 Ppenb e 8 n 95 Tischlampen 2⁴ 5 11 ee 1 e

2 Essig un 0 it J 5 eſchäftigen , werden aufgeforder zur 1

Regemfetr - Aksclemie haber aufgenommen Anfr . 2 Salz und Mehl
0

M von der Gemeindebehörde eine Beſcheinigung über

8 Wismar , Ostsee . and Elente . ſub .D 734 FMan Rudolf
0 die Zahl der von ihnen regelmäßig beſchäftigten

end Arusftnktn Moſſe⸗ Mannheiu . 12902
8 verſicherten Angeſtellten ausſtellen zu laſſen . Ohue

esesοοοj,Üs¶tdSSSeeseeοçj der Mittelgraße Meger⸗ Tassen mun
Glühkörper 8865

ſſeum “ , am Meß

ſetee 80 Seben L, Id a .
Stenllen . . 45 28 , 27ft WWanngteg. Betketian b. l.

1 * 5
K 5 fh Zäpfler

85 Hängellcht . . 48 , 38 , 32 Pi. . 11 I . Borſteh brt Age⸗
— — Morgen Sonntag

Nr.
33931 orſtehendes bringen wir zur allge⸗

82
1 den 1. Sebtember , M. 742 F. M. an 518 lf 5 11. Auguſt 1912

— — Moſſe , Mannheim .

annheinm , den 11. Augn

.
Große öffentliche —

2 Bürgermeiſteramt :

T 85 Aaee 0l le 0 e 95 ¶N

ie

1.
9

— 2 Stzgerei 86

＋ mit Halsban 8 3 4 1 1 5 Zim . ſofort od.
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1 eeeeeeeeee e
Neuaulagen beſſeres junges Mädchen , U 4 26 p al . b .

Ferrassen ; einzigartige Fernsicht . Pensionspr . Juli 21
igge nicht unter 20 ., ( Kinder⸗

7270 5

Henene ,fi lebeseg , Bagee , 101 Srgene K.f abeets pessteau wn Bugeik
S .

Itr . Pens Fr . - 10 Dezzw . Er . G . 997
Mannbeim d 21. 8011] gut Zeugniſſen , das etwas

e Freppen , ſhane Wornung , Heſſk. Cant 5 l11 .

habe die Vertretun Aundnden- Annahme für alle Zel- 50 4 Zimmer⸗ Vad u. Zubehör 6 Iks. “

v 7 in allernachst . eines ſehr leicht v rkän ſchneidern kann , zu zwei 1 bi 15 27740 15
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icht verkänfe

indern v. 2 u. J Jahren , inmn dee e en
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Gute Bimmer , feine Küche . Penslon nach Häushaltun 6. für 1. Oktober , evtl . früher . Telephen 57. Mannhelm Tel 488. 2,1 55

— Uebereink ; im Mai u. Sept , ermäfl . Freise . Hausdiener Anmeld bi 5 Jet Pui e 5„

umeldung vorm . bis12, ee eee einzelne Frau zu verm . gut mbl . Zim . z v.

f 5 Bahnher Fran Faunx Hammer Nu . Egent N0s fil 0 nachm . von —4 Uhr .
5 Näheres partt 232 Stamigſtr . 14 Stoce
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Station Hornberg u. Elzach . U E 9 5002 Sedever , 0 7, 4. 8K
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Sen ſchön möbl. Balkonz

krprechtal Gaſthof⸗Penſton Mdler. a de vener maußern
Hauskauf . Nallſt. err dee ee

I00
Schwarzwald ) Gut bürgerliches Haus , mit 5 br 7gc 00 M. Wochenlohn ] esSztaterrtrb eln rn Aere 32. 2 r wen. Gut mööl . Balken im

ſchönem Neubau, der Neuzeit entſprechend eingerichtet .
Ar küchtige , ſchaffens⸗oder 50 . - 600 181 8

Hafenſtr . 32,2 Tr wsg“ mit Alavier p. ſofort zu berm

es rendige Leute können iu oder 60 % Provision er- fables Haus mit ein , ca⸗ zugsh . gr. helle 3 . ⸗Wohn⸗
f

etan Weine billige t kommen . hält Jeder , der den Ferkauf 100 amm großen maſſiven autt Balk. und Manſ. , ohne „ . .
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u. Proſpekte durch den eee Fr . Pleuler . Ludwigsburg, Johaunesſir. 7] Branchekenntnis nicht er - unt . A 3609 115 D. Frenz ,
115 1. 15. 5 3 Tr. links . 5900
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Ni 4 ſchaſfenen Privatbeamten 4. St . ſchönes Zim⸗Wohng . 8

chwetzinger ch oßga e Heirat Villakauf . von beſt . Rufe, ſeit 15 J . per ſofort bill . zu v .
5 8 Läden

30 im prächtigſten Herbſtſchmuck . 9280 — und mehr pro Tag verdient Kleine Villa gegen Ren⸗ in ſicherer Vertrauens⸗ Näh . im 2. St . B. H. Beltz . —

Herrliche Herbſtfärbung .— Jerkehrs⸗Berein Schwetzingen . Heirat wonden Abenntt l, Aaster Lnbaps zu kanfen geſeich . keurdeaeßerſetaſ 1000
er 4Peiober n F 2, Oa Hasze

gratis . Louis Köekner Offerten unter K. 3610 an mit Darlehen von M. 1000 uung per 1. Oktober zu 2 5 Marktpl. ) ,

4 Witwer, 47 Jahr , alt , mit Erbach i. Westerw . 1853 D. Frenz , Mannheim 25954 eventl . geg . Bürgſchaft u. vermieten . 27719 2 große ſchöne Läden

— ſchönem größer . Anweſen , — — Fräulein , 26 Jahre alt , hohen Zins auszuhelfen . Sbere Clignetſtraße 3. zu vermieten . 4676

N
wünſcht wit ält . Fränlein wünſcht Stellung als Putz⸗ Selbſtgeber bevorzugt . ſſa in Schlierbach , er⸗ Wilhelm Groß , K 1, 12.

od. Witwe ohne Kinder in verkänferin ; Spezialge⸗ Anſtändig . Vermittler Villa ſetzungsh u mäßg
Telephon 2554 .

5⁰ Verbindung zu treten , ſchäft bevorzugt. Kann ſoſ . nicht abgelehnt Offerten Preiſe , per ſof n verte 9. Heidelbergerſtraß .

zwecks Heirat . Oeſt Of . 3 eintreten . Off . unt . S. 2618erbeten unter W. 15970 zu verk . Zimmer , Bab, 0 . 3 Schöner Saden

8
„ Lehrmädchen en . Lenn Mannbei , .,G. Heunefnet d. . Mäbdchenzim, Zubehör, in mit Jimmer ſof zu verm .

cke
dlegen Vergütung ſolort Frl . wünſcht angenehme

n Frankfurt a . N. mitten eines Gartens Näheres Fried . Ebert ,

85
geſucht . 73883 Stellung bei einz . Herrn bhübſch gelegen , 2 Minuten Weinheim , Hauptſtr . 87.

.
Berta Jakob , O 2. 8. uder Dame ſoforligem 992

. 155 254⁴0
ö

2 7 Eiutritt . erten unter *. zlektriſchen entfernt , alles 2 8

5 —Adentliches Lehrmädchen Le. 20 7
Vilanzſicherer Kaufnann e nen eggeenge e S 6 , 37 Wohn

im anfslangl sches Prachtvoller Vernhardiner gegen Vergütung geſucht.
Wammheles . 26020 welcher s Jahre inm Ans⸗ unier 2 pauptool , zu vermieten . 458

d5
— 95 Zfarbig , Rüde , umſtändeh .

Modes⸗Salon Pirſch 2 98 155
Heidelberg erb . 73787
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＋ Te.
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preistbert zu verkaufen . f
dehr auf Fahig⸗ Gubelsbergerſtt . 9

—
Mannhelm 0 4. 8. 6. Meg , Coloſſeum dgdzine eels Galage geſehe öbl . Z eaden ga ne and

—
Mannheim . 73899 Mietgesuche . — — werden . Offerten unter 00l . Immerf Küche , auch als

Konservutorische Musikbildungs - Anstalt cbraucht . Klappfinder⸗ 13 M ö 7 1
H. 995 an Haafeuſtein & — Büro oder Wohnung ge⸗

5 für alle Zwelge der Tonkunst ſtuhl u. Klappkinder⸗ 7 Agaz N, 3 0 Vogler . ⸗G. Maunheim . 7 Hochpart . , ſchön eignet , ſofort zu vermies

125 328 1 9 7 85 wagen billig zu verk . „ 0 . Alleinſtehende Dame nächſte Nähe des Haupt⸗
5,23 möbk Wohne .] durch . Aühler⸗ Wicſe

für Hevler oder Mioune — Ne en Hertel Jandteilſir za. ſucht 3 Zimmer , üche u. bahnhofes , ca. 200 am auf 8. 1 n 67010
Waee . —

5
nisse nicht erforderlich . Beginn des Schuljahrs am Zubeh .in ruhig . Hauſe ſof .

einem Boden mit peſtem Elen Sf En

15. September . Prospekte Kostenfrei 25772 Stellen finden d . ſpat .zu mieten . Gef. Off.
Licht , Feuſter auf 2 Setten Wn 3 7 1 1 Tr . een groß⸗ Käfertalerſtraße 8¹

durch die Direktion ; Albert Guggenbühler .
u. Nr. 78878 an d. Exp .d. Bl. 1

Weneente dee ein e Saden mit klein . Bozng

nchenge Fräulein fucht für fofork Sonterrain 2
8 5 leten . K. Sieber

1 zu verm . 27716 Fann 1 * zu vermieten . R.
Sie

Frauenverein Mannheim . Elehtro⸗Monteur möbliert . Simmer Nah . daſ . im Bürn Kremer
zer kängere Jahre keichgere

5 35 Msel. Wehn . Architekt, 97 Tel . 4778

geſucht . CC Fabrik Kontorarbeſten verrichtet Schlafzimmer e 1. Oktober
—

1 . * 9⸗ ſe Seo Schwarz , O4 , 18 u. Nr . 4986 an die Exped . hat , znketzt einen Expe⸗ zu vermiet . Elektr . Licht , 2 t 10

0 7
80 „Elektrotechn . Juſtallationsgeſch . ten dientenpoſten bevorſtand , Bad , Dalepe vorhand . enauf raßze

Rantt 7 eim , an Halteſtelle der ſucht geſtützt auf feine La. Laden nebſt Wohnung zu

5 de . 15 küchtige ſelbſtän⸗ Hluche , Zeugniſſs Stedung pei f7 J3 m 005 vermieten . 213

aud September Piertefgäheliche Kochkturſe . bige eee ſetcen
An - F 10 zu vern . 500 Zu erfr . 2, St . b.

Internat und Externat . Ausführliche Proſpette
f a rte dder

St . t , möbl .
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0
kormen unter ſtrengſter Diskretion ihren Ludwigshafen a Ah . 2 Stallung , event . auch als f51. bin 26952

Bedarf in Teppichen , Gardinen , Stores , Bettvor⸗
Autogarage p. ſof o ſpät⸗ N 1 16

3 Tr . , bürgl
5

8 lagen , Tiſchdecken , Diwandecken , Schlafdecken PPEPECCoobooo Td 25 1 44 755
Mittagstiſch70 0 25 10 6 eeeeeeeeeeeeeee

11 en uU. e
Mädchen geſucht Intelligente Herren Fernſer. 3828. 227863 A e verm . Zu erfr . p. 27782
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ünd Linoleum⸗Teppiche ꝛc. von einem Spezial⸗ i
8 Tr . , 1gut möl. 7

bt⸗ Geſchäft ( kein Abzahlungsgeſchäft ) Mannheims Wi enes 00 22 114, e 5 0 45 7 Zim . 822 5 Eckladen m . 3 Zim . ⸗Wohn .

unter bequemen , Zahlungsbedingungen ohne ausarb . verr . v. deutſch .
N Läüden tiſch können noch einige Iater zu verm . 5004u . gellen Lagerräumen auf

üt⸗ Preisaufſchlag erhalten . Verl . Sie uft . u. Preisl. Familie nach Paris . Lohn lohnenden Verdienſt beff . Herren teiln . 4844 2 6 zu verm , Näß .
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franko u. gratis . e ee durch e 1

Beſſere ſind . guf 9 — Wraße

4 763 „ Me N 73909 ung großer eſellſchaft . nung , auch für jedes an⸗ [ hürg . billig . Mittags⸗ und g. Tr . fein möbhl. Zimmer
5

Oflerten unter Nr . doeg an die Expepition Rennershofſtr . 11, II . St . Off . u. M. 505 an Juva⸗dere Geſchäft ſehr geeign . , ] Abendtiſch . 48182 Betteu mit Penſion zu 255 8

lidendank , Frankfurta .M. zu verm . ( 4810 F 4, 8. Rupprechtſtr . 16 , 1 Tr . vermieten . 27788

40 Mtr . 207 Neu
der Ausgab

ür einen rentablen
er Ausgabeſtelle eingereicht hat .

boch li Helbrunn Stat. König erbaut . und ſoliden Fabrikations⸗ 888e rO — Alle verficherten Angeſtellten werden aufgefordent,

Pebegger gebsgs Featechginte ir Bablelunge wigszaſen
wird enn ga ſigr ſlebeiceleie ede ben en e

legenes , modernes Fremdenheim Für Erholungs - wigs fen wird ein Kapi⸗ 1715
a *

zu dem enormbilligen Freis P. Pfd . ſofern er im Beſitze der Vordrucke iſt . die Vordrucke

Pedürftige , die sich nach Ruhe u. Natur sehnen . taliſt nrit ea . N . 10 000 einer Aufnahme⸗ und einer Verſicherungskarte

Pension von Mk . . —. an . Bes . : L . Saul . 257

Tanz- und Anstands - Unterrieht .
Für meine im September beginnenden

E

Beteiligung.

btis M. 15000 Einlage
als Geſellſchafter geſucht .
Diefem wird zugeſichert
eine Verzinſung von 5 %
und Gewinnanteil oder

des General⸗Anzeigers , Mannheim . E 6, 2.

Kochtò pfe

Pal . - Federklammer
verhindert das Herausspringen

Pf.

1
1 Pr.

Programm ! nisabſchriften u. Gehalts⸗

Besztun der Borſtellung 3 Uhr , Ningkämpfe i ꝛc. unt . K. 740 fur Elnmachszwecke besonders geslgnet. 1 der ee 5

punkt 91½% uhr . 9288 8 „ „ 2 5
zuvor die Vordrucke einer Aufnahme⸗ 255 85 8

5 ·
—— ungskarte , welche bei den Ausgabeſtellen in Maunheim

Neckarau unentgeltlich erh

Beſchäftigungsorts die
ungskarte zu beantragen .

auf dem Sekvetartat für Arbekterverſicherung Bezirks⸗

amtsgebäude L 6, 1 Meldeamt⸗Schalter 2 und den

Gemeindefekretariaten Fenbenheim

verabreichen zu laſſen und unter
ausgefüllten Bordrucke bei der Ausgabeſtelle

Lusſtellung der Verſicher

die mit den Bordrucken auszuhändigende Bel

Käfertal unß
ältlich ſinb, ausgefüllt auß

er von ihrem

Ueber die Ausfüllung gibt
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hel Heildelberg
½ Std . v. Bahnhof

Beliebt . Ausflugsort . Milchkuranstalt . Restauration . ff.
Biere ( helles nach Pilsener , dunkles nach Münchner Brau -
Art) . Billige Preise . Selbstgekelt . Apfelwein . Für Schulen
Preisermässigung . Tel . 772. Bes . : Georg Weisß . 197

Schöner Luftkur - u. Ausflugsort ist das idyllischeneue

büg een

JichuumüentaHotel - Restaurant
Heidelberg , 15 Min . v. d. Elektr . Bahn . Tel. 522.
Ruhige prachtv . Lage , a. Wald - u. Bachesrand , herrl .
Spaziergänge ins Hochgebirge u. Neckartal . — Neu
einger , Fremdenzimmer . — Pension v. 4 M. an. Restau -
ration zu jeder Tageszeit , Diners u. Soupers v. . 50 M.
an. — Eig . Konditorei , ff. Export - Biere u. Weine . Gr.
Saal , Nebenzimmer , Kellerwirtschaft u. Garten . —
Auch passend für Vereine und Festlichkeiten .

Besitzer : Emil Hess aus Mannheim . [ 132

Hegelhausen deiverg Hofel U. Pens , Adler
Von Heidelberg p. Bahn 5 Min. Altren . Haus. Groß . schatt .
Harten dir . a. Neckar . Gr. Säle . Haltest . d. elektr . Bahn .
Fens . Prosp . zu Dienst . Tel . 737. Bes . : H Walter . 180

Reckarwimmersbach d
Eberbach

Beliebte Familien - u. Einzelpension z. mäfl . Preisen . Für
Touristen sehr empfehlenswert . A. Soller . [ 167

Peflsfon H. Engol , Mörlenbach (odenw. )
Zimmerm . Pensions M. Kinder nach Uebereink . 1

Stahlbad König : Schönberger Hof .
Anugenehmer Sommer - und Herbstaufenthalt bei

25

HEILLANZEIGEN :

Herz .

ders von Kranken mit Asthma nervo -
sum mit Vorteil besucht , Frauenkrank -

heiten ,

sonstige Residuen von Entzündungs -
prozessen , Scrophulose , Blutarmut u.
Schwächezustände jeder Axt .

Baden- Baden zeethestenr uguadabg,
Direkt bei den Großh . Bädern . — Zimmer inkl . Frühstück
von M. . — Pension von M. . 50 an. — Gut pürg . Haus .
Prospekt . Elektr . Licht .

Saison Mai — Oktober
nzeigen

9

Solbad und Höhenluftkurort
700 Meter d . d . M.

llsſert raseh
und bllligst

und Nervenkrankheiten , beson - Sol - ,

Fheumatismus , Exsudate und

Prachtvolſe Waldungen und Promenaden . — Konzerte , Lawn - Tennis , Rudersport u. s. W.

Auskünfte erteilt und Broschüren versendet

2

Gan5
Bes . : A . Degler . 1g

vorzüglicher Verpflegung . 255

— . . . . . . ̃ — —

eeheim b. Hufnagels Nieterz
Hotel u,Pensſon Ur1a

a. d. Bergstr .
Einige Min. v. Bahnhof u. Gebirge

anherrl . Laub - u. Nadelwaldungen gel . Luft,schöne
Aimmer , großschatt . Gartenm . Parkanl . -u. Terrasse

ile Preise . Bad im Hause . Auto - Garage . Eigeneg
Fuhrwerk , Pelephon 26 ( Amt Jugenheim ) . 170

Vaden-Bauen
mit erstklassigem Restaurant .

betrieb in Untermulten , 1

Hotel Stadt Baden

HEILMITTEIL :
Kohlensäure - ,

nadel , Moorextrakt - , sowie elek -

trische Bäder Inhalationen , klima -

tische und Terrainkuren .

Tenhaus
Schönster Aussichtspunkt des Schwarzw . Pension . Post ,
Telephon , Telegraph . Bäder . Geöffn . April —Nov . Winter -

Std . unterk . d. Belchenhauses
A. d. nouen Fahrstrasse . Vig. Jagd u. Forellenfischerei .

Besitzer : J . Stiefvater . 20

289

Dr . H. Haas . - Sele

Buchdruckerel

G6. Mm. D. H .

Fichten -

Badeeinrichtungen
Badewannen , Waſchma⸗
ſchinen zu verk . u. zu verl .
auch auf Teilzahlung in
monatlichen Raten von

—20 Mk. 66727
Karl Schatt , JI , 20 .
Badewannenverleihanſtalt

im Wiesental in allernächster

Jöhheehtuen bgg nben älan
Altbekanntes bürgerliches Haus mit schattigem
Garten und Wald in nächster Nähe . Schöne u.
guteinger . Fremdenzimm . , gute Küche u. reelle
Weine . Verschied . Biere . Gute u. billige Pension

Der Verkehrsverein .

Belchen
Fal. deſſ .
144e n l. l

— rechts am Bahnhef —

Auto - Garage . 19

delchendach de e
Basthof u. Pension zur Sonne

Aaden-Baten Liven-Fraetebg
Gernsbacherstr .31, zunächst d. Bäd. gel. Neu renoviert .
Elektr . Licht . Gut bürg . Haus m. mäß . Preisen . Speziali -
tät : Wein - u. Frühstücksstube .

85
ſote Wiedener

— —

1037 m ü. d. Meer .
—Luftkurort .
Touristenstützpunkt .

Am Höhenweg Feldberg - Belchen . Am Walde .
Lichtanlage . Post Wieden , Tel . Todtnau 20. R. Flx . I215

von Mk . . 50 an . Tel . u. Bäder im Hause . — Dem
verehrten Publikum empflehlt sich bestens

Gustav Wissler . 225
— —

Marnzell dug Luffkurhaus Hotel Bellevus
Neuerbaut , direkt am Walde . Ruh . Som -

meraufenthalt . Vorzügliche Verpflegung . Pension von
an. Besitzer : LudwẽWw. Nener . 51

ad u.

Fr . Müller . (6

Baden-Bafen Luftkurhotel Sglighof
Richard Becker . 8

onnenaufgang .
ſeinem Lehrer , Herrn Ad . Dippel freundl . gew .

Im Oſten kämpft geſpenſtich ,
Verhüllend Berg und See ' n ,
Ein graues Nebelmeer .

Rings Morgenlüfte weh ' n .
Ein eiſig , kaltes Fröſteln , ein Miſchen , Mengen , Wogen ,
Als käm durch Wolkenfetzen das wilde Heer gezogen .

Nur Dunſt iſt noch geblieben ,
So weit man ſchauen kann ,
Da kündet leiſes Dämmern

Der Nacht ihr Ende an . F

Ein roſig , goldnes Strahlen verbreitet ſich im All ;
Drauf ſchwebt empor zu Höhen der goldne Sonnenball .
Er hüllet alle Gipfel

In Farben goldenſchwer
Und ſendet ſeine Strahlen

Ins tiefe Alpenmeer .
Und um uns ſteht nun mächtig , in ihrer ganzen Macht

Der Alpen hehre Schönheit , in ihrer ſchönſten Pracht .
Friedr . Wenneis .

eeee

Galgenhumor .
( Brief in die Sommerfriſche . )

Mannheim , 13 . Auguſt 1912 .

„ Draußen rauſcht ein Regenſchauer
leicht vernehmlich an die Fenſter ,
während faſt wie Nachtgeſpenſter
die Laternenlichter blinken ,
bleich die düftren Straßen ſchminken . “

Lieber Heitel !

Du denkſcht wohl , mer ſin in Mannem vor lauder Ueber⸗

mut poetiſch worre vun wege denne große Caſſe , wu mer mache

lefon is ſtumm ,
„ Könnte ich vieleicht den Betrag des verfallenen Poſtens vom

bder glaabſcht gar , mer wäre ſendimendal oder melangoliſch
giſchtimmt , weil ' s ſo ſcheen regnt . Nee Lieber , beedes nett , o
Fontrolleur , uns iſch ' s ſo wohl , wie 500 Wutzelcher , was ich
bun dir , als engaſchirter Hochtourriſcht , nit glaab . Ich denk
mer , du hoſcht noch zwee ' funne und ihr ſitzt newe em Offe
und ſchpielt täglich Dauerſcat . Deß könne mer hier a ! Die
Ruh ' net nor im ' ſchäft , ach uff de Gaſſe , ſelde , daß em
ein Kunne begegneſcht , du triffſcht höchſtens en Steuermahner
Gder ſunſcht ſo en Liebling . — Mei ' n Poſcht is groß ! Lauder
Tretbrief und der Geldunkel vun de Poſcht bringt nor Dinger
mit denne braune Begleitkarte ( du kennſcht ſe jol ) ; mein Te⸗

ſtarr un ſprachlos , als emol ruft eener :

15 , Maf erheben laſſen ? “ Erhebe loſſe ! Horch na do ! Wuher
nemme une gſchtole ! „ Nit werd ' bezahlt , mer ſinn im Ur⸗
Jaub “ , abg hengt !

Wann als die Geldfrog rum is , pfeif ' ich meim Nochber ,
ein Frieſeur zum „ Herzſolo “ ; Du lachſt ? Des is fidel ! Der

ſtellt e klein Diſchel in unſern ſchöne Hof ; weil ' s kalt is , ziehe
mer unſer Kutte an un er un ſei ' n ' hilf ( en Sachſe ) mer drehe
en bis zum Midageſſe — nochmidags geht ' s weider , aber jetzt
mit Muſtk ! Du weſcht doch , newe dra ' n is doch der Kino .

Meinn Fra ſitzt ewe a drinn mit de Kinner un macht ihr Sum⸗
merres for 45 Pfg . ) . — Mer ſchpiele ceser net um Geld ( mer
henn doch ken' ) , nee , wann ich verlier , bring ich en Koniak
raus un wann er verliert , wäſcht er mer de Kopp umſunſcht .
Unſer Hausherr duht als a mit , wann der verliert , muß er
uns umeſunſcht en Zah ' n ziehe . Wanns regent , ſetze mer uns

unter de Hinnerbalgon . S enzig Gſchäft macze dis Belzhänd⸗

tal ) Teleph . Amt Bühl . Modern einger . Haus . Zentral -
heizung . Prosp . gerne zur Verfügung .

anepenRuh . Sommeraufenthalt direkt am Wald . Vorzügliche St . Georgen od . Schramberg

Verpflegung . Pension von 4 Mk. an. Auto- Garage. 750 m üb. d. M Qasthaus EngelFelephon ktfſingen 134. E . Stracke , Besitzer . 248 Stat . Bühl , Ober - Einer d. schönst . u. ruh . Luftkurorte d. Schwarzw .I e Urendes tal , Baden - Baden Kerztlich empfohlen . 650 m U. M. 3 km v. romant .
Forbach Murg - Bernecktal entfernt . Neueinger . bürg . Haus . Maß .

F. Braun . 97

ler , die henn alle Händ voll zu duh ' n , do kumme däglich Carte
aus der Sommerfriſch : „ Bitte , ſeuden Sie mir ſofort meine
Pelzgarnitur , aber ſofort “ , die wo er mit meim Nafdalin ein ' ge⸗
bulfert hott wege de Modde . Modded Des Geld for den
deiere Gamfer hätte die Leid ſpare kenne , die ſinn all verfrore ;
' is jo en Droſcht for die wo fort ſen . Meien Nerfearzt , der
mers Bier un de Wei ' n verbodde hot , hockt ſchun 8 Dag in
Münche im Hofbräuhaus un wart uff beſſer Wedder . S ' Bier
wär ' jo gut , aber ich ſoll em de Rodelſchlidde ſchicke . Unſer
Freund Seppel kummt morge zurück , er ſegt , er het noch 8 Dag
Urlaub und wollt ' ſich in Mannem erhole . Drei Lieder⸗
däfler ſitze in Hinnerzarde un ſingen dauernd : „ Heimat , Hei⸗
mat , ewig liebe , o wie einzig ſchön bis du . “

Un mir gehe owends am se naus zum Uebler in de Kaiſer⸗
ring wo ' s des gude Kulmbacher gibt , un rufe jedesmol , wann
e Scheeß vum Banhof kummt mit de geele Koffer uff ' m Bock
un s rappelt na ſo druff :

Hipp , hipp , hurrah !

Kumm ' mach a mit !

Dein trockener St .
— —

Aus Bädern und Zommerfriſchen .
Bad Rappenau . Bei dem Publikum , das heutzutage Som⸗

merfriſchen beſucht , kann man deutlich 2 Gruppen unterſcheiden .
Die einen wechſeln den Aufenthaltsort um Ahwechflung , Ver⸗
gnügen in den geſellſchaftlich ſtilleren Monaten zu haben , die
anderen gehen fort um Ruhe und Erholung von den Mühen
und Sorgen der Jahresarbeit zu ſuchen . Erſtere bevorzugen
ſelbſtverſtändlich die Modebäder mit ihren Konzerten , Thea⸗
tern , Rsunions , kurz ihren vielen Zerſtreuungen , die ſehr er⸗
müden und eine Unmenge Geld verſchlingen . Letztere ſuchen
ſtille , ruhige Orte auf , die abſeits vom Haſten und Jagen der
modernen Welt liegen , in denen die Nerven ausruhen können
und von denen man deshalb auch neugeſtärkt zurückkehrt . Aber

ſolcher Orte gibt es wenige , und dieſe wenigen ſind beim rei⸗

ſenden Publikum oft nur wenig bekannt . Dieſe Zeilen ſollen
dazu dienen , einen ſolchen verborgenen Ort etwas mehr ins

Tageslicht zu ſtellen . Wer Ruhe liebt und Erholung braucht ,
der ſuche das Solbad Rappenau auf , das an der Bahn⸗
linie zwiſchen Heidelberg und Heilbronn liegt . Rappenau iſt
ein kleines Dorf von ungefähr 1600 Einwohnern , Bahnſtation ,
beſitzt Poſt , Apotheke und Aerzte . Das Bad liegt ganz außer⸗
halb des Ortes , iſt aber mit dem Dorf durch eine 10 Minuten

lange , ſchattige Allee verbunden . Das Bad liegt im ſchwäbi⸗
ſchen Salzgebiet und hat eine ſo ſehr ſtarke Sole , wie man ſie

ſehr ſelte antrifft . Das Badehaus iſt einfach , aber recht hübſch
und ſauber eingerichtet und wird vor allen Dingen recht gut
und freundlich verwaltet . In ſeiner unmittelbaren Nähe fin⸗
det man billige und gute Unterkunft . Hübſche Anlagen um⸗

geben das Ganze . Nicht weit entfernt bietet ein Stück Hoch⸗
wald in heißen Tagen kühlen Aufenthalt . Lohnende Ausflüge
können in der Gegend nach Wimpfen und Heilbronn unternom⸗

men werden . Um es kurz noch einmal zuſammenzufaſſen :

Hauptvorzüge des Bades ſind und bleiben wir wollens we⸗
nigſtens hoffen , daß ſie es bleiben — die Stille , die Ruhe , die

ſehr heilwirkende Sole , die auch nach Modebädern verſandt
wird , helle , luftige Wohnräume und eine gute , billige Ver⸗

pflegung . Dieſe empfehlenden Worte für das Bad ſchrieb ich

aus Dankbarkeit für den Ort , in dem ich einmal nach ſchwerer
Krankheit gute Erholung fand . .

—

Aus den Vereinen .
ſung der Schutzhütte der Sektion Maunheim⸗Dagaburg

EUnbs . Am Sonntag , den 4. Auguſt fand in Dagsburg

( bad . Schwarzw . ) Bahnstat .

Preise . Pensionspreis 4 Mk. , f. Fam .3e n. Debereink .
Besitzer : L. Fleig . I217

Wildbadl SereBaatger 5of
Todtnanberg drsh. 6 bes an kreh

1021 m ü. M. Postverbindg . m. d.

Höhenluftkurort 25 Gut bürg . Haus . Mäfl. Pensionspr.

die Einweihung der von der Sektion erbauten Schutzhütte bei
der Schleife ſtatt , wozu ſich eine ſtattliche Anzahl Sektionsmitglieder
und Gäſte eingefunden hatten . Vom Zentralausſchuß des . ⸗Kl.
waren die Herren Geh . Regierungs⸗ und Oberſchulrat Prof . Dr .
Luthmer und Herr Wucherer erſchienen , während die Sektionen
Pfakzburg , Waffeknheim und Rufach Vertreter entſandten ; außerdem
waren anweſend Bertreter der Gemeindebehörden von Dagsburg ,
eine große Anzahl Dagsburger und nicht weniger als 22 Mann⸗
heimer Damen und Herren , welche trotz der großen Ent⸗
fernung ſich eingefunden hatten , um der in beſcheidenem Umfange ge⸗
planten Feier anzuwohnen . Programmäßig wurde vormittags 10
Uhr in Dagsburg nach dem Schloßfelſen abmarſchiert , wo bei
Chriſtoph ein gemeinſames Frühſtück eingenommen wurde . Dann
gings nach der Schleife , wo bei der mit Tannengrün feſtlich ge⸗
ſchmückten Mannheimer Hütte die Teilnehmer ſich verſammelten und
von Herrn Hauptlehrer Kunzelmann⸗Dagsburg begrüßt wurden . An⸗
ſchließend hieran hielt Herr K. einen intereffanten Vortrag über das
Thema „Rückblick auf die Schickſale des Dagsburger Gebietes und
auf die Entwicklung als Teil des Vogeſen⸗Klubs bis zur Ein⸗
verleibung in die Sektion Mannheim “ . Die von treuer Anhänglich⸗
keit an den . ⸗C. und von ttefer Kenntnis der Dagsburger Geſchichte
zeugenden Worte des Redners fanden allſettige Anerkennung . Der
Sektionsvorfitzende widmete ſodaun den erſchtienenen Vertretern des
Zentral⸗Ausſchuſſes und der Gemeinde einige kurze Dankesworle
für ihr Erſcheinen und die beim Hüttenbau gewährte Unterſtützung ,
um ſodann die Mannheimer Hütte dem Schutz der Kaiſerlichen Forſt⸗
behörde zu übergeben . Herr Forſtmeiſter Müller , der ſich ſchon
der großen Mühe und Arbeit , die der Hüttenbau erforderte , ſo bereit⸗
willig unterzogen hatte , übernahm nunmehr die Hütte in ſeine
Obhut und erſuchte auch das anweſende Forſtperſonal , mit ihm ge⸗
meinſam über das Schutzhaus zu wachen und es vor Beſchädigung
und Zerſtörung zu bewahren . Seine markigen Worte klangen in ein
mit den Herren Förſtern ausgerufenes dreffaches „ Horrido “ auf den

. ⸗C. aus . Die Hütte in den Dimenfionen 4 3 m auf Sandſtein⸗
ſockel errichtet , ſtellt ſich als ſchmucker Blockhüttenbau mit Schindel⸗
dach dar , in den man in der Mitte durch eine von innen verſchließ⸗
bare Tür eintritt . An den Innenwänden ſind Bänke angebracht und
in der Mitte ein Tiſch . Der Fußboden beſteht aus dreiſeitig be⸗
ſchlagenen Taunenabſchnitten . Zwei Fenſter nach der Frontſeike zu
beiden Seiten des Eingangs laſſen einen ſchönen Ausblick auf den
Dagsburger Schloßfelſen zu , der ſich auch von zwei vor der Hütte an⸗
gebrachten Bänken dem müden Wanderer und Naturfreund in herr⸗
licher Weiſe darbietet . Nach Deendigung der Feter an der Hütte be⸗
gaben ſich die Teilnehmer zurück nach Dagsburg zum gemeinſchaft⸗
lichen Mittageffen im Schloßberghotel . Fröhliche Unterhaktung und
launige Reden des Herru Geheimrat Luthme und des Herrn Forſt⸗
meiſter Müller ließen die Zeit nur allzu raſch verſtreichen und als
um 6 Uhr die Mahnung zur Rückkehr für die auswärtigen Teil⸗
nehmer erſcholl und es ans Abſchiednehmen ging , war man wohl aller⸗
ſeits von dem ſchönen und in beſtem Einvernehmen verfloſſenen Tag
befriedigt . Möge die Zukunft uns im Vogeſen⸗Klub noch viele ſolche
Tage bringen , er wird dadurch erſtarken , wachſen und gedeiher
Waſigen Hochl ! —ch .

— —

Titeratur .
Die Meggendorfer Blätter haben uns ihren letzten Semeſter⸗

band zugehen laſſen . Auch dieſesmal haben wir mit Freude kon⸗
ſtatieren können , daß Inhalt und Ausſtattung bei der beliebten ,
farbig illuſtrierten Familienzeitſchrift immer auf der Höhe ſtehen .
Eine Fülle feinſten Humors iſt in den einzelnen Nummern ent⸗
halten . Wem es darauf ankommt , für ſeine Mußeſtunden eine
Lektüre zu finden , die niemals frivol und niemals perletzend wirkt ,
die aber trotzdem Aerger und Langeweile bannt , der ſollte es nicht
berſäumen , auf die Meggendorfer Blätter zu abonnieren . Die
Zeitſchrift koſtet ohne Porto Mk . . — und kann bei allen Poſt⸗
anſtalten und allen Buchhandlungen , ſowie event . auch direkt bei
der Verlagshandlung beſtellt werden . Probenummern verſendet

er Verlag in München , Peruſaſtraße 5 gerne koſtenfrei .
Die Schädlinge des Obſt⸗ und Weinbaues . Ein Volksbuch für

jung und alt zur Kenntnis und erfolgreichen Abwehr des ver⸗
breiteſten Ungeziefers . 3. Auflage ( 40 . —60 . Tauſend ) , verbeſſerk und
erweitert von Dr . F. Reh. Mit 18 Abbildungen und zwei großen
Farbeutafelu nach Aquarellen des Verfaſſers . Frankfurt a. . , Ber⸗

.lag von Trowitzſch und Sohn . Gebunden 1,50

2 —
——
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Neuheiten ! 20081

Pfadfinder

Hochfinanz

Das Vollkammenste der Fabrikation .

Cigarrenhaus Stefan Fritsen Mannheim

F I , 5 Telephon 3984

e

Stüek ＋ Pfg

Stück S Pkg .

J . Heinemann
Herrenschnelderel , Rupprechtstrasse 14, I . Etg .

empflehlt sich zur

Inb PII FEHILEDEIL,

Telephon 4943

*

Gegründet 1881 in Darmstadt

Tonangebendes Haus für moderne Wohnungs . - Einrichtungen
Anfertigung feinef Herren - Barderohe

Unter Garantle für guten Sitz .

Fag . - Anzug von Hk . 36 . — an .
Reparaturen prompt u. billig . 25745

däger und dagdireunde
lassen Ihre Jagdtrophäen in

Dauernde Garantie !

F. Müller ' s Präparatorum
8 2 , 7 dusstopfen S 2 7
sobald Sie sich von der Güte und Natur -

treue der Präparate überzeugt haben .

Jagdzimmerdekoration , Lehrmittes ,
sowie Zoologische Präparate

liefert zu mässigen Preisen . 25857

Bekanntmachung .
Den Frauen u. Mädchen , die ſich für Zuſchneide⸗

kunſt und Damenſchneiderei intereſſieren , zur gefl .
Nenntnis , daß die alljährlich im Auguſt in der Zu⸗
ſchneidefachſchule Szudrowiez & Doll ſtattfinden⸗
den Ferienkurſe zu ermäßigten Preiſen , dieſes Jahr

Erstklassige Arbeit

Oa , 70 Muster - Zimmer in jeder Preislage .

Franko - Lieferung

N eae de al And lb

08

rbesseir SpinlusAssbodhIad galent bohpbunff
HAbernsteln - flissbodenlacht mochenbm Iworenq

sex lacfölt : eng hantrocnnend hochgldnzend

Falazer Bodenôl . staubftef geruchlos rot und gelb

Flguer - Bodenfimis . besser eis genochfes leindt

Elelellinoleumulchse : . uelss ageI5

hoben In brogeniſarbemu cblonialiuarenhandlungen .

9 Aeinig buihucbem or frb. Heie Seclenbeim,Tnheim Fellb,

Cenelal-Tertretel Voegtle & Wachter , Mannheim . Telephon göb ung 50 .
erſt mit dem 2. September beginnen . 20491

Szudrowicz & Doll .

NB . Diejenigen Damen , die ſich als Direktriee oder
Zuſchneiderin ausbilden wollen , erhalten außer be⸗
ſonderer Berückſichtigung , Stellung zugewieſen .

Peiſel⸗Formmlre
tn jeder beliebigen

an der De . O. Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b. G.

Kochfräulein
In feiner Privatpenſton

kann Fräulein bie beſſere
Küche erlernen . 73498

Kaiſering 24, parterre .

Solide Herren
erhalten bei einer An⸗
zahlung und monatlichen

Teilzahlungen

Anzüge
nach Maß

unter
Garantie für Ta. Stoffe

und vorzügliche Paßform
zu zivilen Preiſen .

— Ia . Referenzen . —

Aufrag . unt . „ Schneider⸗
meiſter “ au die Eypedit

73367

Stückzahlzu haben

Meine 16957

Mibel-Aussteun
die interessanteste u. umfangreichste
Mannheims ist überraschend für Ver -
lobte und Interessenten . Frstklassige
Erzeugnisse . Geschmackvolle Aus⸗
führung . Niedrigste reisstellung .
— Besichtigung höflichst erbeten . —

Friedrieh Rötter

. A . N e

Freundliches, helles
Nebenzimmer

ca. 70 —80 Perſonen faſſend ,
am Friedrichsring gelegen
zu hergeben . Näh . Stol⸗
zenberger , „ Ium Alpen⸗
jäger “ , U 5. 16 . 4829

jaud 235, Hlavier 150,
Harmonium 150 Mik.

Demmer , ' hafen , Luiſenſtr .

9

Ceiſler , &Gleureusens dtraussfeòern
ole grosse Mlode

norme Auswaſil — Billige Preise

Geschyllster Jutmann

26005

2 ſch. engl. Bettſtellen
mit Praht⸗ U. Woſſma raßen ,
75 Mk. K. Frey , U 4. 7. 2

Gut erhaltene

Burtan⸗Einrichtung
zu verkaufen . Näh . in der
Expedition . 7372

ſücheuſchrank faſt nelt ,
grüne Plüſchgarnitur ,

Sopha , Tiſch , FJiguren ,
Spiegel zu verk . 73768

Tatterfallftr . 33, 4 Tr .

Das

Gaſthaus zur Krone
in Kleingemünd

gewährt angenehmen Auf⸗
enthalt für Familien und
einzelne Perſonen , die
ruhig und in guter Luft
auf ben , Lande leben
wollen . Billige Penſions⸗

iſe . 2
eſn Pfaff Witge.

5

Allerbill .
und beſte

Quellt .
2 1906dohn
Hoflief .

Heiraten Sie nicht
bebor über zukünft . Perſon
u. Fam. , über Mitgift , Berm .
Nuf. Vorleben genau infor⸗
miert ſind, Diskrete Spezial⸗
Ausküunſte überall . 18562
Welt⸗Auskunftei Globus “

Berlin 33
Potsdamerſtraße 114 .

Heiraten
vermittelt diskret u. ge⸗
wiſſenhaft . Gefl . Off. unt .

E 2, 1 Planken , 0891 B. S. 209 poſtlag . Speyer . zu verkaufen .

Gebr . Klavier , hell eichen
Schlafz . ,faſt neu m. Patent⸗
Röſte,Matratzen ſehr bill .z.
verkf . L 19, 7, part . 78802

Zu verkauf . 2 gebranchte
Federnrollen von 30 —50
Zentner Tragkraft . 73829

16 . Querſtraße 13 .

Wirtſchafts⸗
Inventar

Büfett , Gläſerſchrank
in moderner gediegener
Ausführung , Tiſche und
Stühle äußerſt preiswert

73721

Zu Lekauten
CTicgenschaten

Wohnhans
in ſehr guter Lage billtg
zu verkaufen . Offert . unt .
Nr . 4929 au die Expedit .

Sechenheim .

Neuerb. Wohnhaus
mit 7 Zimmer , 2 Küchen ,
großer Garten , elekt . Licht
und Waſſerleitung

zu Mk. 11000 . —
zu verkaufen . 69358

Apparate⸗Bauanſtakt de

an

etgssnehe

Kellon ſadan]
Tüchtige , felbſtſtändige

Schweißer un

Keſſelſchmiede
zum foforkigen Eintritt
bei gutem Lohn und dau⸗
ernder Beſchäftigung ge⸗
ſucht . Fahrgeld wird verg .

Geſellſchaft für Heiz⸗ und
Beleuchtungsweſen ,

G. m. b. . „
Heilbroun g. N 57

Erſte

Verkänferm
völlig branchekundig für
Abteilg . Schürzen , Corſetts
u. Mützen per 1. Okt. geſ .
Off. m. Ref. u. Geh . ⸗Auſp .

Gebrüder Rothſchild .
73863

Odenllich. Dientmad gez
geſucht per 15. Sept . 788927

L 13 , 2, 1 Treppe

Tüteges Mädchen mft
guten Zeugniſſen auf l .

Sept . in kl. Familte geſ .
4 . 1 Tr .
Tilcht . Zimmermädchen ,

welches gut nähen kann ,
eg. hoh . Lohn inkl . Hans⸗

halt geſ . C 7, 18 , II . St .
4823

Eine faubere unabh ,

Putzfrau geſucht . Vorzu⸗
ſtellen von 12— Uhr .

Näheres IL. I8 , 8
2 Trepren ;73836

— —

Vellen Sues
Anfaug aber J .

0
halter . Derſelbe übere⸗

ne Fele .ſchäft , Filiale ete . Off u.

Mr. 4808 d. b. Cxped . Bi⸗

rln aa Buftandrß ,
amerik . Buihſ . , Steuypgr .
u. äuch im Verk bewand ,
ſucht ſich zu veründ , über
nimmt evt . Filiale . Off .

eeeeeeee

1 .

Brautpaar ſucht ſchöm
2 Zimmer⸗Wohnung pe
ſof . oder ſpäter in gutem
Hauſe löſt Stadtteſl . Gefl.
Offert . m. näſh. Ang . unt ,
K. L. 458 d. d. Exped erb.

behrüngs⸗SzsUne
— — —

55
8Lehrling

aus achtbarer Familie mit

guten Schulzeugniſſen per
ofort gefucht . 75808

DBuct & Gie . , 6 , 4

Schuhwaren en es

behmaicben
Lehrmädchen

geſucht 73854

mein Lodengeſchäft F 1,

J. Haut olwuen

ſucht Stellnug als Buch⸗

aus achtbarer Fomilie für

———

Die Coldmähle.
Roman von Margarete Gehring .

( Nachdruck verboten . )

11¹ Fortſetzung .

Florian und der Vater , beide blaß und übernächtig , trafen ſich
in der großen Wohnſtube . Keiner redete ein Wort ; nur wenn die

Fenſter wieder einmal von einem ſchweren Donnerſchlage erklirr⸗

ten , krafen ſich ihre Blicke . Das Geſinde hatte ſich in der Geſinde⸗

ſtube verſammelt und lauſchte in ſtummer Angſt dem Gewirr von

unheimlichen Geräuſchen , das von außen hereindrang , dem Kra⸗

chen der Donnerſchläge und dem Brauſen des Waſſers und des

Sturmwindes , der die Bäume zu zerreißen drohte . Bei jedem be⸗

ſonders grellen Blitz ſtießen die Mägde einen Schreckensruf aus .

Nur Ferdinand blieb ruhig und beobachtete am Fenſter das Wet⸗

ſer . Er kannte keine Furcht beim Gewitter , ſondern hatte ſeine

helle Freude an dem prächtigen Anblick der wie Schlangen über

den Himmel fahrenden oder in breiten Lichtſchwaden den Himmel

erhellenden Blitzen .

„ Das liegende Heu iſt hin, “ ſagte er vom Fenſter wegtretend :

deſto beſſer , da brauchen wir ' s net erſt einzufahren und die Kühe

brauchen ' s net zu freſſen . Aber ſchade iſt ' s doch um den ſchönen

Gottesſegen , der heut ' verdirbt . Ich bin begierig , wie es bei Ta⸗

geslicht ausſieht im Tale . Wy iſt denn die Eva ? “

„ Die liegt oben und will net aufſtehen, “ berichtete ihm die

kleine Magd : „ich hab ' ihr mehrmals zugeredet , aber ſie iſt ſo ſon⸗

derbar und führt allerlei unverſtändliche Rede . Ich fürcht ' ſchier ,

ſie iſt krank geworden . “

„ Was , krank ? “ frug Ferdinand erſtaunt ; „ſie war doch den

ganzen Tag munter , und ich hab ' erſt noch am Nachmittag mit ihr

geredet . Geh ruf ſie noch einmal , bei ſolch vinem Wetter bleibt

doch kein Menſch im Bett liegen ! “

„ Ich geh ' net hinauf bei dem Wetter , ich fürcht mich zu

Töde — Hil jetzt hat ' s ſchon wieder ganz in der Nähe einge⸗

ſchlagen . “
„ Na , da muß ich halt ſelber einmal

Ferdinand .
Er ſtieg hinauf und klopfte an ihre Tür . Keine Antwort . Er

klopfle lauter — keine Antwort ! „ Eva “ , rief er , „ſo wach doch auf ,

es iſt ja der reine Weltuntergang draußen ! “

„ Laß ſte untergehen , Ferdinand , und mich mit , es wär ' das

beſte ! “ kam es mit ſchwacher Stimme von drinnen heraus .

Epo , mach keine ſolchen Reden , rief er beſtürzt ; „ſag ' , biſt

nach ihr ſehen, “ ſagte

net wohl oder iſt dir

Retourmarke erw . 73204
—— —— Stafmitzſte . 9 part .

Joſef Koger , Baugeſchäft
Schloßſtraßſe .

2
11

ſonſt was zugeſtoßen ? Soll ich eine von den

Mägden heraufſchicken ? Ich kenn ' Dich net wieder ! “

„ Ich mich auch net , Ferdinand . Aber was geht ' s Dich an ?

Laß mich ruhig liegen , mir iſt gar net wohl , aber bis zum Mor⸗

gen wird ſich ' s ſchon geben . Wie kannſt ttberdies vor meiner Tür

ſtehen , wo ich im Bette lieg ' , das ſchickt ſich doch net ! “

„ Ich weiß net , was ich von Dir denken ſoll , Eva —“

„ Denk ' , was Du willſt , Ferdinand , aber laß mich jetzt allein ! “

„ Eva , rief er ratlos , „ich weich net von Deiner Tür , und

wenn der Müller ſelbſt dazukommt , bis Du mir ſagſt , was mit Dir

iſt , daß Du ſo abſonderlich biſt . “

„ Geh ' , Ferdinand , tu mir ' s zulieb ' , der Leute wegen. Früh

ſollſt alles erfahren ! “

Kopfſchſttelnd ſtieg er die Treppe hinunter . Die Donner wur⸗

den ſchwächer . Unten redete der Vater mit Floriau , oben weinte

Eba .
Neuntes Kapitel .

Um hellen Morgen , als das Wetter ſich verzogen hatte und

nur einzelne dicke Wolkenballen wie Reſte eines fliehenden Heeres

noch über den ſtrahlendblauen Himmel flogen , don dem die Sonne

bereits wieder ſtechende Strahlen herabſandte , ſah man die große

Verwüſtung , die das nächtliche Unwetter angerichtet hatte . Im

Hofe ſtanden tiefe , ſchlammige Lachen ; ein Stück des Garten⸗

zaunes war weggeriſſen , und die Beete im Garten waren ganz ver⸗

ſchlämmt . Die Ziegeln des von der Tanne zertrümmerten Stall⸗

daches lagen im Graſe verſtreut . Sonſt war das Anweſen unver⸗

fehrt . Schlimm ſah es im Wieſengrunde aus , wo ein großer Teil

des in Haufen ſtehenden und in Breiten lagernden Heus , teils vom

Sturme , teils von den Fluten des über die Ufer gegangenen Baches

weggeführt war und große Strecken der ſchönen Talwieſen , ge⸗

rade die beſten und ertragreichſten , mit Schlamm und Geröll be⸗

deckt lagen .
Das war der Anblick , der ſich dem Müller bot , als er in frühe⸗

ſter Morgenſtunde ausging , um ſich den Schaden zu beſehen . Kein

Wunder , daß er nicht gerade in roſiger Laune heimkehrte und

Florian , den er allein in der Stube traf , ihm aus dem Wege ging .

„ Na , was ſoll denn das vorſtellen ? “ fuhr er den Großknecht

unwirſch an , als derſelbe plötzlich , kaum daß Florian hinaus war ,

in ſeinem guten Anzuge ins Zimmer trat .

„ Was ſoll der Unrat, “ frug er von neuem : „biſt wohl när⸗

riſch geworden , heut ' , wo nichts als lauter Schmutzarbeit unſer

wartet , wie ein Hochzeiter im Feiertagshabit vor mich hinzu⸗

treten ? “

„ Was der Unrat ſoll ? Das ſollt Ihr bald erfahren , Gold⸗

müller . Ich hab' eben mit der Eva geredt , die ihre Sachen ein⸗

gepackt hat , weil Ihr ſie vom Hofe gewieſen habt . Da hah ' ſchg
flugs mein eigenes Bündel geſchnürt und bin nun gekommen , ui

Euch zu ſagen , daß , wo man ein ſo braves Geſind wie einen Hund
dabonfagt , auch für mich keines Bleibens iſt — es könnt mir eines
Tages ebenſo gehen . Da will ich lieber ſelber Schicht

machen , wenn ' s Euch recht iſt . Wenn Ihr mich zwingen wollt , die

Kündigung abzuwarten , ſo tut ' s ; macht ' s , wie Ihr denk ö

„ Ja , iſt denn nur die ganze Welt kopfſtändig

brauſte der Mülle auf : „ den guten Poſten willſt verlaſſen wegen

der Dirn , die Dich gar net angeht , und gerade jetzt bei der vielen

Arbeit ? Du , mir iſt heut ' net wie Spaßen zumute . “

„ Mir auch net , Goldmüller ; alſo gebt Beſcheid , ob ich gehe

darf oder net . Mit dem Lohn kbnnt Ihr ' s einrichten wie Ihr

wollt , ich komme durch . “

„ So geh ' auch Du in s Teufels Namen ! Ich geb ' keinem chen

ſind ein gutes Wort , das net gern die Beine unker meinen Tiſch
ſteckt , ich krieg ' die Leute , wie ich ſie haben will . Wenn ich einem
Geſinde , wie die Eva , den Dienſt aufkündige ) ſo iſt das meine

Sach ' und net Deine , und ich werd ' wohl wiſſen , warum iches tu

Deinen Lohn bis heute kannſt Dir hernach vom Florian allsgah

len laſſen , und dann ſcher Dich zum Kuckuck ! “

„ Alsdann lebt wohl , Goldmüller , und ich dank Euch für den

freundlichen Abſchied . “

„ Den Dreck haſt Du zu danken ! “ klang es ihm nach , als e

zur Tür hinausſchritt . Damit quittierte ihm der Müller ſein

langjährigen treuen Dienſte .

Eva hatte unterdes ſchon das Haus berlaſſen und war betrüß

ten Herzens zum Tore hinausgegangen , tiefgebückt unter der Laſtz

ihres ſchweren Korbes und noch tiefer gebeugt unter der Laſt de

Kummers , der auf ihrer Seele lag . Auch ſie hatte einen üblel

Abſchied vom Müller bekommen . Sie hatte eben ihr Haar geord

net und ihr Buſentuch umgeknüpft , da hatte es hart an die Di

geklopft . „ Biſt endlich wach nun und angekleidet ? “ hatte der
Müller hereingerufen , und als ſie ihm mit klopfendem Herzen ge⸗

antwortet hatte : „ Ihr könnt ruhlg hereinkommen ! “ , da war e

eingetreten . „ Da haſt Dein Dienſtbuch und Deinen Lohn für d

Quartal, “ ſprach er unfreundlich , ohne ſie anzufehen , „zähl ' s nach

ob ' s ſtimmt ! Und da in dem Kubvert das , das iſt extra , weißt ſcho

wofür ; wenn alles ſo weit iſt und es tut not , ſollſt weiteres er

halten , ſoptel Dir zukommt und darüber . Wir wollen erſt alles

abwarten , wie ' s abläuft . Reinen Mund wirſt ja halten , es wird

Dein Schade net ſein . So , nun kannſt Deine Sachen auftehmen

und gehen . Hadje ! “
855

ortſetzung folgt . )
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Taterren
Institut Sinmund

41,9 Mannheim A1 . 9
Telephon 4742 .

— Beſieht ſeit 1891 . —
Staatl . konzeſſ . Sexta bis

Prima inkl . — Kl Klaſſen .
Indiv . Behandlg . Penſionat
1905 — 11beſt . 149, v. Jan. bis

27. Juui 1912 bereits neun
Schüler d. Einf . ⸗Freiwill . ⸗

Primaner⸗Maturitäts⸗ u. a.
ramen . Tag⸗ u. Abendſchule .
Proſp . u. Referenz . d. den

Ditektor H. Sigmund .

Alupierunkerricht
Frau Winter , S 6, 29.

Dugiisen Lessons
Specialty :

ommereſal Corrospondenes
R. M, EIIWood ,

2 , 19 , 70203

Primane des Gymnaſ .
mit heſten

Zeugniſſen und Empfehl .
erteiltgrachhilfeunterricht
U. überwacht Hausaufg .
Off . u. K. B. Nr . 73774 an
die Expeditton ds . Bl .

Pariſern erteilt Franzö⸗
ſiſch iu u. außer

dem Hauſe . 4657
M. Schmidt⸗Boubert ,

G 2, 5, 4. Stock .

781¹18

Mitelſchullehrer
ert . gr . Unterr . in Math . ,
Franz , Lat, , Griech. , Engl. ,
Deutſch ꝛc. Vorbereitg . z.
Einfährigen⸗ u. Abitur⸗
Sramen . Preis p. St . 2 M.
Beaufſicht . der tägl . Schul⸗
arbeiten im Monatspreis .
Prof . Belſch , L13 .23 Tr.

Geſangsunterrichtkvouft.Ausbildg . ) , p. Std . 2 Mk.
Klavierunterr . ( Anfänger
U. Vorgeſchr . ) , St . 1 . , ert .
konſpt . 959 tücht . Lehrerin
Offt . u. 73266 an d. Expedt .

1 Formischtes10
Maler oder Zeichner
kann in freier Zeit Photo⸗
graphien ausarbeit . Gefl .
Off . u. Nr . 4872 an die Exp .

Theaterplatz
Teilnehmer an einer

erſtenRangloge ,Abonn. B,
geſucht . Off . u. Nr . 73804

an die Expedit . ds . Bl .

Friſeuſe empf . ſich d. geehrt .
Damen für Abonnements⸗
ſow . Ball⸗ u. Geſellſchafts⸗
frtſuren . 73 9 Tel . 4555 .

Schone Billa
in Wieblingen mit Obſt⸗
U. Ziergarten p. 1. Oktober
1912 zu vermieten . 73857

Büro Conſtautini ,
Käfertalerſtr . 65 JI .

Apfelwein
rein und mild Ltr . 28 ,30
35 Pfg . bemuſtert . 72750

H. Herz
Heinrich Lanzſtraße 36 .

Wer kauit
Arztl . smpfohl . ächt rot
Krunkenwein L. 65,
75, 90, . 10 Pfg . ( Gelegen -
heitsk . ) Adresse 2 H. post !
Männheim . 71870

Uas Feinste u. Haltbarste,
unbedingt echt und blutreini -
gend L. 28 , 30 u. 35 Pfg. ,
Pabpfrachtfrei bemustert .

Grosskellerei Höhn 2,
Heppenheim B. 11905

Jeher verhlichene Zoyf
eh binnen einigen Stun⸗
den paſſend gefärbt .

Fran Ruf . E 3, 1a, 3 Tr .

ein
rot 70 , weiß 80 Pfg . d. Ltr .
Prob . ves Str . frachtfr . Mannhm .

LMüller , Weingutsbeſ .
Bobenheim a . Rh . et

Zöe

Fabrikate
Mmonatlich 10 Mk. an

Lfde & Sohn, Hoffſet.
A. Rh .

15
Me6 an

Miet-Fianos
Heckel . 93„110

Sid . Klavierſinmer
mehrere Jahre als Rein⸗
ſtimmer bei Firma Schied⸗
mayer tätig , empftehlt ſich
den geehrten Herrſchaften
im Stimmen v. Klavieren
jeder Artbei mäßig . Preiſe .
Zuverläſſige Bedienung

wird garantiert . 4825

Eirr , O 2 , — 5

Fihil⸗Fanl. II
Geſchw. Schmitt, K 2, 5

Bollkommene Ausbildg .
in Weiß⸗ u. Maſchinen⸗
nähen , Weiß⸗ u. Bund⸗
ſticken , Zuſchneiden , Flick. ,
Anfertigen von Bluſen ,
ſowie in allen modernen
Handarbeiten .

luftige Schul⸗
räume . 4739

Eintritt jederzeit .

D finden ſtreug dis⸗
Yalnen krete liebev . Auf⸗

nahme bei deutſcher Hebamme
a. . ; kein Heimbericht , kein
Vormund erforderl . was über⸗
allunumgänglich iſt. Witwe L.
Bner , Nancy ( Frank⸗
reich ) , Rue Pasteur 36.

10600
rlvat - Entbindungsheim

1 Classe , Frau Vorbeck
Impasse du Champs de
Mars Nr. 10, Villa du
Park Nancy ( Frankr . )

früh . Heidelbg . ( K. Heimbe -
5

Prival⸗
Eutbindungs⸗Auſtalt

Diseret . 70091

4J 7 , 27

Laicrerccbr
MRk . 20 . 000

II . Hypotheke auf gut ren⸗
tterendes Geſchäftshaus
geſucht . Pünktlicher Zins⸗
zahler . Offerten unter Nr .
4883 an die Expedition ,

eamter in gut . Poſition
ſucht Darlehen von

600 M. Monatl . Rückzahl .
Offerten unter Nr . 4900

an die Expediion ds . Bl .

1 Hypotheke
auf prima Objekt geſucht .
Off . u. Nr . 4930 an die Exp .

Kaufe Möbel u. Bellen
gauze Einrichtungen zu
höchſten Preiſen .

Fran Becherer , I 6, 7.

Gutgehd . Ladengeſchäft
per 1. Oktober geſ . Offert .
unt . Nr . 4803 an die Exp .

inkleines Landhaus mit
ca. 1 Morgen anliegend .

Gelände womöglich mit
durchfließendem Waſſer , zu
kaufen geſucht , Umgebung
Weinheim bevorzugt .

Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 4705 an die Exp .

Pfandſcheine
kauft Fritz Beſt, Q4 . 14

Getr . Kleider
Schuhe , Stiefel kauft „ 02

Brym, d 4, 13.
Ankauf .

Bessere gebrauchte Mö -
bel , Einzelstücke , evtl
ganze Einrichtung aus
Privathand zu kauf . ges .
Gefl . Anerbieten sub . Nr.
4318 an die Exp . ds . Bl .

Ju kaufe getrag . Heren⸗
u. Damenkleid . , Schuhe ,

Möbel ete. 70365
Jakob Bornſtein

F 6, 6 Telephon 3019 .

Zu kaufen geſucht :
Eine gebrauchte , aber

gut erhaltege Badewanne
evtl . mit Badeoſſen . Off .
u. Nr . 78876 an die Exp .

Tür Gipſer!
Gerüſtholz ſowie 5 ebm

Weißkalk billig zu verk .
Auch kann der Lagerplatz
1

5 gemietet werden .
Zu erfragen Lortzing⸗

ſtr . 27 , Wirtſchaft . 781

Nat.⸗Regiſtrierkaſe
40 Taſten , ca. Jahr ge⸗
braucht , Wert 900. Mk . ,
für 750 . — Mk. zu verk .

Franz Bingert , 2
Schneidermſtr . , C1 , 14 .

Feine dreitetlige Pitſch⸗
pine⸗Küche iſt weg . z. 8ſof . ſehr b.
2 . 8. Schreinerei . 4006

Gebrauchte

Wendeltreppe
2 15 ee 78746eld .t . Mecteltr . 4, Al .

1 guterhaltener Kinder⸗

acle zu verkauf .
Kleinfeldſtr . 32 , 2. St . r.

4777

Wirtſchaſtseinrichtung.
Büfett , Gläſerſchrank ,

Tiſche und Stühle zu ver⸗
kaufen . Näheres Augar⸗
tenſtraße 93, Tel . 1315.

73635

Eich. Stehpulte eich . Schlafz .
Schreibttiſch,Kleiderſchrank
Trumeaux , Diwan , Trans⸗

portrad , Stühle ,
Waſchkom . , Betten , Chaiſe⸗
longue , Küchenſchr. Umbau
Kaſſenſchrank . 73210

Aufbewahrungsmagazin
R 8 , 4.

Badeeinkichtungen
Badewannen , neu u. gebr .
billig zu verkaufen . 71367

G

illige neue Möbel , lack.
Bektſtelle m. Noſt u. Woll⸗

matr . 48 Mk. , engl. pol. Belt⸗
ſtelle m. Roſt 85 Mk. , pol. gr.

ee 85 Mk. , Diwau
ſchwerem Bezug 42 Mk,

Süeelsa 28 Ml. , mod.
füchen , Schlaſzimmer u. ſ. w.
konkurrenzlos billig 73245

Nur IU 4, 7, W. Frey .

Verkauf: 2 guterhalt
„ Bordwagen

u. ein Break bill . zu verk .
15. Querſtr . 29. 73595

Eisſchr . ,

Beachten Sie die von uns

veröffentlichten Preise .

u Alen Filialen und Verkaufsstellen ab heute blllige Obstkuchen .

60 Pfig .Fwetschenkuchen

Apfelkuchen
5 — IHAlle Arten Kaffee - Gebäck

Brotabschlag auf Weissbrot .

Ile Bestellungen werden pünktlieh und sa

Um geneigten Zuspruch bitten

Erste Mannheimer Brot - Fabrik

70 Pig .

billigst .

uber ausgeführt .

Hennig & Spriestersbach

30 eigene Verkausstelle
S Doppelöfen im Betrieb

*

zum Neubau

251838

Nähmaſchine billig zu
verk . IB 6, 8, 3. St. I. 4904

Für Metzger ꝛ
Marmarplatten u. Metall⸗
teile einer Metzgereiein⸗
richtung bill . zu verkauf .

' hafen Schützenſtr . 37
73853

1 ſchiner Grammophon
m. Platt . geg . Kaſſe z. verk .

Gartenfeldſtr . 11, Laden.
4893

1 Küchenſchrank
—12 Mk. , Kleiderſchrank ,

Auszieh⸗,Nähtiſche , Diwan
Spinnrad , Handnähmaſch . ,
eiſ . Kinderbett billig z. verk.
4902² S 4, 17. p.

Gummimantel , ſchmale
Figur , Ueberzieher billig
zu verkaufen .
Nennershofſtr . 26 , Hth . pt .

Tiegeldruckpreſſe
( 23 . 59433 lichte Rahmen⸗
weite ) wird wegen An⸗
ſchaffung einer größeren
äußerſt billig abgegeben .

Buchdruckerei Kaußler
Landau ( Pfalz ) . 7

Ciche⸗Schlafzimmet,
mit 130breitem Spiegel⸗
ſchrank billig zu verk.Karl Reichert ,

70¹¹
Tapezier .

Lpislbpalt
mittelgross , Weg . Aufstellg .
ein . grösseren billig zu verk .

dewerbe - Halle
0 5 , 1. 6478

Lanrügkamobile
35 PS .

Hoch⸗ u. Niederdruck⸗Cyl .
Atm . gut erh . weg , Be⸗
triebs⸗Anderung zu verk .
Bis Oktober im Betrieb zu
ſehen . 0 589

der Exp .
158

Eine gebr . Bettſtelle m.
Roſt n. Matratze zu verk .

Näh . Mite 33 3. St .

Pianinos ,
gutes Fabrikat , faſt neu ,
für Mk . 400 u. Mk . 450 ;
1 Bülow⸗Salonpianino
in Nußbaum ſtatt M. 875
für M. 500 ; 1 Bülow⸗
Salonpianino
mit Flügelton ſtatt
1025. — für Mk . 330 bei

Siering , G 7, 6. part .
61917

Weyers Honv. - en.
faſt nen , mit billig
zu verkf .

F

Junge

Schwäne
ſchöne , geſunde , weiße
Höckerſchwäne abzugeben .

Iriedrichspark
Mannheim .

Die Verwaltung .

Wegen Umzug billig
zu verkaufen:

1 Fremdenzimmer
1 Büfett
1 Auszugtiſch
1 Kommode
1 Bücherſchrank
1 Ztür . Eisſchrank mit

Glaseinlage ,
2 gr . Teppiche ,
1
1 Feuſtertritt

Alles faſt noch wie neu .
zwiſchen 1

H. uör L. K4, 8, L8.
79840

Mittelrheinische Glas - und Spiegel - Manufaktur 5
ge & Co .

FKöniglich Wuürttembergische u, Königlich Rumänische Hoflieferanten

W . Steenebrüg

Neuwied a . Rh .
Fillale in Saarbrücken

Rati
Filiale in Köln a, Rh .

ngen b. Düsseldorf

Die neu errichtete

Filiale Mannh
Industriestrasse 10

Sim
25703

empflehlt sich zur Anfertigung von Crystallspiegeln , facettiert und
unfacettiert , mit anerkannt bestem Silberbelag , unbelegten Facett -
gläsern für alle Zwecke , Auslage - und Thekenplatten mit polierten u.
justierten Kanten , Glasschiebetüren , ſacettierten Thürplatten , Gläsern

4810
1 mit eingeschliffenen Rillen , Eisblumengläsern sowie in allen ein -

schlägigen Artikeln . — Auto - , Wagen - und Laternenscheiben .
Das Neubelegen alter , im Selag fleckig gewordener Spiegel wird

bereltwilligst zu billigen Preisen ausgeführt .

Auf 0 eee Und Rat A3 5

in Eiche
Mk .

Sen⁰,RD]]ee,,tk

eeeaeeeeeeeeeeeseseeeeeeeeseeses

krste MambelnerJerslclenmg Fe 5
gegründet 1900 5

Inh . Eberhard Meyer , konzesslonierter Kammerjäger
Collinistrasse 10 — Maunheim Telephon 2318

Uebernimmt die Deseitigung von
Art unter weitgehendster Garantie

Ungeziefer jeder
25235

Spezlalist in radikaler Wanzen - Ausrottung .
21jahrige praktische Erfahrung , vorzügl . geschultes Arbeits -
personul . Aeltestes . renommiertestes und leistungsfähigstes
Unternehmen in Süddeneschland . Abonnement für die Herren

Hausbesitzer ,
Kontrahend vleler unf
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Allgemeine
Eleltricttats Gesellschafi

NMHNNHEINI
Friedrichspletz J . Tel . ? 1365,1583 .

%

%ο,V.

e

ο

ee

6690b
171717

Fruchthriefe sedesauer Art ſtets vorxrätig in der

Dr. . Haas le Buchdrucerei

I5.l0 Wenf

Hotelier . Fabrikanten emplehlenswert .
her Behörden .

Laufmänntsoh, Vefein
e. V.

Ludwigshafen a. Rh .

Gegr . 1886 — 1250 Mitgl .

Eigene

Stellen-Vermſttlung,
welche wir unseren Mit -

gliedern und den Prinzi -

palen kostenfrel zur

Verfügung ſstellen .
Dieselbe kann auch von

Niehtmitgliedern in

Anspruch genommen

werden . 12733

Berufswechſel
für Perſonen , welche

Verſicherungsfach
wählen . Rat u. Auskunft
ausführlich , gratis . Off .u.
D. L. 866 an Daube &
Co. , Frankfurt a. M. 2155

Ehkl. feiß, Mübchenmit gut . Zengn. in kteine

. F .

Erfahrener

Bauführer
der Nibe⸗

lungenmühle ſof . geſucht .
Architekturbüro Worms

Rohr & Bruckmann .
9273

Tücht . Bauſierer o.

Vertreter geſucht
3z. Vertrieb ein . geſ. geſch .
Maſſenartikels f. d. Bezirk
Mannheim . Erf . 150 Mk.
Kaution . Lohnende Sache .
Off . u. Nr . 4938 an die Exp .

Wir ſuchen zum ſofor⸗
tigen Eintritt und für
dauernde Beſchäftigung

Jaegen hohen Lohn tücht .

Geleen⸗. Großoreher
Hobler und Bohrer,
die an ſauberes und prä⸗

ziſes Arbeiten nach To⸗
leranzlehren gewohnt find
für ſchwere und mittlere
Werkzeugſtücke . 72019

Allgemeine Elektri⸗

zitäts⸗Geſellſchaft
[ Fabrit Frankfurt a. M.

Höchſterſtraße 45/61 .

Junger erhrlicher
Ausläufer

ſofort geſucht . 72891
Gduard Marzi

Eliſabethſtraße 5.

Gebild. Fräulein
f. 11 jähr . Mädchen f. uachm .

Igeſ . Off . unt . Nr . 73892 an
die Expedit . ds . Blattes .

Tücht. Putzfrau geſucht.
Feudenheim , Schützenſt . 12.

49 2

(Frauenverell. Höt. Ulf
Tel . 6694

Stellenvermittlung
für gutempfohlene Mädchen u.

Ammen koſtenlos .
Herrſchaften zahlen 10 %

Monatslohnes .
Sprechſtund . tkägl. —51 / Uhr.
Büro : Schwetzingerſtr .88,
Volksküche II , 2. St . , rechts ,
Trambahuhalteſt . : Wallſtadtſtr .

60508

Geſucht für ſofort ein
älteres erfahr . Fräulein
für die Hauswirtſchaft vor⸗

9 v. 11 —12 Uhr vorm .
7382⁵

des

5
fleißiges

Mädchen
gehende

das etwas kochen
aun u. Hausarb . verſteht .

Näh . 88 41 ,3 Tr .

Gute Köchil
in kl. feinen Haushalt auf
1. Sept . od. Okt . geſucht .
Desgl . Zimmermädchen ,d.
gut nähen kann . 73772

Frau Anna Engel , 81 , 12
Gewerbsmäßige Stellen⸗

vermittlerin .

Foſſon suchen

geh. Müitit
1 J. zu voll . Zufriedenheit

Diener b. höh . Vorgeſ . ſucht
; . 1. Okt . o. ſp . eutſpr . Stelle
als Herrſchafts⸗ od. Büro⸗
diener , Portierod . ſonſtige
Vertrauensſtellg . Prima
Zengn . u. Ref . z. Verf . Off .

— 25 5. 2

Vertretungen
ſucht jüngerer Kaufmann
jed . nicht Verſich . Off . unt .
Nr . 73834 an die Exped .

Kontoriſt , 24 J . alt , perf .
Megiſtrator ſucht ſof . Stel⸗

lung . Offert . unt . Nr . 4912
an die Exped . ds . Bl .

Saubere „ Frau ſ. Monats⸗
ſtelle . Fran Eiſenhauer

51/53 III .
4862

50 —100 aͤm gute Par⸗
terre⸗Lagerräume tun⸗
lichſt mit Wohnung , in zen⸗
traler Lage zu mieten geſ .
Off . unt . Nr. 4820 a. d. Expd .

Tüchtiger
ſelbſtändig . Expedient

ſucht per 1. Okt . od. ſpäter
dauernde Stellung . Off . u.
Nr . 4933 an die Exped .
Jüugere Frau ſucht tags⸗
über Beſchäftigung . 4954

4. 10 , 3. St . rechts .
Funges , kräft . Mädchen ,

151½ J . alt , aus g. Fam . ,
ſucht Stellung i . beſſ . Hauſe
zu Kindern u. Hausarbeit .
Off . u. Nr . 4945 a. d. Exped .

Wꝛirtschaften]
Reſtgurantz. Friedrichshau
unter den Arkaden z. ver⸗
mieten . Näheres ( 27633
Friedrichspl . 12 , Rohrer .

Kaufe eine gutgehende

Bierwirtſchaft
auf dem Lande , nur in
Baden , bei guter Anzah⸗
lung . Offert . u. Nr . 4672
poſtlagernd Bad Dürk⸗
heim . 45⁵8

Stidt. Wohnungsnachweis .
( Ehemalige Dragoner⸗

kaſerne Lit . M 4a
Städtiſches Arbeitsamt ! .

Vermittelt werden :
Kleinere Wohnungen bis
zu 4 Zimmern , möblierte
Zimmer u. Schlafſtellen .

Die Vermittlung ge⸗
ſchteht koſtenlos . 458

Der Wohnungsnachweis
iſt geöffnet : vormittags
10 —12 Uhr . Nachmittags

mit Ausnahme des
Samstags — —6 Uhr ,

Bürgermeiſteramt :
von Hollander .

Händel .

C1 . 1
Hochfeine

9 Zim. ⸗Wohuung
zu angemeſſenem

—. —per ſofort od. ſpäter z
Auskunft Tel . 1326 7017

3 7 3 Zimm . , Man⸗
11ſarde nebſt Zu⸗

behör per 1. Okt . z. verm .
Näheres 1 Treppe . 27709

F 7 , 20
nahe dem Luiſenring ,

freundliche

mit allen Bequemlich⸗
keiten und reichlichem Zu⸗
behör zum 1. Oktober
preiswert zu vermieten .

Näh . part . Büro . 27407

K 1, 7040
ſehr

öne —6 Zim . ⸗
Wohn . 1015 bill .z. um .

L I3 , I , part .
2 Zimmer m. Zubehör an
einz . Perſon od . als Bureau
zu verm . Anzuſ . —12 Uhr .

27666

ſchöne 7 Zim⸗1 14, 8 merwohnung
umſtändehalber a. 1. Okt .
evt . früher zu vermieten .

Näheres parterre . 0

1 5 4 Seitenb . ,1 Zim. u.
Küche an einzelne

Perſon zu vermieten . 4793

17 12a Komf . 4 Zim⸗
mer⸗Wohnune

m. Bad ꝛc. Part . ſof. z

Näh . W. Rau , 0 7, 30.

Heth. Lanzſtr. 0
2 Tr . , elegant . 3⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bad , Gar⸗
derobe , Speiſekam . , Manf .
elektr . Licht , Warmwaſſer⸗
anlage i . d. Küche , per 1.
Oktober wegen Wegzu
preiswert zu verm . 2771

Gr. Merzelſtr. Le
moderne , gut ausgeſtattete
4 Zimmer⸗Wohnung mit

Bad und allem Zubehör

wegzugshalber per ſofort

preiswert zu vermieten .

Näheres Baugeſchäft Seitz ,

Große Merzelſtr . 6.

Telephon 1331 .

Neuban , Mollſtt . 11
herrſchaftl . 4 u. 5 . ⸗Woh⸗
nungen , Bad , Speiſek . u.
reichl . Zubeh . mit neueſter
pat . ganz idealer Etagen⸗
heizung u. Warmwaſſerbe⸗
reitung p. 1. Okt zu verm .
Näheres C. Beck , L 12, 6.
Telephon 1519. 27253

8 2
Mollſtr . 10

Schöne , neu hergerichtete
5 Zimmer⸗Wohnung mit
Bad , elektr . Licht , u. 05
Zubeh . per 1. Okt . zu vm.
Näh . Seckenheimerſtr . 64
2. Stock . Tel . 216. 4886

Meerfeldſtraße 84
Schöne 3 Zimmerwohn .

mit Bad , Speiſekammer u.
Manfarde per 1. Oktober
zu vermieten . 27697

eerfeldſtr . 44 , 3Zimm .
Küche, ade zu verm .

27197 Näh .2. Stock .

Tar AAdgigttr.
Elegaute Wohnung

6. Zim. , Diele , Küche , Bade⸗
zim. , große Beranda, Cen⸗
kralheizung u. reichl . Zub .
per ſofort zu vermieten .
Näh . Hatry , 3 Tr . 26689

5. Querſtraße 8, 8 Zim .
u. Küche , auf den Marktpl .
gehd . , zu verm . 4741

Oststadt

Otto Beckſtraße 9, neben

Hetalogz onne elegaut
einger . Wohnung , Z. St, ,
6 große Zimmer , Diele ,
Bad , Fremdenzimmer u.

reichl. Zubehör per 1. Dtt
zu verm . Näheres

L. Berſch, Lameyſtr. 11, “

dee —

osengartenstr. la
Gleg . 5Zimmer⸗Wohng . ,
mit Zubehör wegen Weg⸗
zug per bald oder 1. Okt .
d. C. preiswert zu vermiet .
˖ . Y, Tel . 912.c

270³0
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Von der Frau
— — lall Für die Frau

— —

A . — — — —

Beilage zum GeneralAnzeiger der Stadt eim und UmgebungG adiſche Neueſte Nachrichten )

Das beſte Alter zum Heiraten .
( Vom phyſtologiſchen Standpunkte . )

Ein Mädchen iſt körperlich und geiſtig ſtärker nach dem

zwanzigſten Jahre als vorher , und auch beſtändiger und be⸗

feſtigter in ſeinem Charakter und ſeinen Gewohnheiten .

Das iſt eine alte Wahrheit . Weniger bekannt ſind aber ge⸗

wiſſe Geſetze der Phyſiologie , und viele Menſchen wiſſen nicht ,

daß ein Mädchen ſelbſt mit zwanzig Jahren noch nicht voll⸗

kommen ausgewachſen iſt . Es hat wahrſcheinlich ſeine normale

Größe erreicht , denn nur wenige Menſchen wachſen noch nach

den erſten beiden Dezennien ihres Lebens . Aber es gibt noch

ein „ inneres “ Wachstum , unabhängig von dem der Größe ,

z. B. das Wachstum der Knochen . Dieſes iſt nicht ganz voll⸗

endet bis zum fünfundzwanzigſten Jahre .

Betrachten wir mal das Rückgrat — die Wirbelſäule . Bei
zer Geburt beſteht dieſe aus einhundertundfünfzig beſonderen

Knochenteilen ; es iſt nun nachgewieſen , daß dieſe ſich nicht vor

dem fünfundzwanzigſten Jahre zu den zweiundreißig feſten

Knochenſtücken vereinigt haben , aus denen das Rückgrat eines

erwachſenen Menſchen beſteht . — Auch die Armknochen eines

Mädchens haben nicht dieſelbe Feſtigkeit vor dem zwanzigſten
Jahre als nachher ; die Beinknochen ſind erſt fünf Jahre ſpäter

zu einer ſoliden Knochenmaſſe verdichtet .
Und wiederum : Betrachten wir den wichtigſten Beſtandteil

des Körpers : das Blut . Es iſt kaum allgemein bekannt , daß

Mädchen zwiſchen dem 15 . und 25 . Jahre zirka 8 Prozent weni⸗

ger rote Blutkörperchen haben als ſpäter . Das Blut der weib⸗

lichen Jugend iſt ärmer und erklärt ſomit die Tatſache , daß

Mädchen bis zu ihrem fünfundzwanzigſten Jahre ſo häufig an

anämiſchen Zuſtänden leiden ( Bleichſucht ) . 58
Nach dem Geſagten können wir folgern , daß — ſoweit das

phyſiſche Wohl eines Mädchens in Frage kommt — Heirat nach
dem zwanzigſten Jahre bedeutend rationeller, der Geſundheit

zuträglicher iſt , als Heirat vor dieſer Zeit .

Die Mühen und Sorgen , denen wohl jede Hausfrau aus⸗
geſetzt iſt , Aerger und Mißhelligkeiten mit Dienſtboten und Lie⸗

ſeranten ( kleine Flohſtiche des Lebens aber , falls oft wiederholt ,
ſind ſchwerer zu ertragen als größere Schickſalsſchläge), — alles

das kann unbeſchadet der Geſundheit leichter überwunden wer⸗

den , wenn ſich der Körper in jeder Beziehung vollſtändig ent⸗

wickelt hat .
Mädchen , welche früh heiraten , haben nur wenig von den

Freuden ihrer Jugend . Die Heirat mag noch ſo glücklich ſein ,

dennoch ſind Verantwortlichkeit und Pflicht einer jungen Haus⸗
frau ungleich größer , als ſie zur Zeit ihrer Mädchenjahre im

Elternhauſe waren . Iſt es nicht ſchade, die Frühlingszeit des

Daſeins ſo zu verkürzend Ein Mädchen , „friſch von der Schule“
zur Repräſentantin eines eigenen Haushaltes machen ,wie dies

hie und da vorkommt , ſetzt eine über — phyſiologiſche Elaſtiszität
des Organismus voraus — woran aber oft weder das Mädchen,
noch ſeine Eltern , noch der Geliebte denkt , bis ſchädliche —
Kuftreten .

Anternationale Schünheiten .
Nicht von der weiblichen Schönheit im Vaterlande ſoll

diesmal geſprochen werden , der Schreiber würde auch allzu par⸗

teiiſch urteilen , denn das holde Geſicht eines deutſchen Käthchens
zieht er einer ausländiſchen Juanita vor , und ſei dieſe noch ſo

ſtattlich . Aber trotzdem muß der Gerechtigkeit wegen bemerkt
werden, das Ausland verhältnismäßig mehr weibliche

Schönheiten , als ſolche, aufweiſen kann , als das Baterland.
Hauptſächlich ſind es zwei Länder , in denen häufig Schön⸗

heiten anzutreffen ſind , ſo zwar , daß ſchon durch dieſe Häufig⸗
keit die Würdigung der Schönheit beeinträchtigt wird . Kurioſer⸗

weiſe ſind dieſe beiden Länder auch berühmt ihrer — man ber⸗

zeihe das harte Wort ! — Schweinezucht wegen : Irland und

Ungarn. 5

Beſonders Irland zeigt mehr eigenartige weibliche Schön⸗
heiten ( die zugleich den Vorzug beſitzen , temperamentvoll zu ſein )

als irgend ein anderes Land : brünette Frauen mit dunkelblauen
Augen und weichen Geſichtszügen . Beinahe alle irländiſchen

Frauen ſind, gleich den Irländern ſelbſt , in hohem Grade zungen⸗

gewandt , verbunden mit einem ungewöhnlichen Grad von

Mutterwitz .
Dann ſind Kreolinnen zu nennen von leichtbrauner Ge⸗

ſichtsfarbe und einem Teint , der an den Pfirſiſch erinnert , Augen
dunkel, ſamtartig und ſchmachtend , und Lippen , die zum Küſſen
herausfordern . Doch wird behauptet , daß dieſe Reize falſche

Vorſtellungen erzeugen , und daß die meiſten Kreolinnen dumm ,

gehäſſig und ſelbſtliebend ſind . 8
Die typiſche Franzöſin iſt mehr grazibs als hübſch . Ihr

Hauptreiz liegt oft in der chiken Art ihrer Kleidung und Haar⸗
frifur . Dieſe faecile princeps , in Verbindung mit einem natür⸗
lichen Eſprit und wohlgeformten Lippen , hinter welchen meiſt
entzückende Zähne blitzen , bilden die Hauptanziehungsmacht auf

Männer .

Die ſpauiſchen Frauen nehmen eine hervorragende Stellung
ein in Berückſichtigung unſeres Themas . Sepilla beſonders iſt

ſprichwörtlich ſeiner herrlichen Frauentypen wegen. Das Auge

der Sevillanerin ſoll ſchon auf tauſend Meter ein Männerherz
verwunden können , — und der Wohllaut der Stimme iſt etwas ,

von dem man , wenn man es einmal gehört hat , ſtets träumt .

Auch Italien kann ſich großer Schönheiten rühmen , wenn
dieſe Fauch nicht den andaluſiſchen ebenbürtig ſind. Rom iſt ja

berühmt in dieſer Hinſicht . Man muß zwar in Italien länger

als in Spanien nach jenen Reizen ausſchauen , von denen der

Dichter ſagt , daß ſie der Männer größter Feind ſind; haſt du

aber dort eine wirkliche , echte , unverfälſchte Schönheit entdeckt ,
dann ſteht das klaſſiſche Vorbild vor deinem Auge . Ein Nach⸗

teil der ſüdeuropäiſchen Schönheit iſt häufig, daß die Frauen

eine rauhe Stimme haben und in ſchon mäßig reiferen Jahren

ungewöhnliche Dimenſionen annehmen .
Bei den angelſächſiſchen Völkern findet man die ſchönſten

Geſichter wohl in den Vereinigten Staaten Amerikas ; die herr⸗
lichſten Figuren aber in England . Auch in, den ſkandinaviſchen
Ländern gibt es prächtige Geſtalten mit Geſichtszügen, denen
zwar meiſt das klaſſiſche Ebenmaß fehlt , die dafür aber einen

gewiſſen , unbeſchreiblichen , liebreizenden Ausdruck aufweiſen ,

der für die Männer anziehender iſt . als das ſchöuſte Ebenmaß

der Römerin . Je nördlicher das Land , je kälter das Klima ,

deſto größer die Reiſe der Aphrodite .

Drei Millionen Frauen
in der franzöſiſchen Landwirtſchaft .

Die Franzöſin , die den Ruf hat , die luxuriöſeſte und an⸗

ſpruchsvollſte Frau der Welt zu ſein , iſt , wie die Zahlen er⸗

geben , gleichzeitig die arbeitſamſte und fleißigſte Frau . In

Frankreich iſt die Frauenarbeit am meiſten verbreitet . Von 38

Millionen Einwohnern ſind nahezu 8 Millionen mit Erfolg

erwerbstätig . Es dürfte gewiß für die Frauenarbeit von gro⸗

ßem Intereſſe zu erfahren ſein , daß allein drei Millionen Frauen
in der Landwirtſchaft arbeiten .

Die Franzöſin hat einen großen Hang zur Natur , und es

iſt das Ideal jeder Franzöſin , einmal ihre Tage auf ihrem

Landgut , das ſie einſt ſelbſt beſitzen wird , zu beſchließen . Von

den jungen Mädchen aus angeſehendſten Häuſern widmen ſich

diejenigen , die einen Erwerb ergreifen wollen , mit Vorliebe dem
Gartenbau . Franzöſiſche Gärtnerinnen aus beſter Familie ſind

durchaus keine ſeltenen Erſcheinungen mehr und gerade bei der

Pflege des Gartenbaues ſind die Frauen in der Lage , ihren

Geſchmack walten zu laſſen . Sie legen auf großen Beſitzungen ,
in Schlöſſern und auf Gütern Ziergärten an , kultivieren

Blumen , ſie werden auch als Gartenhalterinnen beſchäftigt und

ihnen fällt die Aufgabe zu , die Beete , den Raſen und die

Sträucher inſtand zu halten . Mit einem angemeſſenen Ge⸗

halt verbinden ſie Wohnung und Beköſtigung und meiſtens wer⸗

den die jungen Gärtnerinnen der Familie durchaus zugerechnet .
Auch das Inſtandhalten der Sportplätze gehört zu ihren Ob⸗

liegenheiten , ebenſo wie das Ausſuchen und Anlugen der Tennis⸗

und Golfplätze in günſtiger Lage .
Vielfach findet man die Franzöſin als Gutsverwalterin

und Inſpektorin von großen Wirtſchaften . Sie widmet ſich der

Viehzucht , beſonders die Geflügelzucht iſt ihr meiſtens unter⸗

ſtellt . Landwirtſchaftliche Schulen , die es in Frankreich in

großer Menge gibt , bilden die Frau für den landwirtſchaftlichen
Beruf aus . Als Ackerbäuerinnen ſind ſie geſchätzt , wegen der

großen Umſicht und Gewiſſenhaftigkeit , mit der ſie ihr Werk

verrichten . Suchen Güter und Landwirtſchaften Beamte , ſo

nimmt man nicht den geringſten Anſtoß daran , die Frauen in

den Poſten der Landwirtſchaft einzuſetzen . Die Franzöſin ſtrebt

danach , ſelbſt einmal Beſitzerin einer Landwirtſchaft zu werden

und es iſt durchaus keine Seltenheit , daß ſie als ſelbſtändige
Verwalterin eines Gutes ſich für ihre eigene Tätigkeit vor⸗

bereitet . Neben den drei Millionen arbeitenden Frauen gibt es

noch eine Anzahl ſolcher , die ſich der Landwirtſchaft inſofern

widmen , als ſie als Erntearbeiterin Verwendung finden .

Auch auf anderen Gebieten iſt die Franzöſin gleichfalls
eine ſehr geſchätzteKraft . In der Induſtrie allein zählt man

2 % Millionen Frauen . 53 000 Erwerbstätige ſind als Mo⸗

allein in weiblichen Händen ebenſo wie die Schneiderei , die

Wäſchemacherei und die Blumenkunſt . Unter den Blumenbinde⸗

rinnen in den Geſchäften gibt es nur weibliche Angeſtellte und

es iſt eine Ausnahme , wenn man in einem Blumenladen von

einem Manne bedient wird . Die Franzöſin hat ſehr viel Ge⸗

ſchick und Talent gerade dafür , Sträuße zu binden und ſie in

geſchmackvollſter Art zuſammenzuſtellen . Doch auch die akade⸗

miſchen Berufe weiſen eine große Anzahl von Frauen auf . Man

zählt in Frankreich 24 Advokatinnen und 573 Aerztinnen .
3 diplomierte Baumeiſterinnen ſind in Amt und Würden , die

Zahl der angeſtellten Journaliſtinnen beträgt 841 , ebenſo viele

Ballettänzerinnen weiſt Frankreich auf . Unter den Schau⸗

ſpielerinnen ſind 1468 Damen in den verſchiedenſten Rollen

beſchäftigt und 4347 Sängerinnen , die ihre Kunſt als Beruf

ausüben , weiſt Frankreich auf .

— — — — —

Die Arbeitsleiſtungen der Eskimo⸗

frauen .

Forſcher haben ſich vielfach mit der Frage beſchäftigt ,
welche Arbeitsleiſtung den Eskimofrauen eigentlich zufällt , da

ſie ja mit Kochen und der Wirtſchaftsführung verhältnismäßig
wenig zu tun haben . Die Eskimos leben bekanntlich in Zelten ,
deren Inneres die Einrichtung des Großreinemachens in einem

weit geringerem Maße nötig hat , wie die europäiſchen Wohnun⸗

gen . Die Küche nimmt ihre Kräfte auch nicht in Anſpruch , denn

meiſtens werden die Speiſen in rohem Zuſtande verzehrt . Dr .

Hutton , ein bekannter engliſcher Arzt , der mehrere Jahre an der

Küſte von Labrador ein Hoſpital leitete , hatte Gelegenheit , die

Arbeit der Eskimofrauen kennen und ſchätzen zu lernen . Er

gibt von den Eskimos weiblichen Geſchlechtes eine Schilderung ,
die entſchieden geneigt iſt , die Eskimodamen der modernen

Frauenbewegung würdig an die Seite zu ſtellen . Die Haupt⸗
arbeit fällt nämlich im Lande des ewigen Schnees und Eiſes
der weiblichen Bevölkerung zu . Schon die jungen Mädchen be⸗

kommen eine ziemliche Arbeitsbürde aufgelaſtet , während die

Knaben ſich bis zur Zeit , da ſie einen eigenen Haushalt gründen
wollen , im Freien tummeln können und abſolut keine Pflichten
haben . Von der Mutter wird das Mädchen angeleitet im Hauſe

zu helfen , das Wichtigſte iſt dabei die Herſtellung von Kleidern ,
die aus den Fellen der erbeuteten Tiere gefertigt werden . Mit

weiter ab . Maßgebend für die Herſtellung ſind die Größenver⸗

hältniſſe der Familienmitglieder . Die Männer ziehen auf Jagd

aus , und erbeuten die Tiere , oftmals bleiben ſie wochen⸗ und

tagelang von Hauſe fort . Haben ſie dann ihre Beute angebracht,
dann geben ſie ſich meiſtens der Ruhe hin und der Frau bleibt

es nun überlaſſen , die Fortſetzung der Arbeit zu leiſten . Sie

zerteilt die Tiere , trocknet das Fleiſch , das ein Hauptnahrungs⸗
mittel iſt . Sie ziehen die Felle ab und fertigen daraus die

Kleidung , während einzelne Eskimofrauen ſich mit der Fabri⸗

kation von Schuhen befaſſen . Es iſt ihre Spezialität , weiche

und ſchöne Schuhe zu arbeiten , die dann unter einander einen

diſtinnen beſchäftigt und die Hutmacherkunſt kiegt einzig und

legte ſeine Erfahrungen in einem Werke nieder und dieſes Werk

Schnittmuſtern und Modezierräten gibt ſich die Eskimofrau nicht

gewiſſen Handelsartikel bilden . Die Eskimofrauen ſind tapfer ,

geſund und kräftig , ſie ſtellen ſelbſt ihen Mann und gehören
nicht zu den weiblichen Weſen , die abſolut von der Gnade und

Ungnade des Gatten abhängen . Schon die kleinen Mädchen
werden zu einer freimütigen Selbſtändigkeit erzogen , und es

würde gewiß keinem Eskimomann einfallen , in der Frau ein
rückſtändiges Weſen zu erblicken .

.

Frauenbewegung und Berufe .
Die Soziale Frauenſchule des Peſtalozzi⸗Fröbelhauſes und der

Mädchen⸗ und Frauen⸗Gruppen für ſoziale Hilfsarbeit in Berlin ,
die ſoeben den 4. Jahreskurſus zum Abſchluß gebracht hat , war

während der vier erſten Jahre ihres Beſtehens gleichmäßig ſtark
von etwa 100 Schülerinnen beſucht . Auch im letzten Jahr war
wieder eine erhebliche Anzahl der Schülerinnen von auswärts aus
allen Teilen des Landes nach Berlin gekommen , ein Beweis dafür ,
daß gute Ausbildungsmöglichkeit für ſoziale Berufsarbeit der

Frau in Deutſchland ſehr geſchätzt wird . Leider iſt ſie ſeither nur

erſt ganz vereinzelt zu finden . Die meiſten Schülerinnen nutzen
die erworbenen Kenntniſſe in den verſchiedenartigſten ſozialen

Stellungen praktiſch aus . Die Soziale Frauenſchule iſt in den

letzten Jahren durch Angliederung eines Fortbildungskurſus aus⸗

gebaut worden , der für Frauen und Mädchen beſtimmt iſt , die

ſchon in praktiſcher ſozialer Arbeit ſtehen ; auch wurde ein Abend⸗

kurſus für Intereſſenten eingerichtet , die ſich in den Tagesſtunden

nicht frei machen können . Proſpekte über die von Frl . Dr . Alicte /

Saloman geleitete Anſtalt ſind durch das Bureau der Sozialen

Frauenſchule , Berlin⸗Schöneberg , Kyffhäuſerſtraße 21 , zu beziehen .

Die Mitwirkung der Hausfraun im Kampf gegen die Säug⸗

lingsſterblichkeit . In Anbetracht der Gefahr , die das Abſtillen

der Kinder im Sommer mit ſich bringt , hat der Verein für Mut⸗

terſchutz in Frankfurt a. M. durch Aufrufe in verſchiedenen Tages⸗

zeitungen den Hausfrauen vor Augen geführt , wieviel wertvolles
Menſchenmaterial , Zeit , Kraft und Geld durch die Uebergabe der

Säuglinge in fremde Hände verloren geht . Es meldeten ſich darauf
bei der Geſchäftsſtelle des Vereins eine ganze Reihe von Dienſt⸗

gebern aus allen Kreiſen , die , allerdings gegen Gewährung eines

geringeren Lohnes , gewillt waren , die unehelichen Mütter zu be⸗

ſchäftigen . Die durch die Muttermilch genährten Säuglinge ge⸗

deihen vortrefflich , und die dankbaren jungen Mütter zeigen zum

Teil eine geradezu rührende Anhänglichkeit zu ihrer Dienſtherr⸗

ſchaft .

Ein weiblicher Goldſchmiedemeiſter . Immer mehr hört man

von Handwerkerinnen , die die Meiſterprüfung abgelegt haben ,
Ende vorigen Jahres hat Fräulein Marga Jers aus Lüneburg ,

die Tochter eines Landgerichtspräſidenten , nach einer dreijährigen
Ausbildung bei bekannten Goldſchmieden im Alter von 27 Jahren

die Geſellenprüfung mit „ Sehr gut “ beſtanden . Seitdem arbeitet
die junge Meiſterin in einer eigenen Werkſtatt in Lüneburg ,

ſich eines vorzüglichen Rufes erfreut , und hat die Meiſterpr un;
mit dem Prädikat „ gut “ beſtanden . Daß ſich insbeſondere

0

Damen höherer Geſellſchaftskreiſe dem Handwerk widmen , ir

entſchieden zur Hebung des letzteren ſehr viel bei . Lange hat da
Handwerk daniedergelegen , und Handwerkerinnen gab es vollends

im eigentlichen Sinne des Wortes , faſt garnicht . Erſt in der neue⸗
ſten Zeit iſt darin ein Wandel eingetreten , man kann behaupten :

ein Wandel zum Beſſeren in doppelter Hinſicht . Dem Handwerl
gereicht es zum Vorteil und auch der Löſung der ſozialen Frauen⸗
frage . Es gilt nur vorerſt , die Bahn zu ebnen , und die ſie zuerſt

beſchreiten , werden bald und immer mehr Nachfolgerinnen finden .

Die Amerikanerin in der politiſchen Arena . Mit einer

Plötzlichkeit und einer Energie , die das Publikum der Ver⸗

einigten Staaten in das höchſte Erſtaunen ſetzt , ſind die ameri⸗

kaniſchen Frauen in die politiſche Arena hineingeſprungen Uld

nehmen an den Kämpfen um die Präſidentenwahl in einer

Weiſe teil , die man ſich früher nicht träumen ließ . Bisher

hatte die Amerikanerin an dem öffentlichen Leben wenig An⸗
teil genommen und war in der Politik kaum hervorgetreten .
Seit jenen aufgeregten Szenen , die mit der Nominierung der

Präſidentſchaftskandidaten zuſammenhingen und eine leiden⸗

ſchaftliche Anteilnahme in allen Kreiſen hervorriefen , iſt das

nun ganz anders geworden . Die Frauen ſind zum politiſchen
Leben erwacht und wollen mitſpielen in dieſem Spiel um die

höchſten Güter der Nation . Unter den Delegierten , die bei de
verſchiedenen Verſammlungen als Vertreter des Volkes
ſchienen , befanden ſich zum erſten Mal auch welbliche Mitgli
der . Kalifornien wählte eine Frau , die für Taft ſtimmer

ſollte . Sie aber bekehrte ſich zu Rooſevelt und ging zu der

Fortſchrittspartei über . Bei der Nominierung Rooſevelts in

Chicago ſpielte eine Dame Jane Adlams , die Begründerin des
Chicagoer Muſikinſtituts Hull Houſe , eine bedeutende Rolle .

Auch bei der Nominierung Wilſons wirkte eine Dame mit , ur

viel beſprochen wurde bei der Verſammlung der Demokraten
in Baltimore die leidenſchaftliche Propaganda , die Miß Clark
für die Wahl ihres Vaters entfaltete . In den Mittel⸗
punkt des politiſchen Lebens aber iſt gegenwärtig Mrs . Woo⸗

drow Wilſon , die Gattin des ausſichtsreichen demokratiſchen
Kandidaten getreten . Sie wirkt ſehr einflußreich an der Spitze
der nationalen demokratiſchen Frauenliga , der viele führende

Damen der amerikaniſchen Geſellſchaft angehören und deren

Präſtdentin ſie geworden iſt . Vizepräſidentin iſt die Frau des

demokratiſchen Kandidaten für die Vizepräſidentſchaft Mrs

Marſhall . Mrs . Wilſon hat auch ſchon die kleinen Leiden ken⸗

nen gelernt , denen ausgeſetzt iſt , wer in der Oeffentlichkeit ſteht .

Ein Interview mit ihr wurde veröffentlicht , in dem ſie ſich als

begeiſterte Raucherin erklärt haben ſoll und für den Fall ihrer

Wahl völlige Rauchfreiheit im Weißen Haus in Ausſicht ſtellte
In einer feierlichen Berichtigung erklärte ſie , daß kein Wort

wahr und ſie eine entſchiedene Gegnerin des Rauchens ſei . Die

Frage des Frauenſtimmrechts ſpielt in dieſer großen politiſchen
Bewegung keine Rolle .

*

Freitag von 10 —11 Uhr und Montag von —4 Uhr Aus⸗

kunftſtelle für höhere Frauenberufe : Prinz Wilhelmſtraße 6 ,

2. Stock .
5

Verantwortlicher Redakteur : Julius Witte .
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agausbez .

Schmttt , Moritz 7 55
ger ,

Herren m. trockenem , ſprö⸗
dem od. dünnem Haar , das
zu Haarausfall , Juckreiz ,

opf -
Schuppen

neigt , ſei folgendes be⸗
währte und billige Rezept
zur Pflege des Haares
empfohlen : Wöchentlich 2
maliges gründl . Waſchen
mit Zuckers kombiniert .
Krünter - Shampoon
( Paket 20 Pf. ) , möglichſt
tägliches kräftiges Einrei⸗
ben mit Zuckers Orig . ⸗
Krdufer „ Hadriodsser
( Fl . .25), außerdem regel⸗
mäßig . Maſſieren der Kopf⸗

Zuckers Spez . ⸗

Schmitt
Patent⸗Pianos

3 zbodenſyſtem
D. R. P. No. 225369 )

von erſt . Muſikautorttäten
der Gegenwart aufs beſte
empfohlen . Katolog gratis
und franko . 22187

Vertreter :

Schmitt , Muſikhaus ,
G à, 16 .

Stimmungen ,
Reparaturen ,

Piauos , Flügel
Harmoniums .

räufer Bauurnährfeft
( Doſe 60 Pf. ) . Großartige
Wirkung , von Tauſenden
heſtätigt . Echt bei Ludwig
& Schüttheem , O0 4, 3, u.

tliale Friedrichs 3platz 19,
riedr . Becker , G 2, 2, u.
0. ie 13/14 .

125579

Tböate
e efriſches Autlitz , weiße ,
ſammetweicheßant und ein
reiner ,zarter ſchöner Teint .
Alles dies erzeugt die echte

Steckenpferd⸗
Silienmilch⸗Seife

St . 50 Pf. ferner macht der
Dada⸗Cream

rote und riſſige Haut in
einer Nacht weiß . ſammet⸗
weich , Tube 50 Pf . i. d.
Engel - Apotheke , Neckarvorſiadt ,
Waldhof⸗Apolhele , Waldhof ,
Stern Apotheke , T 3, 1,
Adler⸗Apothieke , H 7, 1,
Mohren⸗Apotheke , 0 2, 5,
Neckar⸗Apotheke Fauſbaßz 4¹ ,
M. Oettinger Nfl. , F 2, 2.
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl . 2,
H. Geher , Drog . , Mittelſtr . 60,
Ludwig e Schütthelm , 0 4, 8,
Moltkt⸗Drogerie , B 6, 7a,
Vikloriadrog . Schwetzingſtr. 26,
Adler⸗Drogtrie , R 3, 10,
Hirſch⸗Drogerle , P 4, 1,
J . Brunn Nfl. , Pofl.102 1, 10,
Keſel & Mnier, 0 7,

Math . Merz , Siheezlaneh89
Jac . Fichtenthäler , B 5, 11,
Eh. Molz , Schwetzingerſtr . 140,
Th. v. Eichſtedt , N4, Kurf⸗Str .
Gg. Schmibt , Setkenheimerſtr. 8,
Ludwig Büchler , L. 10, 6,
Jac . Weber , Beilſtr . 30.
Adolf Möllert , u 4, 31,
Ferd . Beck, J Za, 1.
G. A. Kaub , D 5, 1.
Neckarau : Storchen Apoth .

Arth . Trautmaun , P. Lämmler .
Ap. Halbauer, .

Mheinau : F. Lindner ,
Georg Hörner .

In Sändhofen : Hirſchapoth . ,
Merkurdrsgerie ſowie
J. Müller III . 22883

Feckenheim : Apolh . Ketterer .
In Waldhoft Waldhofbrog .
In Kä ferthal : L. Heitzmann

Große Verloſung von

Zuchtvieh
am 16 . u. 17 . Sept . 1912 .

Anläßl . d. am 16. u. 17.
Sept . in Radolfzell ſtatt⸗
fiudend . Zentralzuchtvieh⸗
marktes . Nur reinraſſigeZuchtkalbinnen Simmen⸗
taler Schlages im Werte
von 22600 Mk . komm .

Verlof . u. find . Loſe ſtetsNid Abſatz . Jed . Gewinn
ein hochedles Tier . Die Ge⸗
winne werd . a. m. 20 Proz .
Abzug d. Kaufpreiſes i . 155

Jed . Gewinn im
Werte v. 220 —800 M. Loſe
. . 20 Mek. ſind zu hab. bei
Generalag . Karl illi ,
Stockach und bei Adrian

Gg. Engerk , ö Hlrſch ,
Aug : Schmitt , Dreesbach
Nachf , Heddesheim : Lang
&Sohn . Neckarau⸗Mann⸗
heim : E. Schill Wwe. , Zi⸗

* Schlolt⸗
gebel , veibwarenhölg.
U. Ubgral da, wo Plakate
aushängen . 25319

D. R. P. ohne Lötfuge
nach dewicht um billigsten

F̃ , Sfrauss e
Jedes Brautpnar erhält ein

Geschenk
Oder grüne Rabattmarken .

I
0 65 9

m. elektr . Betr . , . gut . Lage
Lindenh . p. ſof . od. ſoege

Näh . Windeckſtr . 5. t .

Stottern
wird beſeitigt nach eigener
Methode . Honorar nach
Heilung . Näheres

1 3 , 23 , 4
uuhrr 4982

Nartanne l
Damenschneiderin

Lange Rötterstr . 1

(a, Weinheimer Bahnh . )

Antertigung aller Arten

Kostũùme

85 u. e
65393

Privat⸗Enthindung
bei e Frau zu be⸗
ſcheidenenmt Preis . 3149
Frau Streit , Villa „ Wal⸗
desluſt “, Bottminger⸗

nmtühle bei Baſel .

Irtallen Hnden
40 Mark

Wochenlohn .
Ich ſuche zum Vertriebe

eines leicht verkäuflichen
konkurrenzloſen Maſſen⸗
Konſum⸗Arttkels tüchtige ,
redegewandte Perſonen in
dauernde Stellung .

Offert . unt . Nr . 4992 an
die Expedition ds . Blis .

Ordentliches Lanfmäschen
geſ . Jennemann , N2,7 . 4988

Eine Mongtsfran
für Büroreinigen ſof . gef .

Näheres im Verlag . 78883

NA4 , 21
1 Tr . , —3 als
Bureau ab 1. Okt . z. verm .
Näh . Bur . Dr . Hartmann .

27677

Mehrere

helle Näume
im ganzen oder geteilt als

Büro ete .
per ſofort oder ſpäter

99 07zu vermieten .

Hamburg⸗
Verſ . ⸗Akt . ⸗Geſ . , B 5. 19 .

Utemleten !

FA, 17 18
5 Zimmer mit all . Zubeh .
per ſof . oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Auch geteilt als
Bureau . Näheres 7696

E 2 , 4/5 bei Wihler .

LS8 , 5
eleg . 7 Bad
u. reichl . Zubeh . bei ſreler
Ausſicht zu verm . 27111

Nüheres L 4, 3, 8. St

0 6, 3 7 Zimmer⸗Sck⸗
wohnung , erſte

Etage, in frequenter Lage
der Heidelbergerſtr . für
Bur . oder Geſchäftszwecke
zu vermieten . 27169

Näh . O 6, 3, Eckladen .

0 6 9 5 St . Herrſchaftl .
0Wohnung von 4

Zimmern , Diele , Küche ,
Bad, Speiſekammer , Mäd⸗
chenzimmer , Zentralheizg . ,
Warmwaſſeraul . , Perſo⸗
nenaufzug , ſof . 0d. ſpät . zu

Näheres Baubüro ,
＋. 6. 17. Tel . 881. 27547

15 , 13
ſchöne 4
mit 11 per 1. Okt .
ebenſo 2

881. ] mit Zubehör per ſofort
u verm . 27407

Aberes 67˙II .

1

4. Ja
Wahn Simmes

u. Küche p. 1. ruh .
Kinderl . Leute zu verm . 4

Wagen I Timal

Damen- Konfekfion

1 Lostüm - Rock für 9 lA, Ank. 2 4 .
Hostüm- RHock für 2 AL, Im. 3 4

23 es , Inz. A.
15 V, Anz. 3

hac - Lostüm
damen- daskett

Anzahiung

1 Bettstelle
1 Hatratis
J Setrant

Hiseh
2 Stuble

seb
1 Spiogel

Sof ie
Sor ig
Sorie
Jorſe

Anzahiung
ettstelle mit
Habpatie

leidersshrank
I ehenschranz

Herren - Konfektion

Anzahlung

1 besserss
Sehlafzimmer

1 Lomplette
Luche

ASihſe

Anz .
Anz.

I Anz.
W Auz.

3 .
b A.
9 .

10 4 .

Mzahlung

engl . Schlal .
AUmmer

1 Komplotis
Kuehe

1 Fohn -
UuUmmer

Spezialltät :
Kompl. Ein -

richtungen .

Modernes Waren - und Möbel - Kredit - Haus

ermann

F I1 ,9 Mannheim F 1 , 9

Tel. 3460

Tafelgeräte , in Ni
Tasch

Stahlwarenfabrik

Solingen - Foches

Flſlale Mannheim P ö˖, 14

Betlelbergerskr .

Fabriziere und empfehle : Messer , Gabel und Löffel,— 0 Alpacca und schwer verzilb .
Rasiermesser ,

0

17276

und

— — — —

Zu vermieten

5 14 0
7

6
0

4＋Friebrichsring
8 Trepp. , Ichbne helle Woh⸗
nung , 7 Zim. , 1 Kammer ,
nebſt Zubehör auf 1. Okt .
Näh . Schulhofſtr . 4, .

Meßzplatz !
Gaupenwohnung

an ruhige Leute zu verm .
Zu erfr . 1. St . Hauſer .

27713

Rheinvillenſtraße 12
3 Zimmer , Küche , Bad u.
Manſ . per 1. Okt . ev. etw .
früher zu verm . 276901

Näheres Telephon 2028 .

Rheindammſtr. 20
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohng .
zu vermieten . 27557

„Aaugrälterſt . 10²
im . u. Küche zu verm .

Nüh. part . 7751545 2. St .

ape 20
ſchöne 25532

8 Junmer⸗Vohnung
Bad u. allem Zubehör per
ſofort zu vermieten .

85 Hammer ,
F 7, 1. Teſepbon 6431 .

Seckenheimerſtr. 43
4 Zimmer , Küche , Bad zu
verm . Näheres Peter ,
Roſengartenſtr .22. 27260

heinhäuferſtr . 27 , 1 u.
2 Fei v.

Näh . daſelbſt . 535

Schwetzingerſtt. J
am Tatterſallplatz

ſchöne 2Zimmerwohn . mit
Küche im 3. St . nebſt —2
großen Manſardenzim im
4. St. an kl. ruhige Familie
per 1. Oktbr . zu verm . 80

Schwetzingerſtr . 21
2 Balkonwohnungen 3
und 4 Zimmer per 1. Ok⸗
tober zu vermieten . 27672

Näheres im Laden .

3 106 , II . ,
2 Zimmerwohnung , Bal⸗
kon . Näheres Friebrichtplatz 12, Rohrek . 27648

Oſtſtadt
Schumannſtr . 4 4. Stock ,
moderne 43imm . ⸗Wohng . ,
Bad u. ſonſtig . Zubeh , per
1. Oktober oder früher zu

225permiet . part .

Schöne
nung mi
1 Sept . z.

gerichte

Atterſalr.
Wohnung m. Bad , . ,
Manſ . u.
vermiet . Näh . Werder⸗
ſtr . 29, 2. St .

——— —ů —ůůůů ——ͤ ä —
Waldhofſtr . 76 ( Neues
aus ] 4 Zimmer u. Küche

2 Zimmerwoh⸗
t Garderobe per
v. Zu erfr . 2. St .
27530

ſchöne neuher⸗
te 4⸗Zimmer⸗

Zubehör zu

27544

mit Hausverwaltung per
1. Oktober zu verm . 4849

Nüh . Weick , 2. St .r .

N von 5
mern in beſter

125725
chäfts⸗

lage iſt bis 1. Oktober als
Wohnung oder Bureau⸗
räume zu vermieten in der
Einhornu⸗Apotheke R1 , 2/½3.

Feudenheim , Hauptſtk. 136
2 Zim . u. Küche z. v. 4681

Seckenheim
Geſunde geräum . 4⸗Zimm . ⸗
Wohnung in neuem Zwei⸗
familienhaus mit Bad ,
Speiſek . , 2 Keller ete . in
nächſter Nähe des Lokal⸗
bahnhofs auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres

Schloßſtraße 12, II . St .
27165

icd Timmerf
Weſpinſtraße 10

3 Trep . , .
Bad und

chöne 4
Speiſekam . p.

Oktober preisw . z. verm .
Näh . Tel . 2928 . 27690

Neubau Rich.Wagnerſtr.21
4 Zimmer , Küche , „Diele,Bad ꝛe. , p
Bitrozimmer z. verm .

Zuerfr .

art . , ſow . 2 große
4497

Seckenhſtr . 10, p.
indeckſtr . 49,3 Zimmer ,

Küche , Keller im 2. St .
1 Zimm . ,
5. St . ſof.
4605

Küche , Keller im
zu vm. Näh . bei

Brehm , 4. Stock .

Tullaſtraße 19
7 Zimmer⸗Wohnung ,
Laden mit Wohnung u.
kl . Wohn . zu vermieten .
Attfr . von —11 , —5 Uhr .
Büro Goetheſtr . 4. 27548

Georg Börtlein .

Schöne

0 Zimmer- Wohuung
nebſt Zubehör im
Heinrich Lanzſtraße Nr . 1
( Tatterſallſtraße
1. Oktober zu verm .

) auf
27495

Näh . Hausmeiſter daſ .

Heidelberg .
Zu v ermieten :

Im Waldfrieden , Haus
Steigerwald 51, inmitten
von Park u. Wald Wohn⸗
ungen von 7 u. 8 Zim⸗
mern , großer Diele , Bad ,
Dienertreppe , ſowie ſämtl .
Nebenräumen , Autohalle ,

groß. Garten , Gas , elektr .
Licht, Zentralheizung, Ent⸗
ſtaubungsaulage ,
und heiße

kaltem
m Waſſer in allen

Räumen . ( Hausmeiſter im
Hauſe ) .
können ſede

Die
it angeſehen

— —Ar

abkfer .28

ph . f en
1. Sept . zu verm . 4371

— 6 , 6 1 Tr . , gut
möbl . Zim .

zu verm . 27711

6, 18 , 4. St . , ., möbl .
Balkonzim . m. Peuſ . , p.

1. 9. z. . , monatl . 65 Mk.
4776

86 20 1 Tr . . , Ring , 2
f fein möbl . . , Im.

Klav . auf 1. Sept . z. vm .ng
1 Tr . gut
möbliertes

Zimmer
an anſtänd .

Herrn 5 85
715vermieten .

1 3, 2 85

B6, Ia bert , „2möblierte
Zimmer ſofort

Zu Wten 27704
2 Tr . , ſch. möbl.025 3a Wohnl.Schlafß

ſep . Eing . ſof . z. vrm . 27894

I 2 Paradepl . , 2 Tr . ,
gut mbl . Wohn⸗ u.

Schlafzim . m. ungeſt . ſepar .
Eing . preisw . z. v. 27613

8 öbliert .2 , 12 Jinmer
ſofort 15 verm . 27705

J2 , 15b
1 Tr . , ſchön möbl . Zimmer
an Fräulein ſoſort zu
vermfeten . 27593

I 10 6 3 Tr . , möbltertes
Zimmer an ſol

Herrn zu verm . 27284 2 Trepp . ( Tatterſall )

zu vermieten . 4719

Nalssſt . 15 1 Treppe
rechts

fein möbl . Zim . ev. Wohn⸗
u. Schlafz . z. verm . 27671

e Otto Beck⸗
ſtraße 6, g. St . ., elegant
möbl . Zim . mit Schrezper ſof . zu verm . 4812

Oſtſtadt , Coliniſtr . 81 Tr .
ſch. helle 4 Zimmer , freie
Ausſicht , Bad , Balkon ete .
ev. m. 2 Hofzim . f. Bureau
od. Magazin zu vm. 4526

Prinz Wichelmf. 17
hübſch möbl . Parterrezim .
zu vermieten . 4761

Prinz Wilhelmſtr . 17 ,
4 Tr . 1 ſch. mbl . Zimm . ſof.
od. bis 1. Sept . z. vm. 4789

Röſensartenſtr348 Tr . .
fein möbl . Wohn⸗ u.

Schlafzim beide Ausſ. auf
Tennisplatz zu verm . 27888

Senenbeiwsritr, 20,2 Tr .
rechts ,

75
d. Bahnhofs,

Siat Zim . z: v. 4805

tamitzſtr . 7, 2. St. rechts
möbl . Zimmer mit und

ohne Penſton preiswert
zu vermieten . 27655

Wesbertes. 5, 1 Te , rechts
hübſch mbbl . Wohn⸗ 1

Schlafzim . ſofort z. v.

2 klegant möbl . Jimmer
( Herrn und Schlafzimmer )
zn verm . Heidelbergerſtr .

225

1ſchin möbl. Zimmer
mit Balkon auf den Rhein
zu vermteten .

Rheinluſt ,
155 5ring 1

ut möbl . , an180Ainnt errn oder Dame
preiswert ſofort od. ſpüter
zu vermiet . Schwetzinger⸗
ſtraße 21 5 1. a. Tatterſ .

510

＋ 2 15 2. St . , ein möhbl .
Zim . zu urm . 12

I. 4, 25 3 Tr . , gut nöbl .
Zim . ſof . zu verm .

1 3 1
3 Tr . kks . auf
den Ring geh .

1 gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . 276⁰

U 6 13 part . Ein möbl .
5 Zimmer mit od.

ohne Penſ . z. v. 4833

Bühnhof⸗Kaiſerring
g. möbl . Wohn⸗ u. Schlafz .
ev. a. einz . ſof . od. ſpäter zu
verm . Schwetzingerſtr . 5 ,

4811

5 10 3 ( Wenſ . Winerdg )7 groß . gut möbl .
Zimmer an 2 Herren od.
Damen zu verm . 4925

E ee
8 Tr . .,

ſchi

L. 15, 12 möbl . iu
Penſion zu verm . 4747

M 2,
1 Tr. Schön möbl .
Wohn⸗ u. Schlafz .

Balk ) .155. 2Bett . z . verm. an,

N 2, 10 , IV . Gut möbl .

Simm. Herru z. v.

5 Tr . , bl.N 4 . l Bintaer u
Penſton zu verm . 4847

Nömertkhag .re ,
m. voll . Penſ,ſof . . nerm . 2726

Hafenſtr . 4 in d. Nähe d.

Haupollamts ſch. Wohng .
Erker , 2Zimm . u. Küche

„ Zub . b. 1. Okt z v. Näh .
Lulſenriug 2, Wirtſch . 4910

Hafenſtraße 32 2. St . l .
Gut möbl . Zimmer per 1.
Sept . zu verm . 4608

Heinr . Lanzſtr . 5, 5. St . ,
a. Bahnh . , mbl . . z. v. 4927

Lundleilſr. 4 a wateer ,
Eing . an ſol . Fräulein zu
verm . 27712 Jaeger ,2 Tr .

575 4, 7 1 Tr . , freundl .
mbl . Zim . zu

vermieten . 4953

Lortzingſtr . 5 , 2 Tr . I. n. d
Friedrichsbr . Hübſch möbl .
Zim a. beſſ. Herrnd .v. 4543

12 t möbl.N 4, 9 8
Max Joſeſſtr 17, 1 Tr .
gut möbl . 88 g. Um.

59J,J. f5 planken

abbl. gr. Heltenzimmerl.möbl . gr .

ange g Schlafzimmer
eeee t dezt dern

Mllk Joſephſk 4
parterre,möbl . Zimmer per

Septbr . zu vermieten .
27579

Gr . Merzelſte . 75 Pt .1
ſchön möbl . Zimmer mi it

t , Bad ) Len u. elektr

68tiſch zu 35 —

ſcarza Das
C1 , 31 Tr . ſel .48b /

Ceres empſiehlt ihren
guten 1 u. Abend⸗

0 Pfg . Aus⸗
wahl . Speiſekarte . Wiener
Mehlſpeiſen . Im Abonne⸗
ment Preisermäßigung .
Geöffn . vm. —10 Uhr abds .
O1 , 3, 1 Tr . FaberſtrogTeleph . 4897 .

K 3 , 3 8727
Böhles

empffeble ihren auerkannt

21 Mittagstiſch
Pfg . und Abend⸗

tiſch zu 40 Pfg . für beſſere
Herren u. Damen . 4887

0 3, 18 2. St. Hk. an gut
bürgl . Mittac⸗

uU. Abendt. können n. einige
Herren od. Damen teil . 4990

8 1 2 2 Tr. ſindet iſrael
Sehrling gute

volle Penſton . 4585

Uindenbof, Pensſon Schmlat
Rheindammſtraße 43

801
beſſere Herren 14768

Mittag - u. Abendtiſch .

Pribatpenſton grtag ..Mittag⸗
Abendtif 272832

Metz . 3 . 3 1 Tr .
2 iſraelit . junge Leute

können gute Peuf. erhalt .
A, 8. 1 Tr. 4888

Gutes Mittag⸗ u. Abeud⸗
eſſen für beſſ . Herren und
Damen e . 105 Penſion
Minerva , I. 10, 8, III . 4924

Privat⸗Penſion .
Borzüglichen

Mittagtiſch zu 30 Pfg .
Abendtiſ zu 60 Pfg .
in

4 25
er

i
aie e

Rades915Gilel Janben .2

100 Gewinne

Engener Fohlen⸗Lolterie
zur Ausloſung . Gewin⸗
ner , die auf Gewinn⸗
ausfolgung verzichten ,

erhalten / des Au⸗

kaufspreiſes ausbezahlt .
FInttergeld für Fohlen
wird nicht berechnet .

Loſe à 1 Mark , 11 Loſe
zu 10 Mark, find zn ha⸗
ben bei J . F. Lang Sohu,
Heddesheim ſowie 55
Aee kaufsſtellen . 9200

Velauntmachung .
Den Gottesdieun
an den hola
Feiertagen betr .

Nr . 2368 . Der Beſuch
des Gottesdienſtes an den

2185 Feiertagen in dem
etſaale des Ballhauſes

und der 7 Lamayloge
ſteht , ſoweit bien Räum⸗

wohl den Erwachſenen wie
auch der Jugend , mit Aus
nahme der Kinder unter
6 Jahren frei . 25759

Das Recht auf einen feſten

rem Sekretariate F 1, 2
elöſten Eintrittskarte nach
eſten Taxen begründet

und werden die auf un⸗
ſere Aufrage hin von den
bisherigen In
wieder gemieteten Plätz⸗
nach der Reihenfolge der
Aumeldungen vergeben .

Ritus und Be innn der
Gottesdienſte im Ballhau⸗
ſe wie in der Haupt 9225goge , in der Augn
may⸗Loge wie in derblaus⸗
ſynagoge .
Mannheim , 17. Aug . 191

Der Synagogenrat :
. : ·

Strußenbahn .
Meter Sommeruniſorm⸗
tuch für das Perſongl der

Straßenbahn
ſoll im Wege der öffent⸗
lichen Submiſſion ver⸗

und Lief

1raßenbahnam 5
reud der Büroſtunden in

Empfang genommen

Wandeß teſind 0ſenngebote ſtudve en
und mit der 115 55
„ Lieferung von Sommer⸗
uniformtuch “
ſpäteſteus 18. September
1912 , vormittags 10 uhr

zureichen , woſelbſt die Er⸗
öffnung derſe in

neuer Bieter erfolgt .

Naturweinverſteigerung
eim ( Rheinpfalz ) , ca . 20

Minuten vom Bahnhof
Bad Dürkheim .

Am Donnerstag , den

Saale läßt der

Uungfeiner Winzkrottein
ca . 90 Fuder 191ler

Weißweine ,
darunter feine Riesting⸗
nummern und Spätleſen

Aeneentlich v
Prabetage : 22. und 28.-

eigerer wird der
für Pebohlte Be⸗
trag zurückvergütet .
Telefon : Bad Dürkheim

Nr. 168
K. Notarlat Deidesheim!

Fiſcher , kgl . Notar .
25550

Bekauntmachung.
1 zweite Hälfte der en

3 1. Septbr

195
d och 8ahlung der n aus⸗ſeeden Beträge .

——
155

Evang . Kir

um

1. agen 30 3. 20

L
Gleichſtrom⸗

Duuamomaſchine
40 Amp. , 120 Volt mit Re⸗
gulteranlaſſer , gebraucht ,
zu kaufen geſucht . Offert .
mit Preis an Becker & Co,
Waſchanſtalt ,

lichkeiten es geſtctten , ſo⸗

Platz wird jedoch nur durch
Vorzeigen einer in unſe⸗

habern uicht

Die Sieferung von 2000
5

geben werden . Tuchmuſter
erungsbeding⸗

ungen können bei der

verſehen bis

dem n ein⸗

Gegenwart etwa erſchie⸗

Mannheim , 27. Aug.
1912 .

Städt .
J . . : Wolff .

5 Ungſtein bei Bad
Dürk⸗

25
Se ber 1912, mit⸗

465 Leſ Uhe im eigenen

Mirchenſteuer für 1912 ilt

zu entrichten . Wir
pünktliche

—
——



lieber Mann

mittags 3 uh

Mannheim , 3 1. Auguſt 1912 .

Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Mitteilung , daß mein
4997

Heinrich Hüngerle weenwarter a. 2 .

nach langem ſchwerem mit größter Geduld ertragenem Leiden Freitag früh
½4 Uhr ſanft entſchlafen iſt .

Mannheim , den 30. Auguſt 1912 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Gattin Eva Hüngerle und

Gretchen Hüngerle , geb . Weber
Lenchen Hüngerle .

Die „ ſindet Sonntag , den 1. September , nach
r ſtatt .

Todes⸗Anzeige .

Sohn Heinrich Hüngerle , Meerfeldſtr . 46

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , anzuzeigen ,
dass es dem Herrn über Leben und Tod gefallen hat , heute

morgen unsere liebe Tante , Grosstante und Schwägerin , Frau

Papſtes weit von ſich gewieſen . Als ſie nach der ewigen Stadt

Emilie Seel Wwe .
im Alter von 70 Jahren zu sich zu nehmen .

Mannheim , den 30. August 1912.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

LIna Stültz Albert Stütz u. Fam. , Heldelber

FErleda Stütz
Helnrich Stütz u. Fam. , Stuttgart .

der Friedhofkapelle aus statt .

Emille v. Langsdorff geb . Stütz
Otto v. Langsdorff u. Sohn , Kberbach.

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 4 Uhr von
4981

1

Kleinste
Anzahlung !

15 . Seite .

Bequeme
Tellzahlung !

Bantesagung .
lieben Gattin , Mutter , Tochter , Schwester und Schwägerin

Julchen

Worte , den Armenpflegern und Pflegerinnen des 38. Bezirks ,

verehrlichen Bäckerinnung , dem deutschen Reiterverein ,
Unterofflzier - Korps des III . Batl . Rgt . 110, sowie für die zahlre

HDeichenbegleitung und Kranzspenden .

MANNHETIM ( Garnisonstr . 25) , den 30. August 1912.

Fyiedrich Bickel und Kinder

f Herzlichen Dank für die vielen Beweise aufrichtiger Teil⸗
nahme bei dem uns betroffenen schmerzlichen Verluste unserer

Bickel , geb. Bähr

insbesondere Herrn Stadtvikar Schubhmann für seine tröstende
der

Familie Wilh . Müllen , U 5,

dem
iche
498⁰

[ haus und Penſion .

0 Grösste Auswahl .
Billigste Preise .

Zum Umzug Möbel einzukaufen , bssuchen

Sle ſlas alte , vornehme und bekannte

Julius Ittmann Nachf .

H1 „ 81 im Landsknecht H1 , 8

Kredit - Haus

MANNHEIM

Sle finden dort eine

Riesenauswahl
in ganzen Wohnungs - Einrichtungen

Sowle einzelnen Möbeistücken .

Streng reelle ,
diskr . Bedienung .

als Herbſtaufenthalt
empfehle mein am Neckar
lund in nächſter Nähe des

Gaſt⸗
Volle

[ Penſion M. . 30 Pf . pro
Tag . Karl Schmelzer „ Zur
Traube “ Rockenaub . Eber⸗

Waldes gelegenes

0
bach i. Bad . ( 20 Minut . ab
Bahnhof Eberbach ) .

26 .

5007

Günſtige

—— TORFSTREU
stets vorrätig 25668

Heinrich Glock , 4 . . b . 1 .

Hafenstr . 13 Tel . 1155 .

lich hergerichtete

0 5 , 9

Buntes Feuilleton .
— Des Papſtes Schweſtern . Einer der rührendſten Züge

im Charakterbild des Papſtes iſt die tiefe Liebe , die er zu ſeinen

Schweſtern Roſa , Anna und Maria hegt , und ſie hängen ſaſt

noch mehr an ihm wie er an ihnen , denn der Bruder iſt von klein

auf der wichtigſte Inhalt und der höchſte Stolz ihres Lebens

geweſen . Wie eine engliſche Zeitſchrift zu erzählen weiß , haben

ſie keine Opfer geſcheut , als es galt dem Knaben , der ihr Aug⸗

apfel war , die beſte Erziehung zu geben , damit er das höchfte

Ziel , die Prieſterwürde , erlangen könne . Damals gab es harte

Tage auf dem kleinen Landgut von Rieſe ; die Schweſtern arbei⸗

teten den ganzen Tag in Feld und Garten , um alles für die Er⸗

ziehung ihres Giuſeppe aufzubringen . Und der Bruder vergalt

ihnen früh , was ſie für ihn taten . Als ſeine Erziehung beendet

war , trug nun bald er dazu bei , den alternden Mädchen das

Leben leichter zu geſtalten ; doch als ſein ſeltener Aufſtieg ihn

zu den höchſten kirchlichen Ehren führte , da wuchs wohl das

Glück in ihren Herzen , doch ihr Leben wollten ſie darum nichl
ändern . Sie blieben einfache und ſchlichte Landleute , und dem

Bruder war am wohlſten , wenn er dies ſtille idylliſche Leben

mit ihnen genießen konnte . Und dann kam der große Tag , da

Giuſeppe Sarto als erſter Prieſter der katholiſchen Chriſtenheit

den heiligen Stuhl beſtieg , und die Schweſtern ſtanden beklommen

und angſtvoll vor dem großen Glück und den Veränderungen , die

es in ihrem Daſein mit ſich bringen ſollte . „ Ach, nun werden

wir ihn nicht mehr ſehen können “ , rief die Jüngſte jammernd

aus und die Aelteſte fügte traurig hinzu : „ Wie wird ihm ſein

einfaches Frühſtück aus Reis und Muſcheln fehlen , das ihm

am Beſten ſchmeckte , wenn es von unſeren Händen bereitet war .

Den neuen Papſt durchzuckten ähnliche kummervolle Gedanken .

Würde er ſie nicht mehr um ſich haben dürfen , ſeine Lieben , die

ihm ſein Leben verſchönten ? Zunächſt dachte er daran , daß ſie

bei ihm im Vatikan würden wohnen können , aber dieſer Plan

muußte aufgegehen werden . Doch ganz in ſeiner nächſten Um⸗

gebung ſollten ſie wenigſtens ihr Heim finden . So bezogen ſie

denn ganz nahe beim Vatikan ein kleines beſcheidenes Haus ,
damik ſie ihn wenigſtens ſo oft wie möglich beſuchen könnten .

Und es war ihnen vergönnt , die alte Idylle weiter zu führen .

Der Papſt und ſeine Schweſtern leben noch heute in der ſchlich⸗

ten Weiſe , wie in jenen Tagen , da der Brubder ein junger

Prieſter war und die Mädchen das Feld beſtellten . Jede Rang⸗

ierhöhung , jeden Luxus des Lebens haben die Schweſtern des

kamen , beſtand der Plan , ſie zu Gräfinnen zu erheben , aber ſie

weigerten ſich entſchieden . „ Wir ſind ja ſeine Schweſtern “,
ſagten ſie . „ Das iſt genug . “ Als ſie zum erſten Mal vor das

Haupt der Kirche traten , da war ihnen doch ctwas bänglich zu

Mute vor dem Bruder , den das Geſchick ſo hoch erhoben hatte

Jermischtes
Gauz neue und vorzüg⸗

73886

—

Gelegenheit
ein Haus i. Lndwigshafeni .
Subhaſtation billig zu er⸗
werben . Auswärtiger Hy⸗
pothekargläubiger läßt ſei⸗
ne 2. Hypotheke feſt ſtehen .
Rendite des Anweſens 7 %

Tal

zu verkaufen.
Zu erfragen E 4, 9 ,
Laden . 9281

Rieſen⸗Schnautzer ,
beſter Haus⸗ u. Hofhund ,
10 Mon . alt , gut erzogen ,
billig abzugeben . 4999
Boxberger , Alphornſtr . 37.

Geſchüftsverkauf.
Ein gutgeheundes Kurz⸗ ,
Weiß⸗ , Woll⸗ und Schnh⸗
warengeſchäft NäheHeidel⸗

Redegew. Acguiſiteure
gegen feſte Bezüge ſofort
geſucht . Kaiſer , L12 , 5
5009 Abends —8 Uhr .

Jüngerer befähigter

Commis
möglichſt militärfrei , zum
Eintritt per 1. Oktob . ev.
früher von Fabrikbureau
Nähe Mannheims geſucht .
Offert , mit Ang . d. Geh . ⸗
Auſpr . u. Zeugnisabſchr .
erb . u. Nr . 73903 a. d. Exp .

Junger Stallburſche
in Herrſchaftsſtellg . p. ſof .
geſucht . K 2, 6. 4985

Sofort

＋Leten fnde Konalbau⸗
Sſimnitäre Anlagen⸗

Fethniter
für Bureau und Bauſtelle
geſucht . Fertigkeit imZeich⸗
nen ſowie Baupraxis er⸗
forderlich . Dauernde Stel⸗
lung . Eintritt ſofort . Off .
mit Geh . ⸗Anſpr . u. Zeug⸗
nisabſchr . unter Nr . 78659
an die Expedition d. Bl .

Tüchtige ſelbſtündige

Starkstrom -

Monteure
für Heidelberg geſucht.

Perfekte

Damenſchneider
nur erſtklaſſige Arbeite
finden ſofort dauernde Be⸗
ſchäftigung bei

E . Jacoby
Hoflieferant

Baden⸗Baden .
Selbſtändige

Mechaniker
elektriſche Apparate

Licht & Kraft
Augartenſtr . 13.

für
geſucht .
26022

LJeſten Suchen]
räulein m. ſch. Handſchr

Stenogr . u. Schreibm .
kund . , in Buchführ. , Corre⸗

Kegelbahn
ubch einige Abende
vergeben Hotel Windſor ,

berg iſt unter günſtigen
Bedingungen mit Anzahl .
von 4000 Mk. zu verk . Off .
unt . Nr . 73901 an d. Exp .

auf , und indem er ſie umarmte , ſagte er : „ Denkt daran , ich bin

immer noch Euer Bruder Beppo . “ Man legte ihnen nahe , daß

ſie nun ihre einfache Bauernkleidung von ſich abtun und als

große Damen kleiden müßten . Beſonders die Vorſteherin des

Nonnenkloſters , das ſie oft beſuchten , drang in ſie . Schließlich

zogen ſie denn auch ſtädtiſche Kleider an , aber zu Hüten mochten
ſie ſich nicht bequemen , ſondern trugen weiter ihren Spitzenſchal
auf dem ſchlicht geſcheitelten Haar . Eine Frage , die ihnen zu .

nächſt viel Kopfzerbrechen machte , war auch die , wie ſie nun den

Bruder anreden ſollten . Aber ſie fanden den einfachſten Ausweg .

„ Wenn wir allein mit ihm ſind “, erzählte die älteſte Schweſter
lachend , „ dann iſt er natürlich unſer Bruder und wir nennen

ihn Giuſeppe . Vor anderen Leuten aber küſſen wir ſeinen Ring

und nennen ihn Heiliger Vater . “
— Eine Regenſchirm⸗Verleihgeſellſchaft . In Brüſſel iſt

mit einem Kapital von faſt vier Millionen Francs eine Regen⸗

ſchirm⸗Verleihgeſellſchaft gegründet worden , die , wie der H. C.

berichtet , einen Fundus von vorläufig 80 000 Regenſchirmen

beſitzt und ihre Tätigkeit auf ganz Belgien auszudehnen gedenkt .
Abonnenten der neuen Einrichtung zahlen einen jährlichen Bei⸗

trag von nur 4½ Franks und erhalten dafür eine Aluminium⸗

marke ausgehändigt . Wenn ein Abonnent nun unterwegs vom

Regen überraſcht wird , ſo braucht er ſich nur an den nächſtliegen⸗
den Zigarrenladen oder Reſtaurant gegen Einreichung dieſer

Marke einen ganz reſpektablen , wenn auch nicht gerade eleganten

Schirm aushändigen zu laſſen ; wenn die Sonne wieder ſcheint ,

liefert der Abonnent den Schirm in einem andern der über die

ganze Stadt verteilten Geſchäfte , die ein entſprechendes Devor

unterhalten , wieder ab und erhält gegen Rückgabe des naſſen ,
aber nützlichen Utenſils eine neue Aluminiummarke ausgeliefert .

— Wozu ein Rauſch gut iſt . Alfred Capus erzählt von ſei⸗

nem arg verregneten Sommeraufenthalt ein luſtiges Geſchicht⸗

chen. Ein Mädchen kommt mit dem Bräutigam zum Bürger⸗

meiſter . Der Bürgermeiſter ſieht ſich den Mann an . „ Na , der

junge Mann hat aber ein bißchen zu tief ins Glas geguckt “,

ſagt er ; „in ſolchem Zuſtand heiratet man nicht . “ Nach acht
Tagen kommen die beiden wieder , und die Beobachtung des

Bräutigams ergibt dasſelbe Reſultat . „ Immer noch nicht

nüchtern ? Kommt wieder , wenn er nicht mehr betrunken iſt . “

„ Das iſts ja, “ ſagt nun die Braut ſchüchtern , „ wenn er nicht
betrunken iſt , dann will er ja nicht kommen ! “

— „ Sprechende Uhr “ . Unter dieſen Namen iſt in Berlin

mit einem Kapital von 1 250 000 Mark ſoeben eine Aktien⸗

geſellſchaft ins Leben getreten . Sie hat die Patente der ſogen .

„ Sprechenden Uhr “ erworben , einer eleganten Tiſchuhr in edlen

Formen . Dieſe Uhr ſchlägt die Stunde nicht mehr , ſondern ruft

ſie klar nud deutlich mit menſchlicher Stimme aus . Um 7 Uhr

ſagt ſie z. . : „ Sieben Uhr “ , um 7½ Uhr : „ Sieben Uhr 15 “

und ſo fort alle Viertelſtunden . Man kann ſie ſo einſtellen , daß

Reflekauten mit eirca 6
Mille Vermögen wollen
ſich melden unter Chiffre
4908 an die Expedition .

ein
zu

über alle anderen ; ſie warfen ſich vor ihm nieder aber er hob ſie ſie die Stunde nur bis zu einer gewiſſen Zeit ausruft ( beiſpiels⸗

Preis

für alle Hausarbeiten zu
kl. Fam . geſucht .

Induſtrieſtr . 9, 1. St .

in Cläschen Leciferrin 3mal des Tages genommen

hebt die Körperkräfte , bereichert das Blut , stählt die Nerven , macht

den Körper widerstandsfähig , befördert den Appetit und die Verdauung .

Blasse und Schwächliche erhalten frisches Aussehen und neue

Siemens & Halske,
. ⸗G

Techn . Büro, Maunheim .
78897

ordentl. Mädchen ſpond . u. fonſt . Kontorarb .
g. ausgeb . , ſucht p. 1. Okt .
Stellung . Off . u. Nr . 4991
an die Expedit . ds . Blatt .73882

weiſe bis 10 Uhr nachts ) und ſich dann automatiſch abſtellt , um

morgens bei einer gewiſſen Stunde wieder mit dem Ausrufen
der Zeit zu beginnen . Bei den ſeitherigen Schlaguhren kennt

man eine ſolche Abſtellung nicht . Man kann aber trotzdem

auch des Nachts die Zeit beliebig oft repetieren laſſen , auch iſt
die Uhr mit einer Weck⸗Vorrichtung verſehen , wodurch ſie zu

der gewünſchten Stunde die Zeit ſolange ausruft , bis man ſie

abſtellt . Die Erfindung wird bereits in einigen Monaten auf
dem Markt erſcheinen ; die ganze Produktion der erſten zwei

Jahre ſoll ſchon von einigen Groß⸗Handlungen übernommen

worden ſein . 10

— Eine Verlobung im Hauſe Fürſtenberg . Fürſt Maxi⸗

milian Egon zu Fürſtenberg , des deutſchen Kaiſers vertrauteſter

Freund und der Oberſtmarſchall ſeines Hofes , wird Schwieger⸗
vater . Seine älteſte Tochter , die am 16 . Juni 1892 geborene ,
alſo zwanzigjährige Prinzeſſin Leontine zu Fürſtenberg , von

ihren Verwandten und Freundinnen „Lotti , genannt , hat ſich
mit dem Prinzen Hugo Vincenz zu Windiſch⸗Graetz verlobt .

Prinzeß „Lotti “ Fürſtenberg hat während der letzten beiden
Winter in den Feſten des Berliner Hofes als eine der anmutig⸗

ſten Erſcheinungen unter den jungen Debütantiunen teilgenom⸗

men . Fürſt Max Egon Fürſtenberg — „ Marl “ ruft ihn der

Kaiſer — iſt , ſo ſchreiben die B . N. . , was die Staatsrechts⸗

gelehrten ein „ſujet mixte “ nennen . Er hat mehrere Staatsange⸗

hörigkeiten gleichzeitig inne , bekleidet neben dem höchſten preu⸗

ßiſchen Oberſten der Gardes du Corps die eines . öſterreichiſcher
Rittmeiſters des 5. Landwehr⸗Ulanen⸗Regiments , und ſeine

Bruſt ſchmücken das goldene Vließ und der Orden vom ſchwar⸗
zen Adler in brüderlicher Eintracht . Auch a la ſuite des zweiten
See⸗Bataillons der deutſchen Marine wird Fürſt „ Maxl “ ge⸗

führt . Seiner 1889 mit der Gräfin Irma von Schönborn⸗Buch⸗
heim , einer durch Geiſt und tiefe Frömmigkeit ausgezeichneten
Dame , geſchloſſene Ehe entſtammen fünf Kinder . Das älteſte

von ihnen iſt der 21jährige Erbprinz Karl Egon , Leutnant der

preußiſchen Gardes du Corps , das zweite Prinzeß „Lotti “ , die

Braut des Prinzen — oder , nach öſterreichiſcher Hofſitte : Fürſten
— Hugo Vincenz Windiſch⸗Graetz . Dieſer iſt 25 Jahre alt ,

öſterreichiſcher Attachee in Sofia , Reſerveleutnant der 1. Artil⸗

lerie⸗Diviſion und der älteſte Sohn des Fürſten Hugo zu Win⸗

diſch - Graetz , der auf Gonobitz in der Steiermark und Haasberg

in der Krain reſidiert , aus deſſen Ehe mit der Prinzeſſin

Chriſtiane von Auersperg . Braut und Bräutigam können ſich
der Verwandtſchaft mit regierenden Häuſern rühmen . Die

Großmutter des Fürſten Max Egon zu Fürſtenberg war eine

Prinzeſſin von Baden ; dadurch iſt Prinzeß „Lotti “ Fürſtenberg
eine Couſine entfernteren Grades der deutſchen Kronprinzeſſin
Cäcilie . Und die Großmutter des Prinzen Hugo Vincenz zu

Windiſch⸗Graetz war die jung verſtorbene Herzogin Luiſe zu
eine Enkelin der Königin Luiſe von

reußen .

Lebenskraft .

Unentbehrlich für Kinder in der Entwieklung . Sehr angenehm von Geschmack .

Mk . . — die Flasche, in Apotheken erhältlich . 25753

„ Galenus “ , Chem . lndustrie G . m . b . . , Frankfurt am Main ,
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Mannheim , den 31 . Auguſt 1912 .

Aufgebot .
Die folgenden , von der Bremer Lebensverſicher

ungs⸗Bank auf Gegenſeitigkeit zu Bremen ausge⸗
fertigten Policen :

1. Lebensverſicherungs⸗Police 124009 vom 15.
Februar 1906 über 4000 Mk , abgeſchlofſen
auf das Leben von Herrn Georg Valentin
Hook III , Sattler und Tapezier in Vierm
heim , jetzt inMannheim⸗Waldhof wohnhaft ,

„ Militärdienſtverſicherungs⸗Police 118420
vom 30. Dezember 1904 über 1000 , Mk. für
Herrn Georg Valentin Hook II , abge ,
ſchloſſen auf das Leben von Geors Kudwig

Hook , geboren am 17. Oktober 190g ,
ſind abhanden gekommen . Der gegenwärtige Inhaber
Jgenannter Policen wird hiermit aufgefordert , ſich
innerhalb drei Monaten betuns zu melden , widrigen⸗

falls die verlorenen Policen für kraftlos erklärt
werden und die Auszahlung des Rückkaufswertez

für dieſe Verſicherungen an den Empfangsberechtigten

—N1*

10 . Seite .

debrüder Kappes
liefern sämtliche Sorten 1

Auhrkohlen , Ruhrkoks , Brikets
deutsche u. englische Anthrazit 8
Nsowie Buchen - und Forlenscheltholz

In nur besten ualitaten zu billigsten Tagssprelson .

Tulsenring 56 . Teleph . 382 Luisenring 56. 5

2 UHeberwachungen, Beweismaterial , speai . 5Oivil -
e

en
auskünfte über Vermögen , Vorleben usw allerorts . 18192 Nur Ia . Oualitäten 8 8

K
— 25 Sachen , Recherchen inf erhalten

Pimina allen Fällen , Ermittlung zahlungfähige Arbeiter , 1
anonym . Briefschreiber,Privyatleute und Beamte* Sachen jederD 4 Art werden geg⸗ begueme , Monatl,etek 1 *

gewiesennakt ff 00. fertelſahrlZapungu. beweiskräftigerledigt . Absol , Diskretion . Erste Referenz .

Detektiv - Centrale , Maunneim , H 2, 5 II Hassapraidan]

& gediegene

Wabnunyr⸗
Zachen , Ermittelungen , Beobachtungen

erfolgt . 2Leepk 418 . Carl Tudwig Dosch , Telepk . 4318 . unter Berechnung von
den 29. Auguſt 1912

—
nur 5 % Zinsen b. streng 5 5 5
gepährter Disbretiot 12Naanen 19180 * Bremen⸗ 5Dr . A. Sack e Keeten a Hannoverſche Lebensverſicherungs⸗ Vanl

Spezialarzt fuür Hautkranke Versand auch nach Aktiengeſellſchaft .
auswärts , 67419

bad . Möbel - ung

betten - Industria
lerm . gpaff, Hannheim

bur Sehzetringerstr . 24 . 40

15 Foke Heinrioh Lanzstr . 36

ist von der Reise zurück

— 11 — 2 vorm ,
— Heldelbergerstr . glb- Iub Juſcheteſule

Helene Langer
LCouiſenring H 7 , 19a

Von der Reise zurück . 1 7, 10a

1 amerloan Kaee eee 185 ſärmtlicher
amen⸗ u. Kindergarderoben .— — — — Wiederbeginn der Schule am 2. September .0 Ec ke ＋ Dentist Grohe Johltatigkeitstatterie 5 Eintritt jederzeit . —28505

r , 1 dddebegetsttsse Tel . 3100 J Paszenben , Span . Weinhandlung
11675

— Ziehung 19. Septbr . 5 Kepplerstr . 32 Schwetzingervorstadt
Gewinne M. 24,000 W. empflehlt

naturreinen Iisehwein Von 2 ftr 288 Pfe
Beste Bezugsquelle für Kranken - u. Dessertweine

Proben werden gerne verabfolg “ .

4972 M . Pfeiffer .

I. Haupttreff . M. 10,000 W.
mit 85 % Bargarantie .

II . Haupttreffer M. 2,000 wie
alle übrigen Gewinne

Bargeld ohne Abzug !
Loſe à 50 Pf. , 10 St . . 50

28 Stück = 12. 50

eul Siß5 Norit Herzberger, 12 5 u.

Verlführer⸗ u. Monteurſchule “ 6 .
Mannheim . ſchwender ; J. Schroth ; F.

Schüle ; Ed. Möhler , K 1, 63
Das neue Schuljahr beginnt am a , e eee

Donnerstag , 12 . September 1912 , vorm . 3 uhr . J. F. dang Sohn , Heddesheim
Die Schnle hat den Zweck , Mechantker , Schloſſer , 25627

Eiſendreher zu tüchtigen Vorarbeitern , Monteuren
und Betriebsbeamten heranzubilden bezw . ſie zu be⸗

ſlHstiinNeteſin Werkſtätten und kleinere Fabrikbetriebe
felhſtändig zu leiten . Es findet nur Tagesunterricht
ſtatt . Kursdauer 10 Monate .

Aufnahmebedingungen : Schwarz
a] Zurückgelegtes 18. Lebensjahr ;
b) der erfolgreiche Beſuch einer Gewerbeſchule Vorschule 11 3R, 10

oder gewerblichen Fortbildungsſchule bezw .
Anaben ung Nagehen .

Aufnahme d. Schüler ,
die vor 1. 12. 12 6 J.
alt werden 16. 9. 12.

Schriftl . Anmeldung

der durch eine Prüfüng zu erbringende Nach⸗
weis einer ſonſtigen gleichwertigen Vorbildung

vorher erwünscht .

e) eine mindeſteus 4jährige Werkſtättepraxis ,
einſchließlich der gut beſtandeuen Lehrzeit ;

uch weitere Auskunſt erteilt wird . Vornehme rücksicht -

Maunheim , den 13. Juli 1912. vollste Behandlung .

der Nachweis guter Führung .
Das Schulgeld beträgt 25 Mark , außerdem iſt

5 * 0 4.Gewerbeſchullektorat
Nor v0 , Beterel

Schmidt . 892

Von der Reise zurück
Dr . R. Sumperz

Spezlalarzt für Ohren , Rasen . , Halsleiden .
Fel . 6630 III 7, 10 .

B
e .

2

Orthopüdie⸗Methaniſer
ſelbſtändige , mit guter Praxis in orthopädiſchen
Apparaten , Armen , Beinen ze. 12903

in dauernde, gute Stellung geſucht.
Ausführliche Angebote mit Zeugnisabſchriften

unter 8. O. 5284 an Rupolf Moſſe , Stuttgart erb .

— ER

küden Engnn
breiswert abzugeben . ＋1 2. 4 .

Guterhaltene gebrauchte

2 und 3 flammige Lüſter
ür elektr . Licht billig zu verkaufen . 19989

＋ 5 , 11, Laden .

Stellen finden I
2 Wir ſuchen für unſere Branchen ( Leben⸗
unfall⸗ , Haftpflicht⸗ , Sterbekaſſe⸗ ohne Unterſ
Kinder⸗ u. Altersverſorgung⸗Verſicherung ) einen

tüchtigen Fachmann als

Organiſation⸗Oberbeumten
ür Bezirk Nordbaden zu engagieren .0

Deſſen Aufgabe würde es 1 chtige Ver⸗
00 treter , Inſpektoren und ſonſtige Berufskräfte an⸗

zuſtellen , dieſelben einzuarbeiten , ihre Tütigkeit
zu beaufſichtigen und zu leiten . Die Meztel zur

Schaffung auch der umfangreichſten Org
werden von der Geſellſchaft inausgedehntem

Maße zur Verfügung geſtellt. Die Stellung iſt
mit vertragl . hohem Gehalt , Provi⸗

[ ſionen und Gewinnbeteiligung des durch die

Organiſation erzielten Geſamtgeſchäfts dotiert .

Bewährte Fachleute belieben ihre Offerten ,
welche ſtreng diskret behandelt werden, unter

Nr . 25686 an die Exped . ds . Bl . zu richten .

Es sind die
Restbestände von zwei Grossfabrikanten , welche

Tage ungeheuer billig erworben .

gegen bares Geld ihre Läger räumen wollten .

ein Eiutrittsgeld von 5 Mark zu entrichten .
Aumeldungen unter Anſchluß der erforderlichen

Belege ſind ſpäteſtens bis 3. September 1912 an
( den Vorſtand der Gewerbeſchule zu richten , woſelbſt

aus haltbharen Kammgarn
und Suxkin - Stoffen 1 *

zum Aussuchen

jede Hose Mk .Staatl . anerk , unter
minist . Kufsicht . %

„„„„5657CCCCCcCCCßFECÄ%%%ͤ

²˙·¹¹»

ͤ
Bo»li

..

25952
Neal⸗Lehrinſtitut Frantzenthal ( Pfalz )

6 kl . Realſchule . — Penſionat .
8 Die Naieenesbenu berechtigen z. einj .
lreiw . Militärdienſt und zum Eintritt in die
7 . Klaſſe ( Oberſek . ] einer Oberrealſchule . 9196

Beginn des Schulfahres am 18. September .
Beſte Unterrichtserfolge . Mäß . Preiſe . Proſp .
Jahresb . u. Ref . durch d. Direktion E. Wehrle .

CTCCCTTcTCCCCc

Cigarren⸗Angebot ! ;
Empf . meine bekannt . Cigarren⸗Spezial⸗Marken .

Eigaretten -Se Hevarz . Fabrikate f. Händler zc.
4 Günſt . Bedingungen nach Vereinbarg .

Auguft Ritter , Schwetzingen , nächſt dem Schloß .

Oberlehrer Muüller ,

Inst . - Direktor , M3, 10
Sortiment .

aus basssren Gladbacher
und Forster - Qualitäten :;

— ————————

Aaldeherger
1M. —TLotterie

Zlehung schon 14. Sept .
2084 Fewinne im Betrage von

24000 M

Ausnahmsweise 10000˙*
N Sblange Vorrat ralcht M.

offerſere zu hilligsten 100 fle igng bap geld o. Ab2 .zus.
8 preisen : 15000 M.

5

Badeelnrichtungen, loc2 bewinne im gesamtm, von

9000 U
Iitl . 10M. Porto

LosenMH) Uůste zö ftz
oſnpfichlt Lott . - Unternahmer

J. Stürmer
Strabhurg 1. . , Langstr . l0).

In Mannheim :

zum Aussuchen
jede Hose Mk .

Sortiment Ill

aus Aachener Kammgarn
und Tirtey - Stoffen 1

moderne Dessins

zum Aussuchen
jede NMose Mk .

Sortiment IV
aus feinen Oeitbuser und
Aachener Qualitdten ;;
neueste schwarz - Weiss

gestreiſte Dessins

zum Aussuchen

jede Hose Mæk.

Oa . 100 diverser Partie - Hosen haben

wir im letzten Schaufenster ausgestellt . —
einrich Rhein,

EE 7 , 15 .

pipat-Taun-atztut Hch. Iugeheuer.
55 gl , Lanxzentinsſte . La beginnen abends ½9

hr meine 21¹ 2565

Spatiahrs - Kurse .
Welle stumeldungen erbitte in obenge⸗
nanntem Lokale und in

5 Laurenein ſtr. 1a ＋
Hochachtungsvoll Höl. Ungeheuer, Veruls - Janzlehrtr .

mPrivatſtunden zn ſeder Tageszeit . um

Herzbergers Lotterie -
geschäfte E3, 17 u. 06, 5.
4. Schmitt , kR4, 10, Aug .
Schmitt , b 2, 1, G. Engert ,
Fr. Metzger , Neues Mannh .
Volksblatt , Bad. Gen. - An-
zelger , H. Hirsch , A. Drees -
bach

P 4 , 12 Planken

Größere abrik in derPfaz
ſucht Anfang kommenden Jahres für die Abteilung

Einkauf einen

nichtigen jungen MannP 4 , 12
Herren - und Knaben - Konfektion .

gelernter Eiſenhändler . Solche Bewerber , welche ſchon
in gleicher Eigenſchaft tätig , werden bevorzugt . Aus⸗

führl . Offerte mit Angabe von Alter , Religion , Ge⸗

Haltsanſprüche und Eintritt unt . Nr . 25960 6. d. Exp .
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